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Die Publikation dokumentiert einen IRS-

Sammlungsbestand zu städtebaulichen 

Wettbewerben in der Sowjetischen Be- 

satzungszone/DDR zwischen 1946 und 1977. 

Der umfangreiche Bestand wurde in den 

70er Jahren im Institut für Städtebau und 

Architektur (ISA) an der Bauakademie der 

DDR aufgebaut. Durch weitere Recherchen 

von Daten und Fakten gelang es Dr. Gudrun 

Hahn, eine relativ lückenlose Chronologie 

der städtebaulichen Wettbewerbe bis in die 

70er Jahre zusammenzustellen.
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1   OBJEKTBEZOGENE WETTBEWERBE
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1946 BAUTZEN
Zentraler Stadtplatz
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Bautzen
Einsendungen: 11
Aufgabe: Anpassung des Zentrums an modernen Verkehr bei Erhaltung des alten Gefüges.
Jury: -
1. Preis: E. Richter
2. Preis: Gerhard Rau
Bestand: Artikel aus: Neue Bauwelt (1946), H. 16

1946 CHEMNITZ
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb
(Architekten aus ganz Deutschland)

Auschreiber: Rat der Stadt Chemnitz
Einsendungen: 147
Aufgabe: Wiederaufbau der Innenstadt auf Grundlage der Konzeption der 30er Jahre, eines

Tangentendreiecks um den Stadtkern.
Jury: Beyer (Dresden), Hans Freese (Berlin), Reingruber, Richard Konwiarz (Dresden),

Kunzmann (Chemnitz)
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kurt Pötzsch (Chemnitz), Kurt Roschig
2. Preis: Gund, Johannes Kramer, Brigitte Schünemann (Magdeburg)
3. Preis: Carl Cramer (Berlin-Charlottenburg)
3. Preis: Gotthold Puschmann (Chemnitz)
Ankauf: Adolf Reichle (Berlin-Charlottenburg)

Herbert Schneider, Fleischmann (Dresden)
Trauer, Wolf (Dresden)
Kurt Müller, Karl Müller (Chemnitz)
Hehn (Oberschlehma)

Empfehlung: Wolfgang Rauda (Dresden)
P. Walter Weiß (Chemnitz)
Ferdinand Medlin, E. Lucas, Hans Hartl (alle Dresden), H. Paul, Bochtier
Hans Richter (Dresden)
Kurt Schulz (Radebeul)

Engere Wahl: Hans Gericke
Entwurf: Wagner-Poltrock (Chemnitz), Paul Baumgarten (Berlin)
Bestand: Artikel aus: DA (1973), H. 8

Es wurden die Entwürfe ausgezeichnet, die der vorgegebenen Konzeption am
nächsten kamen. Es erfolgte keine Ausführung.
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1946 DRESDEN
Innenstadt
Ideenwettbewerb, verbunden mit dem Aufruf an alle am Aufbau Dresdens
Interessierten, an der Ausstellung "Das Neue Dresden" teilzunehmen.

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: -
Aufgabe: Künftiger Wiederaufbau der zerstörten Stadt - Vorschläge.
Jury: -
  1. Preis: Trauer
  2. Preis: Kurt Thiele
  3. Preis: Weicker
  4. Preis: Eberhard Naumann
  5. Preis: Johann Völkl
  6. Preis: Krebs
  7. Preis: Werner Schnitzing
  8. Preis: Otto Schubert
  9. Preis: Kurt Bärbig
10. Preis: Hermann Tausch
11. Preis: Wolfgang Rauda, E. Lucas
12. Preis: Siegfried Ehrlich
13. Preis: Otto Hempel
14. Preis: Landessiedlungsgesellschaft Sachsen
15. Preis: Schneider, Fleischmann, Berger, Neubert
Entwurf: Herbert Conert

Hanns Hopp
Eduard Schuchardt
Kurt Beyer
Otto Lachnit
Heyne, Franke (Amt für Baulenkung)
Schilling, Gröbner
Eberhard Naumann
Otto Reinhardt
Willy Neuffer, Hans Freese
Otto Geiler
Walter Henn
Hans Reingruber
K. Schubert, H. Schubert
Walter Jähnig, Siegfried Nagel
Herbert Linke
Carl Buchka
M. R. Ritscher, F. Leuboldt
Ragnar Hedlund
Richard Konwiarz
Oswin Hempel, Berthold, Neubert
Kurt Brückner
Hans Hartl
Helmut Breßer

Bestand: -

1946 HALLE (SAALE)
Hansering
Städtebaulicher Wetbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 22
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1946 MAGDEBURG
Innenstadt (mit geplanter Einbeziehung der Elbuferlandschaft)
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (auch für Nichtfachkundige)

Ausschreiber: Rat der Stadt Magdeburg
Einsendungen: 97
Aufgabe: Durchbrüche in ost-westlicher Richtung, fließende Verkehrsverbindungen, zweckmä-

ßige Anordnung und Verteilung der Großbauten, Auflockerung und Durchsetzung
mit Grünanlagen. Erhalten von Versorgungsleitungen, Straßendecken und Baudenk-
malen. Einordnung von Neubauten (Rathaus, Regierungsviertel, öffentliche Gebäude,
Landestheater u.a.).

Jury: Stadtbauräte von Berlin [Scharoun], Braunschweig, Dessau, Halle [Heilmann],
Magdeburg

1. Preis: Hugo Wölfle (Magdeburg)
2. Preis: Carl Cramer (Berlin)
3. Preis: Rudolf Hiller (Magdeburg)
Ankauf: Hubert Hoffmann (Dessau)

Hermann Tausch (Bad Dürrenberg)
Erich Auras (Völkershausen bei Wahnfried)
Erich Degenkolbe (Magdeburg)
Gregor Hübener (Berlin-Dahlem)
G. Hartwig (Magdeburg)
Willi Zabel (Magdeburg-Lemsdorf)

Bestand: Artikel aus: Bauplanung und Bautechnik (1947), H. 5 und Der Bauhelfer (1947), H. 2

1947 ANKLAM
Wiederaufbau der Altstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Anklam
Einsendungen: 18
Aufgabe: Verbesserung der Fluchtlinien und Kleinbahnanlagen. Bebauung auf zwei Marktseiten

mit Rathaus - Ideenskizze.
Jury: -
1. Preis: Elvers, Giese (Schwerin)
2. Preis: Friese, Elvers (Schwerin)
Ankauf: 2 Entwürfe (Autoren unbekannt)
Bestand: Artikel aus: Neue Bauwelt (1948), H. 6

Aufgabe: Gestaltung des Hanseringes zwischen Leipziger Turm und Hauptpost mit
Verkehrsführung, Grünanlagen und OdF-Denkmal.

Jury: -
1. Preis: nicht vergeben
2. Preis: Gustav Hauser (Halle)
2. Preis: Herbert Göner (Halle)
Ankauf: Völker, Lewecke, Horn (Halle)
Bestand: -

Im Anschluß an den Wettbewerb erfolgte eine neue Ausschreibung für das OdF-Denkmal.
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1947 BAUTZEN
Postplatz
Ideenwettbewerb (beschränkt auf die in Sachsen wohnenden Architekten)

Ausschreiber: Rat der Stadt Bautzen
Einsendungen: 30
Aufgabe: Neu- bzw. Wiederaufbau der Gebäude am Postplatz. Schwerpunkt: Neubau des

Hauses der Sorben.
Jury: Kretzschmar, Schmidt (Bautzen), Fritz Steudtner (Dresden), Ulbricht (Zittau),

Nikolaus Asmussen (Zittau), Hauser, Heinrich Kucharz (Bautzen)
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Emil Högg, Friedrich Rötschke (Radebeul), Heinrich Rettig (Dresden)
2. Preis: Hellmuth Francke, Dietz (Chemnitz)
3. Preis: Hermann Mickan (Zittau)
3. Preis: Friedrich Wurm (Görlitz)
3. Preis: R. Weder (Bautzen), Julius Vischer (Dresden)
3. Preis: Gerhard Rau (Bautzen)
3. Preis: Herbert Schneider, Rudolf Fleischmann (Dresden)

Richard Schiffner, Franz Kecke (Zittau)
Bestand: Artikel aus: DA (1956), H. 10

Das Postamt wurde 1950-53 nach Entwurf von H. Schwabe, das Haus der Sorben
1949-56 nach Entwurf von Friedrich Rötschke und Emil Högg erbaut.

1947 FRANKFURT (ODER)
Wiederaufbau der Stadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Frankfurt (Oder)
Einsendungen: -
Aufgabe: Innenstadt - Aufbauplan und Verkehrsplan.
Jury: -
1. Preis: Willy Kreuer, Richard Lüer (Berlin)
Bestand: Artikel aus: Neue Bauwelt (1948), H. 51

Der 1. Preisträger erhielt den Auftrag zur weiteren Bearbeitung seines Entwurfs.

1947 HALLE (SAALE)
Marktplatz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Halle (Saale)
Einsendungen: über 100
Aufgabe: Platzgestaltung, Entscheidung über Einbeziehung bzw. Abbruch der Reste des

Rathauses.
Jury: Heinrich Tessenow, Hans Scharoun (Berlin), Wils Ebert (Berlin),

Hans Freese (Berlin), Heilmann (Halle)
1. Preis: Hans Luckhardt, Wassili Luckhardt (Berlin-Zehlendorf)
2. Preis: Rudolf Rohrer (Leipzig)
3. Preis: Hubert Hoffmann, Fritz Pfeil (Planungsgemeinschaft Bauhaus Dessau)
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1947 POTSDAM
Schloßplatz
Städtebaulicher Wettbewerb

Benennung ohne Daten- und Materialsammlung

1947 WEIMAR
Marktplatz
Städtebaulicher Wettbewerb

Benennung ohne Daten- und Materialsammlung

1947 ORANIENBURG
Altstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (unter Oranienburger und aufgeforderten Berliner
Architekten)

Ausschreiber: Rat der Stadt Oranienburg
Einsendungen: 4
Aufgabe: Änderung der Fluchtlinien der Berliner Straße. Neugestaltung Louisenplatz.
Jury: -
1. Preis: Edgar Wedepohl, Hans Geber (Berlin)
2. Preis: Hans Freese (TU Berlin-Charlottenburg)
3. Preis: Kreich (Potsdam)
Ankauf: Klaus Müller-Rehm (HfBK, Berlin)
Bestand: Artikel aus: Neue Bauwelt (1948), H. 27

1947 JENA
Institutsgebäude der Universität
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Hans Luckhardt und Wassili Luckhardt (Berlin-Zehlendorf)
Bestand: Artikel aus: Neue Bauwelt (1948), H. 18

Ankauf: Hans Reissinger (Bayreuth)
Gerhard Schubert (Leipzig)
Friedrich Neubauer (Nürnberg)
Richard Ermisch, E. Ermisch (Berlin)
Edi Reissner (Halle)

Bestand: Artikel aus: Neue Bauwelt (1948), H. 15
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1948/49 Ortslage ALTENBRAK (HARZ)
Rappbodetalsperre
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: Wasserverband Ostharz
Einsendungen: 48 (23 aus West-, 25 aus Ostdeutschland)
Aufgabe: Sperrmauer mit darüber hinweggeführter Verkehrsstraße. Straßentunnel, Misch-

turbinenanlage, Silos für Chemikalien, Kraftwerk für lokale Bedürfnisse, Strandbad,
Belegschaftshaus, Nebenanlagen.

Jury: Heinrich Tessenow, Max Taut (Berlin), Beger (Dresden), Gauger (Magdeburg)
1. Preis: Pius Pahl (Ludwigshafen), Thea Rösch (Wiesbaden), Kurt Schmitt

(Mainz-Bischofsheim), Alfred Seimetz (Trier), Kurt Spies (Speyer)
2. Preis: Karl Wilhelm Ochs, Walter Henn, Erhard Lucas, Gerhard Schunk, Karl-Heinz Krell (TH Dresden)
Halber 3. Preis: Walter Jarchow (Berlin-Wilmersdorf), W. Schönhöfer, Timm, Mette, Stieghorst, Bolle
Halber 3. Preis: Hans Luckhardt, Wassili Luckhardt (Berlin-Zehlendorf)
Ankauf: Hubert Hoffmann, Walter Rossow, Fritz Pfeil (Berlin), Johann Greiner

Gustav Hassenpflug, Hermann Räder, Werner Lange, Ingeborg Poetzsch, Werner
Franke, Otto Martini (Staatl. HS f. Baukunst u. bildende Künste Weimar)
Rudolf Hiller, Willi Kaempfert, Hans Kemnitz, Fritz Vahle (Stendal)
Herwig Hrussa, Brigitta Damme, Horst Schubert
Friedrich Krefter (Rhöndorf)
Richard Romuald Wagner (Nürnberg), Otto Alexander Rüsch
Gustav Heinzmann (Veitshöcheim), Josef Valentin
Hubert Hoffmann, Walter Rossow, Fritz Pfeil (Planungsgemeinschaft Berlin,
Berlin-Dahlem)

Sonderpreis: Sergius Ruegenberg (Berlin)
Bestand: Artikel aus: Neue Bauwelt (1949), H. 33; handschriftliche Notizen

Als Teil eines Talsperrensystems wurde die Rappbodetalsperre 1952-59 nach Plänen
von Willi Hahn, Kurt Müster und Fritz Schaarschmidt errichtet.

1948 BERLIN
Volksbühne
Architekturwettbewerb

Einsendungen: 6 (aufgeforderte)
Aufgabe: Wiederaufbau des im Kriege ausgebrannten Theaters unter Einbeziehung

der erhaltenen Fassade zum Rosa-Luxemburg-Platz.
Jury: Hans Scharoun, Richard Ermisch, Theodor Effenberger, Vertreter der SMAD
An 1. Stelle: Hermann Fehling, Gustav Müller
An 2. Stelle: Hermann Henselmann
An 3. Stelle: Werner Harting
Ohne Preis: Waldemar Alder, Waldemar Heinrichs

Carl Friedrich Demmer
Hans Freese

Bestand: Reproduktion eines perspektivischen Schnittes von Henselmann

Die Jury empfahl eine Kombination der Entwürfe von Fehling, Müller und Henselmann.
Der Außenbau wurde 1948-1951 nach den Plänen von Fehling, Müller und Franz
Heinrich Sobotka aufgeführt. Die Innengestaltung entstand 1952-54 nach Plänen von
Hans Richter (Dresden).
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1948 MAHLOW (bei Berlin)
Siedlung
Städtebaulicher Wettbewerb

Benennung ohne Daten- und Materialsammlung

1948 PLAUEN
Altstadt
Städtebaulicher Wettbewerb (aufgefordert: sächsische und thüringische Architekten)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 43
Aufgabe: Neugestaltung des Altstadtgebietes um Kirchplatz, Topfmarkt, Alter Teich
Jury: -
1. Preis: Helmut Francke (Chemnitz),Walter Schmidt (Eppendorf)
2. Preis: Rudolf Weißer (Chemnitz)
3. Preis: Marlise Wurster, Hans Wurster (Plauen)
4. Preis: Wolfgang Rauda (Dresden)
Ankauf: Hans Wurster

Paul Tiesel (Reichenbach)
Karl Dahms (Frankfurt a. M.)

Bestand: -

1948 ROSTOCK
Neuer Markt
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Neuer Markt mit Klärung der verkehrstechnischen, räumlichen und gestalterischen

Fragen.
Jury: Hans Freese (Berlin), Westphal (Stadtbaurat von Rostock)
1. Preis: Hermann Elvers, Hans Heinrich Giese (Schwerin)
2. Preis: Lutz Elbrecht (Bad Doberan)
2. Preis: - außer Wettbewerb - Wolfgang Rauda, Günther Trauer, Wolfgang Klier (Dresden)
1. Ankauf: Gustav Hassenpflug, Hentsch (Staatl. HS  f. Baukunst u. bildende Künste Weimar)
Bestand: -

1949 JENA
Innenstadt
Städtebaulicher Wettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
Entwurf: -
Bestand: Artikel aus: DA (1957), H. 7
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1949/50 MAGDEBURG
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Magdeburg
Einsendungen: 60
Aufgabe: Gliederung des Innenstadtgeländes als "City": Anlage des Bahnhofsplatzes,

Hauptbahnhof, Standortwahl und Vorschläge für ein Hotel, Theater für Schauspiel
und Oper, Rathaus, zwei Denk- und Mahnmale.

Jury: Max Taut, Hanns Hopp
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Willy Kreuer, Karl Erbs (Berlin)
2. Preis: Willi Claus, Herbert Wagner, Rolf Täubert (HfBK, Berlin)
3. Preis: C. F. Lüdecke (Berlin-Zehlendorf)
4. Preis: Hans Dietz, Hellmuth Franke (Chemnitz)
5. Preis: Siegfried Fehr, Erwin Wall (Berlin)
Ankauf: Hans Luckhardt, Wassili Luckhardt, Hubert Hoffmann (Berlin)

Alfred Müller, Werner Schmidt (Berlin), Fr. Pfeiffer (Dessau)
Georg Schultz-Harder (Berlin)
Max Schnabel (Leipzig)

Bestand: Artikel aus: Der Bauhelfer (1950), H. 10

1950 DRESDEN
Innenstadt (speziell Altstadt)
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: 51
Aufgabe: Kulturviertel auf linker Elbseite. Geschäfts-/Verwaltungsviertel zwischen Pirnaischem

Platz, Postplatz und Hauptbahnhof.
Fortsetzung der Grünanlagen vom Großen Garten über Rathaus bis zum Zwingerteich.
Kulturviertel sowie Gebiet Seestraße/Prager Str. soll Fußgängern vorbehalten sein.
Anwendung der "16 Grundsätze des Städtebaus".
Planungsgrundlage: Vier Industrieflächen entlang der Eisenbahnlinien und Haupt-
durchgangsstraßen.

Jury: -
1. Preis: Brendel, Heinz Auspurg, Emmerich, Hans Georg Gibbisch (Leipzig)
2. Preis: Hans Richter, Wolfgang Klier (Dresden)
Ankauf: Helmut Trauzettel (Dresden)

Fritz A. Franz, Konrad Baum (Dresden)
Kuhlmann (Berlin-Dahlem)
Franz Ehrlich, Hellmuth Bräuer, Jacob, Merwitz, Papen, Schwenke, Holler, Dietzsch
(Dresden)
Max Schnabel (Leipzig)

3. Rundgang: Kollektiv A. Bock
Kollektiv Mickan (Zittau)
Kurt Müller (Chemnitz)
Willy Kreuer, Karl Erbs (Berlin-Tempelhof)
Rötschke
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2. Rundgang: Karl Selg (Köln)
Egon Hartmann, Karl Heinz Schelling, Rudolf Wohlmann (Weimar)
Reinhardt Weigel, Wolfgang Weigel (Dresden)
Semmer (Berlin-Charlottenburg)
Eduard Schuchardt (Dresden)
Kurt Schulz, Erich Fischer
Feistel (Chemnitz)
Kühnert (Chemnitz)
Wall (Berlin-Schmargendorf)
Reichle, Ladendorf (Berlin-Lankwitz)
Gund (Magdeburg)
Kuhlmann (Berlin-Dahlem)
Aladar Rimner (Watenstedt-Salzgitter)

Bestand: Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel aus: Planen und Bauen(1951),
H. 19; DA (1953), H. 3; Baurundschau (1950), H. 13/14.

Die Ergebnisse flossen in die weitere städtebauliche Planung ein. Im Oktober 1950
entstanden die Raumentwicklungsskizze und der Bebauungsplan für das Zentrum und
den Zentralen Bezirk.

Brendel, Heinz Auspurg, Emmerich,
Hans Georg Gibbisch (Leipzig): 1. Preis
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Dresden Altstadt,
Zentrum

Hans Richter, Wolfgang Klier: 2. Preis

1950/51 EISENHÜTTENSTADT
Wohnstadt Stalinstadt (damals: Stalinstadt, bis dahin: Ortslage Fürstenberg (Oder))
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau
Einsendungen: -
Aufgabe: Südlich des Eisenhüttenkombinates Gestaltung der Wohnstadt mit

"Nachfolgeeinrichtungen" für 25.000 Ew.
Jury: -
1. Preis: Kollektiv Kurt W. Leucht
Bestand: Umfangreiche Fotosammlung, Wettbewerbsbeiträge für den Zentralen Platz (ohne

Namen), drei Planungsvarianten von Franz Ehrlich, drei Überarbeitungsphasen
K. W. Leuchts, Projekte zu Einzelobjekten, weitere Dokumente in der Mappe
"Stalinstadt" (Bibliothek)
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Kurt Schwarze: Entwurf

1950 LEIPZIG
Opernhaus
Architekturwettbewerb (erster Wettbewerb, beschränkt)

Ausschreiber: Regierung der DDR
Einsendungen: 10
Aufgabe: -
Jury: Kurt Liebknecht (für das Ministerium für Aufbau der DDR), Vertreter des Ministeriums

für Volksbildung Sachsen, Stadtbaurat Brendel, Ritter
Entwurf: Hanns Hopp

Kurt Schwarze (Leipzig)
Arthur Bock, Degelmann, Grafe, Ritter
Fritz Bornmüller, Arzt (Leipzig)
Herbert Ries, Lucas, Hoffmann (Leipzig)
Hans Scharoun (Berlin)
Emil Schmidt (Weimar)
Franz Heinrich Sobotka, Gustav Müller (Berlin)
Franz Ehrlich (Dresden)
E. Neumann, A. Rämmler (Leipzig)

Es wurden keine
Preise vergeben.
Bestand: Fotos einiger Entwürfe sowie eines Modells von Hopp

Im Ergebnis wurden Hanns Hopp und Kurt Schwarze mit der Ausarbeitung eines
Vorprojektes beauftragt. 1951 erfolgte eine erneute Ausschreibung.

Hanns Hopp: Modell
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1950 LEIPZIG
Johannisplatz
Städtebaulicher Wettbewerb (aufgefordert: sächsische Architekten)

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau
Einsendungen: 80
Aufgabe: -
Jury: Hans Scharoun (Berlin), Ochs (Dresden), Steudtner, Brendel (Leipzig),

Nadler (Dresden), Hans Gibbisch (Leipzig), Göner (Halle), Bärbig (Dresden)
1. Preis: Alfred Stehmann (Leipzig)
2. Preis: Ernst Wöllner,  Günther Schmidt (Plauen)
3. Preis: Wilhelm Zehmisch, Heinz Knorr (Eisleben)
Ankauf: Peter Voigtländer (Leipzig)

Herbert Schleif (Leipzig)
Arthur Bock, Hubert Ritter

Halber Ankauf: Peter Zahn (Leipzig)
Halber Ankauf: Karl Mende, Erich Ressel (Weimar)
Bestand: -

1950/51 LEIPZIG
Neuplanung und Gestaltung der Technischen Messe
Gesamtdeutscher Wettbewerb

Ausschreiber: Leipziger Messeamt
Einsendungen: 72 (8 aus Westdeutschland, einige aus Westberlin)
Aufgabe: Neugestaltung des Messegeländes - Ideenentwürfe
Jury: Otto Ernst Schweizer (Karlsruhe), Richard Döcker (Stuttgart), Hans Scharoun (Berlin),

Hanns Hopp (Berlin)
1. Preis: Curt Siegel, Rudolf Prenzel, Kurt Hoffmann  (HS f. Architektur Weimar)
1. Preis: Willy Kreuer (Berlin-Tempelhof)
1. Preis: Karl Selg (Köln)
Ankauf: Abendroth, Schulz, Zipperer (Leipzig)

Rudolf Hager (Leipzig)
Erich Hauschild

Engste Wahl: Arthur Bock, Hubert Ritter (Leipzig)
Hermann Räder (HS f. Architektur Weimar)
Erich Ressel, Lothar Martin, Klaus Hartmann, Max Schnabel (Leipzig)
Walter Niemke (Berlin)
Paul v. Sommer (Dessau), Max Schlemmer (Halle)
Hans-Joachim Bach (Markkleeberg)

Bestand: Artikel aus: Planen und Bauen (1951), H. 4/5

Ausstellung der Entwürfe. Anregungen verschiedener Entwürfe wurden aufgenommen.

1951 BERLIN
Komplex Weberwiese an der Stalinallee (heute: Karl-Marx-Allee)
Interner Wettbewerb der drei Meisterwerkstätten der Deutschen Bauakademie

Ausschreiber: -
Einsendungen: 3
Aufgabe: Wohnbebauung, baukünstlerisch als Ausdruck der neuen Gesellschaft.
Jury: -
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1951 BERLIN
Stalinallee, 1. Teil (heute: Karl-Marx-Allee)
Wettbewerb zur Erlangung von Bebauungsvorschlägen und Entwürfen

Ausschreiber: Magistrat von Groß-Berlin
Einsendungen: 46
Aufgabe: Straßenzug zwischen Strausberger Platz und Bersarin-/Warschauer Str. sowie Platz-

gestaltung an den Kreuzungen. Nutzung der Fahrbahn und der unterirdischen Anla-
gen. Straßenverbreiterung nach Norden auf 75 m zwischen den Fluchten. Minimale
Bauhöhe 8 Geschosse, gegliederte Randbebauung. Ost-West-Richtung betonen.
Errichtung in Teilabschnitten. Anschluß und südliche Weiterführung des Grünzuges
vom Friedrichshain. Wohnhochhäuser. Vorwiegend auf Südseite Läden. Auf der
Nordseite zwei Kinos, Gaststätten, Cafés.

Jury: Friedrich Ebert, Edmund Collein, Walter Pisternik, Walter Henn (TH Dresden),
R. Wagner (HS f. Architektur Weimar), Helmut Henning (Hauptamt Stadtplanung).
Weitere Auswertung: Walter Ulbricht, Heinrich Rau, Friedrich Ebert, Hans Jendretzky,
Rudolf Herrnstadt, Ernst Scholz

1. Preis: (Nr. 33) Kollektiv Egon Hartmann (VEB (Z) Projektierung Thüringen, Weimar)
2. Preis: (Nr. 28) Richard Paulick, Franz Schmidt, Rudolf Dehmel, Fritz Pfeiffer, Kurt

Tausendschön, Hermann Oehring, Werner Prendel, Günter Lagemann, Doris Bartsch
(Meisterwerkstatt III der DBA, Berlin)

3. Preis: (Nr. 27) Hanns Hopp, Kaiser, Otto Englberger, Schuhmacher, Kötteritzsch (Meister-
werkstatt II der DBA, Berlin)

4. Preis: (Nr. 35) Karl Souradny, Heinz Auspurg, Werner Burghardt (Leipzig)
5. Preis: (Nr. 16) Kurt W. Leucht, Walter Nickerl, Heinrich Großmann, Siegfried Richter, Hilde-

gard Lehmann, Gisela Moritz, Heinz Höcker (Abteilung Städtebau im Ministerium für
Aufbau, Berlin)

2. Rundgang: - Insgesamt 14 -
(Nr. 12) Walter Wolff (Blankenburg (Harz))

1. Rundgang: - Insgesamt 26 -
(Nr. 5) Arbeitsgemeinschaft Grunau, Klasse V a der Fachschule für Bauwesen Cottbus
(Nr. 23) Effenberger, Viergutz, Czelusta

Vor dem
1. Rundgang
ausgeschieden: (Nr. 32)
Entwurf: Gustav Lüdecke (Dresden), Walter Schuster (Cottbus)

Entwurf: Hermann Henselmann
Hanns Hopp
Richard Paulick

Bestand: Artikel aus: Planen und Bauen (1951), H. 5; Entwürfe von Richard Paulick im
Sammlungsbestand "Stalinallee" des IRS

Alle Entwürfe wurden zurückgewiesen. Hermann Henselmann fertigte in kürzester
Zeit einen neuen Entwurf, der zur Ausführung bestimmt  wurde.
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Bestand: Fotodokumentation der prämierten Entwürfe (kleine Fotos), Wettbewerbsbedingun-
gen und Protokoll des Preisgerichts (27.8.1951), Artikel aus: Planen und Bauen
(1951), H. 5, Artikelabschrift aus: ND vom 31.7.1951, Wettbewerbsdokumentation
im Sammlungsbestand "Stalinallee" des IRS und im Nachlaß von Gustav Lüdecke.

Nach Abstimmung der Wettbewerbsbeiträge der Preisträger (Planungsklausur in
Kienbaum) und Hinzuziehung von Hermann Henselmann für den Strausberger Platz.
Baubeginn Anfang 1952.

Kollektiv Egon Hartmann: 1. Preis

Autor unbekannt: Entwurf
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1951 CHEMNITZ
Zentraler Platz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (erster, beschränkt)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 5
Aufgabe: Maßstäbliches Einfügen der Fläche in den geplanten städtebaulichen Organismus.

Stellfläche für 150.000 Demonstranten. Neues Rathaus, mit seiner Ostseite in Rück-
lage zum Platz. Gebäude der ehemaligen Dresdner Bank. Kein Fahrverkehr. Platz-
wände nach den Hauptverkehrsstraßen offen. Kulturhaus mit Tribüne, Haus der
Massenorganisationen.

Jury: -
1. Preis: Heinz Kirchner
2. Preis: Rudolf Weißer, Seeling, Martin, Hühnerfürst, Reimann (Landesprojektierung Sachsen,

Zweigbüro Chemnitz)
Ankauf: A. Auteweber
Entwurf: Walther Stein

Kurt Pötzsch
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation

Die Wettbewerbsergebnisse sind in die weitere Bearbeitung eingeflossen.
1952/53 erfolgte eine neue Ausschreibung.

Heinz Kirchner: 1. Preis
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A. Auteweber: Ankauf

1951 DRESDEN
Haus der Jungen Pioniere
Architektonischer und städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Nordwestlich vom Hygienemuseum Gestaltung eines Platzes der Pioniere.

Platzwände: Im SW (Schwerpunkt) Haus der Jungen Pioniere, im SO zentrales
Kulturhaus, im NO Theater der Jungen Generation.
Funktionen des Pionierhauses: 1) Verbreitung von Allgemeinwissen, Sportstätte;
2) Systematische Entwicklung von Fähigkeiten in Naturforschung, Technik und Kunst;
3) Unterstützung der Organisation der Jungen Pioniere.
Organisatorische Einheit, aber mehrere BA möglich.

Jury: Goschütz (Minister f. Industrie, Aufbau, Arbeit des Landes Sachsen) und Vertreter
des Ministeriums für Aufbau, der Bauakademie, des Stadtplanungsamtes, der FDJ

1. Preis: Helmut Köckeritz, Hans Jährig, Heinz Kutschke, Andreas Welser (VEB Industrie-
entwurf Dresden, Architektenkollektiv der Brigade I)

2. Preis: Johannes Rascher, Horst Linge, Gerhard Guder, Fred Pietsch, Hans Jochen Krenkel,
Annemarie Isopp, Gunda Böhme, Herbert Schneider, Gustav Sohr (Landes-
projektierungsbüro VVB Bauplanung Sachsen)

3. Preis: Egon Hartmann, Schirmeister, Frank, Schache (VEB Landesprojektierung Thüringen,
Erfurt)

1. Ankauf: Gunther Andrich, Christian Böhm, Ruthard König, Hans Kohrad, Ernst Mazur, Erich
Sobe, Günter Wild (Staatliche Ingenieurschule für Bauwesen Dresden, Berater
August Jäger, Georg Bernkopf)

2. Ankauf: Joachim Bach, Christian Schädlich (HS f. Architektur Weimar)
3. Ankauf: Hans Richter, Erwin Krause, Wolfgang Klossek, Christian Schmidt (Dresden)
Bestand: Artikel aus: Planen und Bauen (1951), H. 22

Chemnitz, Zentraler Platz
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1951/52 DRESDEN
Kulturpark Großer Garten
Landschaftsgestalterischer Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat des Stadtkreises Dresden
Einsendungen: -
Aufgabe: Umwandlung des Großen Gartens in einen Kulturpark - Grundplanung ohne

vorgegebene Programmstellung.
Gaststätten, Häuser für Musik, Ausstellungen, Laienspiel. Naturtheater, Grünräume.
Vorschläge zur Verwendung des Palais im Großen Garten, der Kavaliershäuser und
anderen Ruinen, des ehemaligen Ausstellungsgeländes, des Botanischen Gartens,
des Zoos und der Vogelwiese. Verbindung zum künftigen Ausstellungsgelände.
Zweiter Kinderspielplatz für verschiedene Altersgruppen. Sportplatz für Junge
Pioniere. Weiterführung der Kindereisenbahn.

Jury: -
1. Preis: Kollektiv Werner Bauch, W. Oppe, K. Fischer (Dresden)
2. Preis: Gartenbauamt Dresden
Entwurf: (Nr. 4) Tiefbau Dresden

(Nr. 5) VEB Gartenbau Dresden
(Nr. 6) Schweizer

Bestand: Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel aus: DA (1953), H. 4

Die Ergebnisse sind in die weitere Planung eingeflossen.

Werner Bauch, W. Oppe, K. Fischer: 1. Preis
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1951/52 DRESDEN
Nord-Süd-Verbindung
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: (Nr. 4) Kollektiv Wolfgang Rauda
2. Preis: (Nr. 10) Nowotny, Pönisch
Ankauf: (Nr. 8) Klier
Anerkennung: (Nr. 7) Ragnar Hedlund
Entwurf: (Nr. 6) Hans Richter,

(Nr. 5) Rötschke, Georg Funk (TH Dresden)
(Nr. 9) Ingenieurschule Köthen
(Nr. 1) Fritz Hader (Stadtbauamt Dresden)

Bestand: Fotodokumentation der meisten Entwürfe

 Wolfgang Klier: Ankauf

Kollektiv Wolfgang Rauda: 1. Preis



37

1951 LEIPZIG
Karl-Marx-Platz mit Oper und Kulturhaus (heute: Augustusplatz)
Städtebaulicher und Architekturwettbewerb (zweiter, offener Wettbewerb)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 43 (nicht anonym)
Aufgabe: Nach engerem Wettbewerb zur Oper 1950 erneute Ausschreibung. Standort nun

auf der gegenüberliegenden Südseite des Platzes.
Nun auch: Gestaltung des Gesamtplatzraumes mit Platzwänden. Zusätzlich: Univer-
sität und Museum der Bildenden Künste an alter Stelle, Kulturhaus ("Karl-Marx-Hoch-
haus") und Verwaltungsbauten auf der Nordseite.

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kurt Schwarze (Leipzig)
3. Preis: Neumann, Rämmler (Leipzig)
Ankauf: Hans Richter (Dresden)
Entwurf: Hermann Förster, Knorr (Leipzig)

Fritz A. Franz (Dresden)
Hanns Hopp
Studentenkollektiv der Ingenieurschule für Bauwesen Leipzig
Wolfgang Klier (Wittenberg)
Kollektiv Heinz Kutschke (Dresden)
Moritz und Heinz Golle (Greiz)
Hermann und Albin Curt Günther (Taucha bei Leipzig)
Günther Hack (Erfurt)
Droge, Johannes Rascher, Koch (Dresden)
H. Riedel, S. Wohlfahrt (Markkleeberg)
Rudolf Rohrer (Leipzig)
Helmut Trauzettel (Weimar)
Eberhardt Werner (Leipzig)
Peter M. Zahn (Leipzig)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation eingereichter Entwürfe, dazu Abbildungen von
einem späteren Entwurf von Friedrich Skujin, Fotos des fertigen Baus, weitere
Reproduktionen der Entwürfe als Negative im Bildarchiv des IRS.

Im Oktober 1951 waren die Entwürfe im Leipziger Grassi-Museum ausgestellt.1952
fand erneut ein enger Wettbewerb statt, zu dem folgende Entwürfe eingingen: Pjotr
Biganski (Warschau) (1. Preis), Jan Boguslawski (Warschau) und Kurt Schwarze
(Leipzig). 1953 wurde auf Grundlage des 1. Preises Friedrich Skujin beauftragt.
1955 erging der Auftrag an Kunz Nierade und Kurt Hemmerling (Berlin). Die
Ausführung erfolgte 1956-60.
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Wolfgang Klier: Entwurf

Hans Richter: Ankauf

Kurt Schwarze: 2. Preis

Leipzig, Karl-Marx-Platz
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1951 PLAUEN
Zentraler Bezirk
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Raumfolge Bahnhofsvorplatz, Platz der Roten Armee, Bahnhofstraße, Zentraler Platz

mit Stadthalle und Theater, Neustadtplatz, Bahnhof Mitte.
Grünplanung.

Jury: -
1. Preis: Kollektiv Eisentraut
Bestand: Flächennutzungsplan, Fotodokumentation des 1. Preises und drei weiterer Entwürfe

Autor unbekannt: Entwurf

Kollektiv Eisentraut: 1. Preis
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1952/53 BERLIN
Stalinallee, Kreuzung mit Bersarinstraße und Warschauer Straße,
Bersarinplatz (Frankfurter Tor), (heute: Karl-Marx-Allee, Petersburger Straße)
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 10 von 9 aufgeforderten Kollektiven (1 Kollektiv mit 2 Beiträgen)
Aufgabe: Platzgestaltung mit Hervorhebung der Einfahrt zum Zentralen Bezirk der Hauptstadt

(das spätere Frankfurter Tor, nicht identisch mit dem heutigen Bersarinplatz).
Jury: Edmund Collein (DBA) (Vorsitzender), Rudolf Herrnstadt (Chefredakteur des

ND), Hans Gericke
1. Preis: (Nr. 8) Kollektiv Hermann Henselmann
Entwurf: (Nr. 1) Bärhold, Haase, Jaeckel (VEB Bauprojektierung Groß-Berlin)

(Nr. 2) Kollektiv Hans Hopp (Meisterwerkstatt II der DBA)
(Nr. 3) Joachim Näther, König (Volkseigenes Projektierungsbüro Mecklenburg)
(Nr. 4) Kollektiv Karl Souradny (Leipzig)
(Nr. 5) Kollektiv Karl Souradny (Leipzig)
(Nr. 6) Kollektiv Zilling (VEB Bauprojektierung Berlin)
(Nr. 7) Kollektiv Johannes Rascher(Dresden)
(Nr. 9) Kollektiv Einzig (VEB Projektierung Berlin)
(Nr.10) VEB Projektierung Halberstadt

Bestand: Reproduktionen von Entwürfen des Kollektivs Hopp, Artikel aus: DA (1953), H. 2
und (1954), H. 4, weitere Bilddokumente im Sammlungsbestand "Stalinallee" des IRS.

Joachim Näther, König: Entwurf

Kollektiv Hermann Henselmann: 1. Preis (aus: DA (1953), H. 2)
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Wagner: 1. Preis

1952 BRANDENBURG (HAVEL)
Aufbaugebiet Friedensstraße
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Städtebauliche Gestaltungsvorschläge
Jury: -
1. Preis: Wagner (HS f. Architektur Weimar)
2. Preis: VEB (Z) Projektierung Land Brandenburg, Hauptbüro Potsdam
Entwurf: Fachschule für Bauwesen Glauchau/Sachsen

Erich Seeger (Brandenburg (Havel))
Bestand: Fotodokumentation der eingereichten Entwürfe
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1952/53 CHEMNITZ (ab 1953: KARL-MARX-STADT)
Zentraler Platz und Magistrale
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (zweiter, beschränkter, nicht anonym)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 3
Aufgabe: Nach erstem Wettbewerb Programmerweiterung: Verwaltungsgebäude für Volks-

eigene Wirtschaft auf der Südseite. Begrenzung der Platzfläche auf 20.000 qm.
Wohnbebauung an der Magistrale in örtlicher Bautradition - Ideenentwürfe.

Jury: -
1. Preis: Kollektiv Kirchner (Freischaffende Architekten Chemnitz)
2. Preis: Kollektiv Weißer (2. Kollektiv im Entwurfsbüro f. Hoch- und Industriebau Chemnitz)
Entwurf: Curt am Ende (1. Kollektiv im Entwurfsbüro f. Hoch- und Industriebau Chemnitz)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der Entwürfe

Kollektiv Kirchner: 1. Preis

Kollektiv am Ende: Entwurf
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1952 DESSAU
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dessau
Einsendungen: -
Aufgabe: Zentraler Bezirk mit Bahnhofsvorplatz, Diagonalstraße mit Neumarkt, Platz an der

Katholischen Kirche, Zentraler Platz am Rathaus. Grundlage u.a.: 16 Grundsätze
des Städtebaues, "realistische Ausdrucksformen", "nationale Bautradition".

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Walter Hinkefuß, Eberhardt Becker, Kunz, Neumann (Planungsgruppe BDA)
3. Preis: Müller, Sprung, Gebhardt (Dessau)
3. Preis: Reuter, Bonitz, Montag, Mörchen, Walter Nickerl, Schultz, Gloger (Sonderbaubüro

Halle)
 Ankauf: Egon Hartmann, Wohlmann (Weimar)

Berger (Halle)
Willy Stamm, Pompe, Dienst (Dessau)
Wagner, Klotz, Frank, Hoffmann (Weimar)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der Preise und eines Ankaufs, Artikel aus: DA
(1952), H. 1 und H. 3

1952 DRESDEN
Innenstadt (Altmarkt)
Städtebaulicher Wettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: 4 aufgeforderte Kollektive
Aufgabe: Gestaltung/Vergrößerung des Altmarktes als zentraler Platz. Mindestens 5geschossige

Wohnbauten mit repräsentativen Läden, Restaurants, Cafés, Warenhäusern.
Ost-West-Magistrale als Verkehrsverbindung, Geschäfts- und Demonstrationsstraße.

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kollektiv Herbert Schneider (VEB Projektierung Sachsen)
3. Preis: Kollektiv Johannes Rascher
4. Preis: Kollektiv Wolfgang Rauda
Entwurf: Kollektiv Kurt Bärbig
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der Entwürfe aller vier Teilnehmer. Artikel aus: DA

(1953), H. 1; (1954), H. 3 und (1957), H. 1
Die weitere Bearbeitung wurde den Kollektiven Schneider (Hochhausidee) und
Rascher ("bessere architektonische Gestaltung") übertragen.

Kollektiv Herbert Schneider: 2. Preis
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Kollektiv
Johannes Rascher:
3. Preis

1952/53 HENNIGSDORF
Zentraler Bezirk
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Müller
Bestand: Fotodokumentation des 1. Preises

1952 FRANKFURT (ODER)
Zentraler Bezirk
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Kollektiv Fleming (VEB (Z) Projektierung Brandenburg, Außenstelle Cottbus)
2. Preis: Kollektiv Hans Müller (VEB (Z) Projektierung Brandenburg, Außenstelle

Frankfurt (Oder))
Bestand: Dokumentation der Entwürfe und eines Projekts der DBA von 1951

1952 LEIPZIG
Promenadenring
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Leipzig
Einsendungen: 26
Aufgabe: Städtebauliche, verkehrstechnische Gestaltung. Vorschläge für Stil der Ringbebauung.

Klare Betonung als Magistrale: Neben Wohnhäusern repräsentative öffentliche
Gebäude (Höhendominanten). Schauspielhaus, Operettentheater, Varieté,
Gaststätten, Cafés, Denkmal OdF.
Hotel am Bahnhofsvorplatz - Fassadenentwürfe. Karl-Marx-Platz mit Oper, Museum
der Bildenden Künste, Universität am alten Standort. Ostseite: Karl-Marx-Hochhaus,
Verwaltungsbauten.

Jury: Edmund Collein, Hanns Hopp (Vorsitzende), Walter Pisternik, Gerhard Strauss, Hans Nadler

Dresden, Innenstadt
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Kollektiv Leipziger Privatarchitekten (Eberle, Edler, Pietsch, Zahn, Neumann, Rämmler): 2. Preis

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kollektiv Bugner (VEB Entwurf Ingenieurbau Leipzig)
2. Preis: Eberle, Edler, Ernst-Friedrich Pietsch, Zahn, Neumann, Rämmler (Kollektiv Leipziger

Privatarchitekten, Leipzig)
3. Preis: Kurt Förstel (Güstrow)
Ankauf: Eberhard Werner (Leipzig)

Max Schnabel (Leipzig), Heimann (Berlin)
Kollektiv Egon Hartmann, Wilk (Weimar)

Anerkennung: Architektengemeinschaft Schmidt-Textoris, Schönau, Hamann (Leipzig)
Gottfried Kurze, Rolf Blanke (Leipzig)
Willi Reiber, Hans Lahnert, Horst Riedel, Arno Terpe (HS f. Architektur Weimar)

Ohne Preis: Günther Hack (Erfurt)
Kollektiv Linnecke (VEB (Z) Projektierung Berlin)
Karl Theumert (VEB (Z) Projektierung Sachsen-Anh. d. VVB Entwurf, Büro
Sangerhausen)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel aus: DA (1953),
H. 1, Abbildung eines späteren Planungsstadiums (R. Rohrer) aus: DA (1953), H. 6
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1952 LEIPZIG
Leipziger Wohnungsbau 1953 am Ring
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (nicht anonym)

Ausschreiber: Rat der Stadt Leipzig
Einsendungen: -
Aufgabe: Ostabschnitt  des Promenadenringes (Windmühlenstraße/Roßplatz) - städtebau-

liche und architektonische Ideenentwürfe.
Jury: Edmund Collein, Hanns Hopp, Walter Pisternik, Gerhard Strauss, Hans Nadler
1. Preis: Kollektiv Rudolf Rohrer (VEB Projektierung Sachsen, Zweigstelle Leipzig)
2. Preis: Kollektiv Bugner (VEB Entwurf Leipzig I, Ingenieurhochbau)
2. Preis: Kollektiv freischaffender Architekten Leipzig
Entwurf: (Nr. 5) Dezernat Aufbau, Abt. Stadtplanung Leipzig
Bestand: Ansichtszeichnungen des Bestandes am Roßplatz und in der Windmühlenstraße,

umfangreiche Fotodokumentation der Entwürfe, Artikel aus: DA (1952), H. 2. Siehe
auch: Wettbewerb "Promenadenring"

Kollektiv
freischaffender
Architekten Leipzig:
2. Preis

Kollektiv Rudolf Rohrer:
1. Preis
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1952/53 MERSEBURG
Zentraler Platz und Bahnhofsvorplatz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Merseburg
Einsendungen: -
Aufgabe: Städtebauliche und architektonische Gestaltungsvorschläge.
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kollektiv der HS f. Architektur Weimar
3. Preis: Neumann, Rämmler (Leipzig)
4. Preis: Kollektiv Berger (Halle)
Anerkennung: Herbert Kuppe (Merseburg)

Ohne Preis: Kollektiv Stier (Sonderbüro Halle)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe

Kollektiv der HS f. Architektur Weimar: 2. Preis

1952 MAGDEBURG
Fassadengestaltung
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Straßenwände von der Elbterrasse zum Bahnhofsvorplatz. Darunter: Rathaus,

Theater, Restaurant.
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: VEB Projektierung Magdeburg
3. Preis: Stadtplanung Magdeburg
3. Preis: Hartwig, Schütz
Bestand: Umfassende Fotodokumentation der prämierten Entwürfe
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1952/53 PLAUEN
Architektur im Wohnungsbau
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
Entwurf: -
Bestand: Fotodokumentation der eingereichten Arbeit VEB Projektierung Sachsen, Zweigstelle Plauen

1952 POTSDAM
Zentraler Bezirk
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Otto Englberger, Hermann Räder (HS f. Architektur Weimar)
2. Preis: VEB (Z) Projektierung Brandenburg
Entwurf: Zakrewski
Bestand: Fotodokumentation einiger Entwürfe

Otto Englberger, Hermann Räder: 1. Preis
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1953/54 CHEMNITZ (damals: KARL-MARX-STADT)
Zentraler Platz
Städtebaulicher Wettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 13 (bei 8 aufgeforderten Teilnehmern)
Aufgabe: Gestaltung als beherrschender Mittelpunkt (20.000 qm) unter Erhaltung der

historischen Struktur des Altstadtkerns. Kein Verkehrsplatz, aber Einbindung in inner-
städtisches Verkehrsnetz.
Haus der Kultur, Haus der Parteien und Massenorganisationen, Karl-Marx-Museum.
Straße der Nationen zum Bahnhofsvorplatz als Hauptgeschäftsstraße mit Ladenfronten.
Änderung der Aufgabe im Verlauf: Stärkere Berücksichtigung der historischen
Entwicklung.

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Karl Müller, Grosse, Lothar Hahn (Entwurfsbüro für Hoch- und Industriebau

Karl-Marx-Stadt)
3. Preis: Kollektiv Hermann Räder (HAB Weimar)
Anerkennung: M. W. Feistel, R. Raschig, H. Puschmann, H. Sprung, M. Werner (Karl-Marx-Stadt)

Kirchner, Auteweber, Pötzsch, Knappe (Karl-Marx-Stadt)

1952/53 STRAUSBERG
Deutsche Sportschule
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Ferdinand Hübner
2. Preis: Günter Trebstein, Otmar Klemens
3. Preis: Willi Thielmann
Bestand: Fotos der Lagepläne der prämierten Entwürfe, Artikel aus: DA (1953), H. 5

1952 ROSTOCK
Doberaner Platz
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Vermutlich nicht vergeben
2. Preis: Vermutlich nicht vergeben
3. Preis: Friedrich Emmerich, Hans Gibbisch, Rudolf Jacob (Leipzig)
3. Preis: Hermann Zess, Hans Fischer (Hamburg)
1. Ankauf: Köckeritz, Jährig, Welser, Kutschke, Roch
2. Ankauf: Hermann Enders, Harald Wunderlich (Weimar)
3. Ankauf: Hermann Förster (Leipzig)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Neugestaltungsplan,

Teilbebauungsplan, Flächennutzungsplan Rostock, Foto vom Kröpeliner Tor
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1953 DRESDEN
Ost-West-Magistrale
Städtebaulicher und architektonischer Wettbewerb

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau
Einsendungen: 6 (5 aufgeforderte Kollektive und eine Einzelperson)
Aufgabe: Bebauung mit beiden Endpunkten (Postplatz, Pirnaischer Platz).

Postplatz: Postbauten, Konsum-Kaufhaus (70.000 qm), Hotel mit Gaststätte für 500
Personen, Kinderkaufhaus. Magistrale: Kino (800 Plätze), Weinstube, Erhaltung des
HO-Gebäudes. Pirnaischer Platz: Hotel mit Café und Räumen für Kleinkunst, Kino
(800 Plätze) in der Nähe. Ausstellungsgelände zum Hygienischen Museum hin.
Repräsentativer Charakter als Feststraße. Fließende, dynamische Tendenz als
Hinführung auf den Altmarkt (Hochhaus gehört nicht zum Wettbewerb). Zusammen-
klang mit historischer Umgebung. Vorbild: Neubauten am Altmarkt.

Jury: Kurt Liebknecht, Edmund Collein, Richard Paulick, Kurt W. Leucht, Hans Mertens,
Wolfgang Rauda, Leopold Wiel, Hans Nadler, Walter Weidauer

1. Preis: Georg Funk, Werner Dutschke, Bernhard Geyer, Werner Pampel, Jochen Helbig,
Konrad Lässig, Peter Schmiedel (TH Dresden)

3. Preis: Kollektiv Kurt Nowotny (Entwurfsbüro der Deutschen Post)
3. Preis: Kollektiv Alexander Künzer (Entwurfsbüro für Hochbau Dresden)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation, Artikel aus: DA (1954), H. 6

Die Auswertung der Entwürfe floß in die Planung ein.

1953 DRESDEN
Südseite des Altmarktes
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: -
Aufgabe: Altmarkt: Südseite bis zur Prager Straße. Aufweitung der Platzfläche bis zum

Dr.-Külz-Ring (140x250 m). Kreuzkirche, West- und Ostseite. Das Hochhaus an der
Nordseite (140 m hoch) gilt als gegeben.

Jury: -
1. Preis: Kollektiv Hermann Räder
2. Preis: Kollektiv Herbert Schneider (Entwurfsbüro für Hochbau Dresden)
Ankauf: Franek, Kunz, Neumann, Eberhard Becker, Walter Hinkefuß

(Planungsgruppe beim Chefarchitekten von Berlin)
Ohne Preis: Kollektiv HS f. Architektur Weimar

Kollektiv Riehl (Stadt- und Dorfplanung Halle)

Entwurf: Kollektiv Georg Funk (TH Dresden)
Kollektiv Weber (Entwurfsbüro für Hoch- und Industriebau Leipzig)
Kollektiv Weißer (Kreisentwurfsbüro Karl-Marx-Stadt)
Kollektiv Kunz (Planungsgruppe Berlin)

Bestand: Pausen bzw. Kopien der Pläne von Räder, Müller und Funk, Artikel aus:
DA (1954), H. 5.

Der im 2. und 3. Preis vorgeschlagene Ort für den zentralen Platz wurde beibehalten.
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1953 DRESDEN
Elbufergestaltung
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: 8
Aufgabe: Elbufergestaltung in der Altstadt zwischen Marien-Brücke und Dimitroff-Brücke.
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Eberhard Becker, Kunz, Fischer, Walter Franek, Walter Hinkefuß, Kunz, Neumann

(Planungsgruppe Berlin)
3. Preis: Brüder Klier, Heinz Reuter, Albert Braun (Dresden)
3. Preis: Hans Jährig, Helmut Köckeritz, Wolfgang Frömder, Karl-Heinz Graf, Peter Kluge,

Ulrich Rehn, Heinz Balzer, Georg Mantey (Brigade I des Entwurfsbüros für Industrie-
bau Dresden)

Ankauf: Herbert Terpitz, Hellmuth Bräuer, Rudolf Dietz, Horst Scher, Otto Merwitz, Manfred
Knorn (Entwurfsbüro für Industriebau Dresden)
Albert Patitz, Gottfried Bouschka, Wolf Petermann, Fellmann, Roksch, Fischer, Neu-
mann, Zieger (Entwurfsbüro für Hochbau Dresden)

Anerkennung: Kollektiv Fachschule für Bauwesen Görlitz, Klasse A III a
Ohne Preis: Hans Gibbisch (Leipzig)

Weber (Dresden)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Arbeiten

Kollektiv Reuter (Stadt und Dorfplanung Halle)
Kollektiv Hellmuth Bräuer (Industrieentwurf Dresden)
Kollektiv Fritz Lazarus (Entwurfsbüro für Hochbau Dresden)

Bestand: Einige Fotos der prämierten Arbeiten, Artikel aus: Sächsische Neueste Nachrichten
vom 23.10.1953

Entwürfe der 1. und 2. Preisträger bildeten die Grundlage der weiteren Bearbeitung.

Kollektiv Herbert Schneider: 2. Preis

Kollektiv
Hermann Räder:
1. Preis

nicht im Bestand
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1953 EISENHÜTTENSTADT (damals: "STALINSTADT")
Magistrale, Zentraler Platz und Werkseingang
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau
Einsendungen: 9
Aufgabe: Ernst-Thälmann-Str. mit Fahrbahn, Radwegen, Promenade, repräsentativer Bebauung

als Nordabschluß der Stadt.
Platzartige Erweiterung südlich der Ernst-Thälmann-Str. Nordeingang zur Stadt mit
Betonung des Zusammenhanges zwischen Werk als städtebildendem Faktor und
Stadtkern.
Verwaltungsgebäude und Eingang des Werkes kombiniert oder getrennt.
Magistrale als Hauptachse und Demonstrationsstraße, 4- bis 5geschossige Bebauung,
Lichtspieltheater in der Mitte.
Zentraler Platz als Zielpunkt der Magistrale. Lage der Verwaltungs-, Kultur- und Ge-
schäftsbauten vorgegeben.
Einordnung des freistehenden Kulturhauses und des Rathauses als Dominante,
Standortwahl für Stalindenkmal.

Jury: Hermann Henselmann (Vorsitzender), Kurt Magritz, Hans Gericke, Kurt W. Leucht,
Gerhard Strauss, Walter Pisternik, Hans Mertens, Oehme, Johannes Flierl,
Peter Schweizer

1. Preis: Kollektiv Walter Franek (Planungsgruppe Berlin)
2. Preis: Kollektiv Hanns Hopp (Entwurfsbüro für Hochbau, Meisterwerkstatt II der DBA)
3. Preis: Kollektiv Walter Nickerl (Entwurfsbüro für Stadt- und Dorfplanung Halle)
Ohne Preis: Kollektiv Richard Paulick ("an 4. Stelle")(Entwurfsbüro für Hochbau, Meisterwerkstatt

III der DBA)
Kollektiv Entwurfsbüro für Industriebau Leipzig
Kollektiv Otto Englberger (HS f. Architektur Weimar)
Kollektiv Entwurfsbüro für Hochbau Schwerin
Kollektiv Entwurfsbüro für Hoch- und Industriebau Stralsund

Eberhard Becker, Kunz, Fischer, Walter Franek, Walter Hinkefuß, Kunz, Neumann: 2. Preis

Dresden, Elbufergestaltung
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Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Entwürfe (teilweise mit
Kurzbewertung), Modellfoto der Überarbeitung, Artikel aus DA (1953), H. 5

Das nach dem Wettbewerb von Leucht überarbeitete Stadtmodell zeigt, daß der
Rathausturm und die Kuppel für das Kulturhaus silhouettenbildend als Motive fixiert
werden. Ein zentrales Kulturhaus wurde nie gebaut. Seine Funktion übernahm,
zumindest teilweise, ein Kino - das 1953-55 nach Plänen von Herrmann Enders
und Hans Klein errichtete Friedrich-Wolf-Theater.

Stadtmodell (überarbeitet von K. W. Leucht)

Kollektiv Hanns Hopp: 2. Preis

Kollektiv Walter Franek: 1. Preis
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1953 FÜRSTENWALDE (SPREE)
Zentraler Bezirk
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: VEB Projektierung Brandenburg
2. Preis: Fachschule für Bauwesen Cottbus
Entwurf: Prendke (Buckow (Märk. Schweiz)), Lothar Seifert (Lossow)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation einiger Entwürfe

Fachschule für Bauwesen Cottbus: 2. Preis

VEB Projektierung Brandenburg:
1. Preis
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1953 LEIPZIG
Gestaltung des Südabschnittes vom Promenadenring
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Leipzig
Einsendungen: 7
Aufgabe: Hervorheben des Ringcharakters. Gelenkpunkt am Neuen Rathaus. Am

Roßplatz/Karl-Tauchnitz-Brücke Herstellung der Verbindung mit bestehenden
Grünanlagen.

Jury: -
1. Preis: Felix Riehl, Gerhard Kröber, Nickerl, Gloger, Schulz (Staatliches Entwurfsbüro für

Stadt- und Dorfplanung Halle)
2. Preis: Neumann, Rämmler, Endler (Leipzig)
3. Preis: Bock, Kiesshauer, Max Schnabel (Leipzig)
Bestand: Artikel aus: DA (1954), H. 3

1953 LEIPZIG
Hotelneubau
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
Prämien: 3 Entwürfe (Autoren unbekannt)
Bestand: Fotos der drei prämierten Entwürfe ohne Autorennennung

Autor unbekannt: Entwurf
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1953 MAGDEBURG
Ost-West-Straße (Wilhelm-Pieck-Allee (heute Ernst-Reuter-Allee) und Zentraler Platz)
Städtebaulicher Ideenwettbewerb unter aufgeforderten Kollektiven (nicht anonym)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Bebauungsvorschläge,

Fassadenentwürfe
Jury: -
Anerkennung: Johannes Kramer, Paul, Wigrim

Kollektiv Gspann (2 Varianten)
Leppin, Wiegleb, Sauer

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Arbeiten

Kollektiv Gspann

Kollektiv Leppin, Wiegleb, Sauer

Kollektiv Kramer, Paul, Wigrim
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1953 ROSTOCK
Lange Straße - "Erste Sozialistische Straße"
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (nicht anonym)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Kollektiv Grundmann
2. Preis: Kollektiv Joachim Näther (VEB (Z) Projektierung Mecklenburg, Schwerin)
3. Preis: Kollektiv Jaeger, Hartmut Colden, Stadtplanung Rostock
Ankauf: Kollektiv Düsterhöft (VEB (Z) Projektierungszweigstelle Rostock, Brigade Wohnungsbau)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der ersten drei Preise, Plan des zentralen Bezirks,

weitere Aufnahmen im Bildarchiv des IRS

1953 NORDHAUSEN
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Nordhausen
Einsendungen: -
Aufgabe: Am ehemaligen Kornmarkt Zentraler Platz (15.000 Personen) als Verkehrsknoten-

punkt. Vorgegebene Begrenzung des Stadtkerns durch Stadtmauer.
Am Platz und an Rautenstr. Wohnungsbauten (Typ 1953, nicht über 3 Geschosse),
Verwaltungsgebäude, Kultur- und Stadthalle, Läden.
Erweiterung der Schule auf dem Petersberg.
Erhaltung des Petri-Kirchturms als Dominante.

Jury: -
1. Preis: Kollektiv Egon Hartmann (Staatliches Entwurfsbüro für Stadt- und Dorfplanung, Weimar)
2. Preis: Kollektiv Hermann Räder (HAB Weimar, Lehrstuhl für Städtebau)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel aus: DA (1953),

H. 3; (1960), H. 10

Kollektiv Grundmann: 1. Preis (Fassadendetail)
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1954/55 MAGDEBURG
Zentraler Platz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb unter vier Kollektiven

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau
Einsendungen: 4
Aufgabe: Bauten an der Südseite und Hochhaus. Berücksichtigung der städtebaulichen

Konzeption und der Bebauung der Nordseite.
Jury: Edmund Collein
Entwurf: (Nr. 1) Kollektiv Johannes Kramer (Büro des Chefarchitekten Magdeburg)

(Nr. 2) Kollektiv Hanns Hopp (Entwurfsbüro für Hochbau des Ministeriums für
Aufbau, Meisterwerkstatt)
(Nr. 3) Kollektiv Otto Englberger (HAB Weimar)
(Nr. 4) Kollektiv Entwurfsbüro für Hochbau Rostock

Bestand: Zwei Modellaufnahmen eines späteren Planungsstadiums, Ansicht mit Hochhaus
von der Elbe aus, Artikel aus: DA (1954), H. 4; (1955), H. 1

1954/55 LEIPZIG
Friedrich-Engels-Platz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau und Rat der Stadt Leipzig
Einsendungen: 5
Aufgabe: Verbreiterung des Grünzuges und Anschluß an Grünfläche des Rosenthals. Sofort

realisierbare Verkehrslösung. Abbrüche sollen im vertretbaren Verhältnis zur
städtebaulichen Idee stehen.

Jury:  Edmund Collein (Vorsitzender)
1. Preis: Neumann, Rämmler, Adam (Leipzig)
2. Preis: Georg Funk, Walther Christfreund - Variante B - (TH Dresden)
Anerkennung: Kunz, Schulz, Schwarz - Variante B - (Büro des Chefarchitekten Berlin)

Hermann Räder (HAB Weimar)
Bestand: Artikel aus: DA (1955), H. 9

Kollektiv Düsterhöft: Ankauf

Rostock, Lange Straße
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1956 BERLIN
Wohngebiet Kottmeierstraße - Berlin-Oberschöneweide
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat des Stadtbezirks Köpenick
Einsendungen: -
Aufgabe: Wohnbebauung (besonders an der Wuhlheide) und Wohngebietszentrum -

Bebauungsvorschlag. Möglichst weites Hineinführen des Grüns, Führung der U-Bahn-
Trasse, Neuordnung der Straßen, Fußgängerverbindung zur Spree, Berücksichtigung
des Baubestandes.

Jury: Hanns Hopp, Georg Münter, Sachs, Reuter
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kollektiv Hans Schmidt (Institut für Typung beim Ministerium für Aufbau)
2. Preis: Walter Hinkefuß, Eberhard Becker (Berlin-Oberschöneweide)
3. Preis: Hans Büttner, Günther Jannikoy (Berlin)
Ankauf: Gerhard Kröber, Gerhard Gebhardt, Arthur Jungblut, Günter Trebstein (Entwurfsbüro

für Hochbau Halle)
Joachim Peukert, Wolfgang Lötsch, Alfred Hoffmann (Berlin)

Bestand: Drei Fotos des Entwurfs vom Kollektiv Hans Schmidt, Bebauungsplan aus: DA (1958),
H. 6, Artikel aus: DA (1962), H. 2, Städtebau und Siedlungswesen (1957), H. 9

1956/57 BERLIN
Wohnhochhaus für Alleinstehende
Architekturwettbewerb für "junge Architekten"

Ausschreiber: Rat des Stadtbezirks Friedrichshain, Groß-Berlin
Aufgabe: Wohnhochhaus mit Gemeinschaftseinrichtungen. Sinnvolle, organische Lösung, öko-

nomisch vertretbar, mit "notwendigem Komfort". In industrialisierter Fertigung zu
erstellen.

Jury: Hermann Henselmann, Horst Welser, Walter Nitsch, Ilse Buchholz, Ursula Kamrat,
Hans Modrow

1955 HOYERSWERDA
Wohnkomplex I
Städtebaulicher Wettbewerb innerhalb des Staatlichen Entwurfsbüros Halle WK I,
innerhalb von 4 Wochen lagen Entwürfe von anderen Büros vor.

Ausschreiber: Staatliches Entwurfsbüro Halle
Einsendungen: -
Aufgabe: Städtebauliche Planung - Skizzen. Grundlage: Aktueller Kenntnisstand über

Industrialisierung im Bauwesen, besonders Großplatten- und Großblockbauweise.
Jury: -
1. Preis: Brigitte Schulz-Schünemann, Martin Röser (Staatliches Entwurfsbüro Halle)
Entwurf: Bezirkliche Entwurfsabteilung für Stadt- und Dorfplanung, Entwurfsbüro für Hochbau

Cottbus
Forschungsinstitut für Städtebau und Siedlungswesen der DBA Berlin
Staatliches Entwurfsbüro für Stadt- und Dorfplanung des Ministeriums für Aufbau, Halle

Bestand: Fotos des realisierten Viertels, Bebauungsskizzen von K. W. Leucht vom 21.8.1955,
Bebauungspläne von 1955 (Kopien), Exkursionsbericht des Instituts für Theorie
und Geschichte der DBA vom 14.9.1959, Artikel aus: Städtebau und Siedlungs-
wesen (1957), H. 8
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1956 HOYERSWERDA
Zentrum und Wohnkomplexe II bis VII
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau
Einsendungen: 34
Aufgabe: Magistrale vom Kulturpark über zentralen Platz bis zum Nordplatz. Standortuntersu-

chung und Gestaltung der Verwaltungs-, Kultur-, Versorgungs-, Erholungsbauten.
Wohnkomplexe (je 3.500 bis 4.000 Ew.) an vorgegebenen Standorten mit Folgeein-
richtungen. Berücksichtigung der Großplatten- und Großblockbauweise.

Jury: Kurt Liebknecht, Edmund Collein, Gerhard Kosel, Georg Funk, Josef Hafrang, Karthaus
1. Preis: Walter Nickerl, Johannes Bonitz, Martin Röser (Staatliches Entwurfsbüro für Stadt-

und Dorfplanung des Ministeriums f. Aufbau, Halle (Saale))
2. Preis: Werner Dutschke, Bernhard Geyer, Konrad Lässig, Werner Pampel, Helmut Stingl,

Ralf Fickel, Kurt Milde, Gertraud Stiemer (Dresden)
3. Preis: Klaus Pfannenschmidt, Otto Rindt, Manfred Schilde, Manfred Benz, Gerhard Laube

(Halle)

1956 FRANKFURT (ODER)
Bebauung der Magistrale (Karl-Marx-Straße)
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Frankfurt (Oder)
Einsendungen: 4 (aufgeforderte Kollektive)
Aufgabe: Innerstädtische Hauptverkehrsstraße ohne Durchgangsverkehr. Verwaltung, Hotel,

Kino, Wohnungen. Soll beispielhaft zeigen, wie Typenprojekte und industrielle
Baumethoden Vorstellungen beeinflussen.

Jury: -
Entwurf: Reinhard Sylten, Pöschk, Hubert Zwiersch (Entwurfsbüro für Hochbau, Frankfurt (Oder))

Fiedler, Bonitz (Staatl. Entwurfsbüro für Stadt- und Dorfplanung Halle)
Hermann Henselmann, Ehrhard Peters (Büro des Chefarchitekten von Groß-Berlin)

Ohne Preis: Kollektiv Willy Stamm (Chefarchitekt von Stalinstadt)
(von der
Preisverteilung
ausgeschlossen)
Bestand: Artikel aus: DA (1956), H. 10; (1959), H. 6; (1960); H. 8

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Werner Diege, Franz Pfeil, Norbert Riedel (Dresden)
2. Preis: Klaus Beyer, Manfred Sieber (HAB Weimar)
3. Preis: Peter Senf (Entwurfsbüro für Hochbau II, Berlin)
3. Preis: Jörg Streitparth, Lothar Neumann, Hans Vent (HfbaK Berlin-Weißensee)
Ankauf: Barbara Kirchberg, Klaus Uhlig, Lothar Schaar (Weimar), Dieter Blöbaum (Leipzig),

Günter Graß (Berlin-Lichtenberg)
Anerkennung: Josef Krausche, Dietrich Gläser (Dresden)

Klaus Oschatz, Kurt Hormann (Dresden)
Hans Tuchtenhagen, Klaus Weißhaupt, Thomas Heidolph (HfbaK Berlin-Weißensee)
Werner Petzold, Günter Richter, Ulrich Schade (HAB Weimar)
Ambros G. Gross, Heinz Mahn, Kurt Eberlein (HAB Weimar)

Bestand: Artikel aus: DA (1957), H. 11
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Walter Nickerl, Johannes Bonitz, Martin Röser: 1. Preis

Ankauf: Gottfried Geyer, Friedemann Röhr, Winfried Kurze, Josef Klemmer, Dorothea Riechen
(Staatliches Entwurfsbüro für Stadt- und Dorfplanung des Ministeriums f. Aufbau,
Halle (Saale))

Ohne Preis: (Nr. 1) Strassenmeier
(Nr. 2) MdI
(Nr. 4) Klein
(Nr. 5) Wunderlich
(Nr. 6) Horst Welser
(Nr. 8) Besker
(Nr. 10) Brigitte Schulz-Schünemann
(Nr. 12) Bräuer
(Nr. 18) (Autoren unbekannt)
(Nr. 19) Hanns Hopp, Kurt W. Leucht, Hans Gericke (Berlin)
(Nr. 21) Erhard Stefke, Kirschner, Horst Baeseler, Radzey, Engel
(Nr. 24) Hans Schmidt, Kurt Harfenmeister, Joachim Lolies, Wilfried Stallknecht,
Siegfried Schwarze, Walter Schwozer (Berlin)
(Nr. 27) Georg Tegtmeier, Wolfgang Weigel
(Nr. 29) Kurt Wolter, Hans Kagelmann (Berlin)
(Nr. 30) Joachim Hahn
(Nr. 33) Wohlmann
(Nr. 36) Joachim Stahr

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Arbeiten, Foto vom Modell des
Wohnkomplexes III, Grünflächenplan für Wohnkomplex IV, Artikel aus: Städtebau und
Siedlungswesen (1957), H. 9 und H. 11, DA (1957), H. 1 und H. 11
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1957 BERLIN
Wohn- und Erholungsgebiet "Umgebung Fennpfuhl"
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat des Stadtbezirkes Lichtenberg
Einsendungen: 16 (8 aus der Bundesrepublik und Westberlin)
Aufgabe: Erholungs- und Sportstätte "Am Fennpfuhl". 4 Wohnkomplexe unterschiedlicher

Größe. 4.500 Wohnungen, Wohndichte im Mittel 400 Ew./ha, viergeschossige
Bebauung, in "ökonomisch vertretbarem Umfang" Punkthäuser und Kleinhäuser.
Grüngestaltung mit "Grünen Stuben" und Gehegen. Klares städtebauliches
Ordnungsprinzip.

Jury: Edmund Collein, Hermann Henselmann, Helmut Henning, Werner Hebebrand
(Hamburg), Rudolf Hillebrecht (Hannover)

1. Preis: Ernst May (Hamburg)
2. Preis: Otto Englberger (HAB Weimar)
3. Preis: Georg Funk (TH Dresden)
Ankauf: Kurt W. Leucht (DBA Berlin)

Herbert W. Sprotte, Peter Neve (Hamburg)
Hellmuth Bräuer (Dresden)

Ohne Preis: Hans-Bernhard Reichow (Hamburg-Rissen)
Wils Ebert (Westberlin)
v. Möllendorf (Berlin-Grunewald)
Lemmer (Berlin-Schmargendorf)
Reuter (Halle (Saale))
Oehme (Karl-Marx-Stadt)
Selman Selmanagic (Berlin-Weißensee)
Hanns Hopp (Berlin)
Hunecke (Berlin-Nikolassee)
Gühlk (Hamburg)

Bestand: Fotos vom Entwurf Ernst May und zum Vergleich von Magnitogorsk, Artikel aus: DA
(1957), H. 1, H. 7, H. 11, weitere Bilddokumente im Bestand "BdA" des IRS

1957 HALBERSTADT
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Halberstadt
Einsendungen: -
Aufgabe: Wiederaufbau. Bauten in drei Dringlichkeitsstufen:

1. Kulturhaus, Rathaus, Hotel, Restaurant
2. Zentrale Poliklinik, Tbc-Beratungsstelle, Apotheke, Versicherungsgebäude,
Kreissparkasse, Kreisbibliothek, Theater
3. Kino, Markthalle, Terrassencafé, Kreisverwaltung, Polizei-Kreisamt.
Vorgabe: Modernste Gesichtspunkte in "Harmonie mit der Tradition und den
bestehenden Bauten". Gute Anfügung der Unterstadt.

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kollektiv Wohlmann (1. und 2. Entwurf)
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1957 NEUBRANDENBURG
Zentraler Platz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (erster Wettbewerb)

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Neubrandenburg
Einsendungen: -
Aufgabe: Alter Marktplatz als Zentraler Platz. Stellung und Gestaltung des freistehenden

Rathauses und des Kulturhauses als beherrschender Bau. Berücksichtigung der
Stadtsilhouette, Einklang mit Baubestand. Baufluchterweiterung nur an der Nordseite
möglich. Bezug zum künftigen Bezirksverwaltungsgebäude in der Turmstraße. Fern-
halten des Durchgangsverkehrs.

Jury: Reuter (Cottbus), Felix Riehl (Halle (Saale)), Hiller (Neubrandenburg)

1957 HETTSTEDT
Westliche Marktplatzseite
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Halle, Rat des Kreises Hettstedt
Einsendungen: 13 Kollektive und Einzelpersonen
Aufgabe: Westliche Marktplatzseite unter Berücksichtigung der vorhandenen Substanz.
Jury: Reuter (Cottbus), H. Wurster, Wolfgang Stier
1. Preis: Arlt (Entwurfsbüro für Hochbau, Halle (Saale))
2. Preis: Ferdinand Hübner (Entwurfsbüro für Hochbau Sangerhausen)
Ankauf: Heinz Dietrich (Entwurfsbüro für Hochbau, Halle (Saale))
Ohne Preis: Stobinski
Bestand: Artikel aus: DA (1959), H. 6

1957/58 HALLE (SAALE)
Wohnkomplex Halle-Süd
Innerbetrieblicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: Mindestens 4
Aufgabe: -
Jury: -
Entwurf: -
Bestand: Artikel aus: DA (1958), H. 11

Auf der Grundlage der 4 Konzeptionen wurden zwei konzeptionelle Varianten
erarbeitet, aus denen die endgültige Planung entwickelt wurde.

3. Preis: Träger, Hartmann
Ankauf: Erwin Schrödl (Mitverfasser)

Scheibe
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe und der ausgeführten

Bebauung, Ausschreibungsunterlagen (Flächennutzungsplan und Programm),
Artikel aus: DA (1962), H. 2
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Fiedler, Weitsch, Kraus: 1. Preis

1957 NORDHAUSEN
Rautenstraße
Städtebaulich-architektonischer Wettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Erfurt
Einsendungen: 6
Aufgabe: Zentrale Geschäftsstraße, u.a. zum Zusammenwachsen der zerissenen Stadt.

Grundlage: Bebauungsplan des Entwurfsbüros für Hochbau Erfurt, Abt. Stadt- und
Dorfplanung Weimar.

Jury: Otto Englberger, Grimm, Hamer, Richter
1. Preis: Kollektiv Zentrales Entwurfsbüro für Hochbau des Ministeriums für Aufbau (Berlin)
2. Preis: Kollektiv Entwurfsbüro für Hochbau Nordhausen des Rates des Bezirkes Erfurt
Ohne Preis: Kollektiv Entwurfsbüro für Hochbau Erfurt, Abt. Stadt- und Dorfplanung (Weimar)
Bestand: Karteikarten mit Fotos, Artikel aus: DA (1958), H. 1, H. 8; (1965), H. 1

1957/58 POTSDAM
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Potsdam
Einsendungen: 15
Aufgabe: Eine erste Ausschreibung vom 19.9.1957 wurde im März 1958 aufgehoben; es

erfolgte eine neue Ausschreibung. Wohnbebauung zwischen Platz der Einheit und
Französischer Straße - Ideenvorschläge. Schließen vorhandener Wohnbebauung.

1. Preis: Fiedler, Weitsch, Kraus (Entwurfsbüro für Hochbau Neubrandenburg)
2. Preis: Schmidt, Dalcke, Gisder, Hollmich (Entwurfsbüro für Hochbau Neubrandenburg,

Abt. Stadt- und Dorfplanung)
3. Preis: Lösler, Gebauer (Entwurfsbüro für Hochbau, Schwerin)
Ankauf: Schmidt, Effenberger, Ricken, Jochen Beige, Fankhänel (HAB Weimar)
Bestand: Foto des 1. Preises, Artikel aus: DA (1958), H. 10
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1958 BERLIN
Vom Strausberger Platz zum Alexanderplatz, Stalinallee, 2. Teil
(heute: Karl-Marx-Allee)
Städtebaulicher Wettbewerb (intern unter 7 aufgeforderten Kollektiven)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 7 (und 1 verspätete)
Aufgabe: Fortführung der Stalinallee vom Strausberger Platz bis Alexanderplatz als Magistrale

und Ladenstraße. Industrielle Bauweise und harmonische Anbindung. Zurückhaltung
wegen baulicher Steigerung zum Marx-Engels-Platz. Gleiche Bebauungshöhe, keine
Punkt- und Laubenganghäuser, Wohnungen über zwei Geschosse. Größere Läden
als selbständige Baukörper.

Jury: -
Entwurf: (Nr. 1) Edmund Collein, Kurt W. Leucht, Hans Mertens (Institut für Gebiets-, Stadt-

und Dorfplanung der Deutschen Bauakademie)
(Nr. 2) Kollektiv Werner Dutschke (Entwurfsbüro Hochbau I Groß-Berlin)
(Nr. 3) Kollektiv Otto Englberger (HAB Weimar)
(Nr. 4) Kollektiv Georg Funk (TH Dresden)
(Nr. 5) Kollektiv Hermann Henselmann
(Nr. 6) Kollektiv Hanns Hopp
(Nr. 7) Kollektiv Richard Paulick (DBA)
Hans Schmidt, Erhard Walter (Institut für Theorie und Geschichte des Städtebaus
der DBA) legten später einen Entwurf vor, der nicht mehr in die Bewertung einging.

Bestand: Lageplan, Entwurfs- und Modellfotos, Ansicht des Entwurfs vom Kollektiv
Henselmann aus dem Vorfeld des Wettbewerbes (Zeichnung von Walter Schmidt),
Artikel aus: DA (1959), H. 1, H. 10; (1960), H. 3

In Auswertung des Wettbewerbes wurden die Kollektive Collein und Dutschke beauf-
tragt, gemeinsam eine städtebauliche Konzeption vorzulegen, auf die ein gemein-
samer Entwurf folgte, der Grundlage der Ausführung wurde.

Synthese von Wohnungsbau und öffentlichen Bauten. Kindereinrichtungen im Be-
reich der komplexen Wohnbebauung. Räume für Demonstrationen. Zentrales Kulturhaus,
Stadttheater, Kino, Hotel, Gaststätte an der Alten Fahrt, Bezirks- und Heimatmuseum
(Ruinen des Alten Rathauses und Knobelsdorffhauses), Landesmuseum, Kaufhaus,
Fernmeldeamt, Bahnhof. Evtl. Untertunnelung des Bahnhofsgeländes zu den
Dampferanlegestellen. Vorgabe: Verkehrsschema durch die DBA.

Jury: (vorgesehen) Edmund Collein, Kurth, Reuter, Radicke (DBA), Karthaus (DBA),
Mertens (Entwurfsbüro für Stadt- und Dorfplanung Halle), Schneider (Chefarchitekt
von Dresden), Flemming (Hauptarchitekt beim Rat des Bezirkes Potsdam),
Ludwig Deiters (Institut für Denkmalpflege), Weege (Dienststelle des
Bezirksbaudirektors), Funcke, Gabriel (Abteilung Aufbau beim Rat der Stadt
Potsdam), Goßler (Abteilung Aufbau beim Rat der Stadt Potsdam)

Entwurf: nicht bekannt
Bestand: Ausschreibungsunterlagen
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1958/59 BERLIN
Umgestaltung des Zentrums der Hauptstadt der DDR Berlin
("Zentrumswettbewerb")
Städtebaulicher Ideenwettbewerb unter DDR-Architekten und aufgeforderten
Kollektiven sozialistischer Länder

Ausschreiber: Regierung der DDR und Magistrat von Groß-Berlin
Einsendungen: 57
Aufgabe: Reaktion auf den zuvor international ausgeschriebenen "Hauptstadtwettbewerb" der

BRD, Marx-Engels-Platz als Forum der deutschen Arbeiterbewegung (für Massenver-
anstaltungen). Hier Sitz der obersten Volksvertretung der DDR. "Gesellschaftlicher
Inhalt" soll in der Architektur zum Ausdruck kommen.
Erweiterung des Alexanderplatzes nach Westen als Verkehrsplatz.
Aufbau der "historischen Straße" Unter den Linden. Traufhöhe 18 m.
Friedrichstraße als Kauf- und Geschäftsstraße.
Preisträger sollen zu engerem Wettbewerb aufgefordert werden.

Jury: Friedrich Ebert (Vorsitzender), Edmund Collein, Walter Arnold, Ehrhardt Gißke, Kurt
Liebknecht (DBA), Georg Münter (TH Dresden), Helmut Hennig, ausgeschieden:
Hanns Hopp

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Gerhard Kröber, Herbert Gebhardt, Arthur Jungblut, Gerhard Plahnert (Entwurfsbüro

für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Halle)
Erster 3. Preis: Herbert Schneider, Hans Hunger, Kurt Röthig, Hans Konrad, Heinz Berndt, Krista

Grunicke, Günther Neumann (Stadtbauamt Dresden)
Zweiter 3. Preis: Lüben Tonev, Assen Stoitschkov, Deltscho Sugarev, Evgeni Sidarov, Losan Losanov,

Stefan Stainow (Institut für Städtebau und Architektur bei der Bulgarischen
Akademie der Wissenschaften)

1. Gr., 1. Ank.: A. Naumow, S. Speransky, I. Maslow, W. Bopow, M. Wassilewsky, K. Kriwzow
(Projektinstitut "Lenprojekt" der Stadt Leningrad)

1. Gr., 2. Ank.: Kurt W. Leucht, Peter Doehler, Hans Gericke, Johann Greiner, Hans Mucke,
Herbert Ricken, Gerhard Stiehler, Werner Strassenmeier, Kurt Walter (DBA, Institut
für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung)

2. Gr., 1. Ank.: Heinrich Nachtweh, Herwig Hrussa, Harald Schultz (VEB Hochbauprojektierung
Magdeburg)

2. Gr., 2. Ank.: Frieder Gebhardt, Wolfgang Scheibe, Hans-Joachim Dressle, Ortrun Paul (VEB
Hochbauprojektierung I Leipzig)

2. Gr., 3. Ank.: Kalin Bojadjieff, Wasil Siromachoff, Milko Mateeff, Michil Milkoff, Atanas Markoff,
Jeko Jekoff, Iwan Nikoloff (Glawprojekt Sofia)

Anerkennung: Martin Wimmer, Rudolf Dehmel, Karl Kirschner, Horst Baeseler, Daniel Knauff,
Günter Engel, Werner Härlein, Friedrich-Wilhelm Müller, Herbert Schiweck (VEB
Hochbauprojektierung (Z) Berlin)
Helmut Rüpprich, Winfried Schumann (VEB Industrieprojektierung I Dresden)

Engere Wahl: Otto Göpel (Strehla/Elbe), Frantisek Koci, Vladimir Palla (Brno)
Kollektiv Martin Röser (DBA, Institut für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Halle)
Kollektiv Alfred Rämmler (VEB Hochbau-Messeprojektierung Leipzig)
Kollektiv Oswald Arlt (VEB Hochbauprojektierung Halle (Saale))
Kollektiv Joachim Stahr (Weimar)
Kollektiv Hans-Jürgen Kluge (Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Potsdam)
Kollektiv Georg Funk (TH Dresden, Institut für Städtebau)
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3. Rundgang: Ernö Heim, Gyula Kismaty-Lechner, Gabor Preisich (Budapest)
Kollektiv Fiedler (VEB Hochbauprojektierung Neubrandenburg)
Kollektiv Karl-Heinz Schlesier (HAB Weimar), Kollektiv Walter Nitsch (Erfurt)
Gustav Gusti, M. Alifanti, V. Aslan, C. Lazarescu, G. Pavlu, C. Savescu (Bukarest)
Aschot Mndojanz, Leonid Pawlow, Michail Possochin, Nikolai Ullas (Moskau)

2. Rundgang: Kollektiv Joachim Hahn (Zentrales Entwurfs- und Konstruktionsbüro Berlin,
Berlin-Lichtenberg)
Stanislaw Rienkunski, Stanislaw Rychloski (Warschau)
Kollektiv Egon Unger (Hochschulprojektierung Erfurt)
Stanislaw Jankowski, Kazimierz Marczawski, Stefan Putowski, Zygmunt Stepinski,
Ivanda Staniewicz, Adam Siemanszko, Jan Siudecki(Warschau)
Jiri Novotny, Vaclav Dvorak (Prag)
Kollektiv Emil Leibold (VEB Hochbauprojektierung II, Berlin)
Kollektiv Walter Pester (Stadtbauamt Karl-Marx-Stadt)
Kollektiv Rudolf Weisser (VEB Hochbauprojektierung Karl-Marx-Stadt)
Heinz Büttner (Berlin)
Kollektiv Hans Schmidt (DBA, Institut für Theorie und Geschichte der Baukunst)
B. Altenkirch, K. Wolter (Berlin)
Lajos Füle, Geza Hermany, Peter Novak, Tibor Zeitva, Istvan Vinkovits (Budapest)
Heinz Auspurg (Leipzig)
Stepan Svetko, Jozef Lacko (Bratislava)

1. Rundgang: Rudolf Rohrer (Leipzig)
Kollektiv Walter Hinkefuß (Berlin)
Kollektiv Günter Fischer (VEB Projektierung Süd Dresden)
Kollektiv Werner Dutschke (VEB Hochbauprojektierung I Berlin)
Friedbert Kind (Potsdam Rehbrücke)
Kollektiv Horst Welser (Entwurfsbüro DAW Berlin)
Kollektiv W. Tzschaschel (VEB Industrieprojektierung Halle)
Alfred Möller, Horst Feller (Halle (Saale))
Kollektiv Gerhard Gabriel (Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung
Halle (Saale))
VEB Hochbauprojektierung II Leipzig (Nr. 333)
Kollektiv Anton Gerber
Kollektiv H. J. Hartmann (Dresden)
Kollektiv Tschernew (Sofia)
Günter Schaaf (Leipzig)
Kollektiv H. Kästner (Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Cottbus)
Ronald Messner (Radebeul I)
Gustav Lüdecke (Wismar)

Außer Wettbew.: Gerhard Kosel, Hanns Hopp, Hans Mertens, Fleck, Hermann Henselmann
Bestand: Ausschreibung, Übersichtsplan vom Zentrum und zentralen Bezirk, umfangreiche

Fotodokumentation der Entwürfe, Reproduktion der Lagepläne der Kollektive Kröber
und Naumow, Artikel aus: DA (1956), H. 12; (1960), H. 3, H. 4; (1961), H. 11,
komplette Dokumentation mit Ausschreibungsunterlagen und Auswertung im Samm-
lungsbestand des IRS
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Gerhard Kröber, Herbert Gebhardt, Arthur Jungblut, Gerhard Plahnert: 2. Preis

A. Naumow, S. Speransky, I. Maslow, W. Bopow, M. Wassilewsky, K. Kriwzow: 1. Gruppe, 1. Ankauf

1958 MAGDEBURG
Altstadt, Wohngebiet Jakobstraße und Karl-Marx-Straße (heute: Breiter Weg)
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Magdeburg
Einsendungen: 6 (aufgefordert)
Aufgabe: Karl-Marx-Straße zwischen Bierutplatz und Wilhelm-Pieck-Allee. Wohngebiet

Jakobstraße.
Jury: Edmund Collein, Harald Rüssel, Gerhard Tegtmeier, Philipp Daub
1. Preis: Kollektiv Georg Funk (TH Dresden)
2. Preis: Kollektiv des Entwurfsbüros für Hochbau Magdeburg
2. Preis: Kollektiv des Entwurfsbüros für Hochbau Magdeburg
Bestand: Foto des Lageplans des prämierten Entwurfes, Artikel aus: DA (1959), H. 4; (1962), H. 2.

Auf Grundlage des 1. Preises entstand die Bebauungskonzeption 1959.

Berlin, Umgestaltung des Zentrums
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1959/60 CHEMNITZ (damals: KARL-MARX-STADT)
Zentraler Platz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Karl-Marx-Stadt
Einsendungen: 29
Aufgabe: "Ensemble der Kultur und Wissenschaft" an nordwestlicher Platzseite. Haus der Par-

tei mit Tribüne an der Brückenstraße. Haus der Industrieverwaltung, Hotel, Schau-

1958 MERSEBURG
Kinderspielpark
Wettbewerb (innerbetrieblich)

Ausschreiber: Staatliches Entwurfsbüro für Stadt- und Dorfplanung Halle
Einsendungen: 5
Aufgabe: Ehemalige Kiesgrube soll in zusammenhängendem Grünzug als Kinderspiel- und

Tobeplatz in ein Wohngebiet einbezogen werden.
Jury: Vertreter der Bevölkerung und des Rates der Stadt Merseburg
1. Preis: Dorothea Riechen, Ingeborg Bühring (Halle (Saale))
2. Preis: Martin Röser, Winfried Kurze (Halle (Saale))
Bestand: Artikel aus: DA (1958), H. 9

1958 WOLFEN
Wohnbezirk Wolfen-Nord
Städtebaulicher Wettbewerb der Stadtplanungsbrigaden und Dorfplanungsbrigaden
(innerbetrieblich, offen)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 4
Aufgabe: Erster Wohnkomplex - Lageplan mit Bebauungsvorschlag, schematischer Über-

sichtsplan der Gesamtkonzeption (für Neuvorschläge), Darstellung zur Beurteilung
des Massenaufbaus.

Jury: -
1. Preis: Herbert Gebhardt, Gerhard Plahnert, Gerhard Klingner
2. Preis: Arthur Jungblut, Kurt Werner, Horst Kästner
Bestand: Bebauungskonzeption, Fotodokumentation der realisierten Bebauung

1959 BERLIN
Elsenbrücke
Architektonischer Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Stadtbauamt des Magistrats von Groß-Berlin
Einsendungen: -
Aufgabe: Doppelstockbrücke im Zuge des dritten Ringes
Jury: -
1. Preis: Kollektiv Junge (VEB Industrieprojektierung Berlin)
2. Preis: Ruhe, Exner (VEB Industrieprojektierung Berlin)
3. Preis: Verch, Müller (Entwurfsbüro für Straßenwesen Babelsberg)
Ankauf: 2 Entwürfe (Autoren unbekannt)
Bestand: Artikel aus: DA (1959), H. 11
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Peter Andrä, Klaus Griebel, Walter Krätzer, Erhard Schmidt, Wolfgang Schmutzler: 1. Preis

spielhaus, Parkhaus, Verwaltungsbauten, Großkino, dreigeschossiger Ladenbau,
Hauptpost, Bezirksbildungsstätte. Geplante Tunnelstraße bleibt anbaufrei.
Forderung: Gute Gliederung der Funktionen, industrielle Bauweise.

Jury: Edmund Collein, Walter Pester, Herbert Schneider
1. Preis: Peter Andrä, Klaus Griebel,

Walter Krätzer, Erhard Schmidt,
Wolfgang Schmutzler (HAB Weimar)

3. Preis: Kollektiv Martin Röser,
Winfried Kurze, Siegfried Seyffert (Halle (Saale))

3. Preis: Karl Müller, Martin Decker, Peter Wolf (VEB Industrieprojektierung Karl-Marx-Stadt)
Ankauf: Bodo Hoffmann (Halle (Saale)), Werner Müller, Hans-Joachim Sommermeyer
Ohne Preis: Kollektiv Georg Funk (TH Dresden),

Kollektiv Otto Englberger (HAB Weimar)
Bestand: Ausführliche städtebauliche Analyse des zentralen Bereiches (Verkehr, Höhendomi-

nanten etc.) mit Fotodokumentation, Artikel aus: DA (1959), H. 5, H. 7; (1961), H. 1

Der Entwurf des 1. Preisträgers diente als weitere Bearbeitungsgrundlage.

1959/60 DRESDEN
Haus der Sozialistischen Kultur
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 29
Aufgabe: Dominante, die an der Nordseite des Altmarktes die "Größe und Überlegenheit des

Sozialismus" zum Ausdruck bringen soll. Berücksichtigung des geplanten Hotels auf
der Nordseite, Tribüne für 1000 Personen.
Einbeziehung des Ernst-Thälmann-Denkmals.
Im Vorfeld Forderung Ulbrichts, daß die moderne Technik Berücksichtigung finden
müsse - Verwendung von Stahlbeton bzw. Spannbeton, großen Glasflächen,
Aluminium, neuen chemischen Baustoffen.
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Kollektiv Rudolf Lasch: 3. Preis (aus: DA (1960), H. 12)

Jury: Edmund Collein (DBA), Arnold (Hochschule f. Bildende Künste Dresden), Georg
Funk (TH Dresden)

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Nicht vergeben
3. Preis: Kollektiv Rudolf Lasch (Rostock)
1. Ankauf: Helmut Hommel, Fritz Böhm (Dresden)
2. Ankauf: Kollektiv Otto Englberger (HAB Weimar)

Lothar Hahn (Karl-Marx-Stadt)
Leopold Wiel, Klaus Wever (TH Dresden)
A. Künzer, R. Meister (Dresden)
Rolf Hartmann (Pappritz bei Dresden)

Bestand: Fotodokumention der prämierten Entwürfe (Modellfotos, Ansichtszeichnungen),
Artikel aus: DA (1960), H. 12; (1970), H. 5

Nach Auswertung des Wettbewerbes wurden drei Gruppen (darunter HAB Weimar
und TH Dresden) mit der weiteren Bearbeitung beauftragt. Im Anschluß daran erhielt
das Kollektiv der HAB Weimar den Auftrag, gemeinsam mit dem VEB Hochbau-
projektierung Dresden das Vorprojekt zu erstellen. Der Termin für den Baubeginn,
der 1. Januar 1961, konnte nicht eingehalten werden. Ausgeführt wurde der Bau
des Dresdner "Kulturpalastes" 1966-69 auf Grundlage des Ideenvorschlages von
Wiel und Wever. Entwurf: Kollektiv W. Hänsch, H. Löschau, H. Zimmermann
(Innengestaltung), W. Reichardt (Akustik), L. John (Statik).
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1960 BERLIN
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb (intern, unter drei beauftragten Kollektiven)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 3
Aufgabe: Weiterführung der Zentrumspläne nach dem Wettbewerb 1958/59
Jury: -
Entwurf: Hanns Hopp, Herbert Schneider, Hans Mertens

Gerhard Kröber, Kurt W. Leucht
Josef Kaiser, Hans Gericke, Peter Schweizer

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der drei eingereichten Arbeiten, Artikel aus:
DA (1960), H. 1

Helmut Hommel,
Fritz Böhm: 1. Ankauf

Leopold Wiel, Klaus
Wever: 2. Ankauf

Dresden, Haus der Sozialistischen Kultur
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Gerhard Kröber,
Kurt W. Leucht: Entwurf

1960 EISENHÜTTENSTADT
Zentraler Platz
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 25
Aufgabe: Zentrum für Eisenhüttenstadt und Fürstenberg (Oder): Kulturzentrum für 50.000 Ew.

Hochhaus für Kultur und Wissenschaft an der NW-Ecke des Platzes (Treffpunkt der
Hauptstraßen).

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Georg Funk (TH Dresden)
3. Preis: Röthus (Stadtbauamt Dresden)
Ankauf: Kurt W. Leucht
Bestand: Kartei mit Angaben

1960/61 HALLE (SAALE)
Ernst-Thälmann-Platz (heute: Riebeckplatz)
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Halle (Saale)
Einsendungen: -
Aufgabe: Platzgestaltung - Bebauungsvorschläge. Verkehrsplanung - Ideenentwürfe.
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Kollektiv Gerhard Kröber (Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Halle)
Bestand: Fotos des Bestandsplans und verschiedener Stadien der Bebauungskonzeption, Fo-

tos des Modells vom Kollektiv Paulick (publiziert in: DA (1968), H. 10), Artikel aus
DA (1963), H. 9; (1967), H. 4. Siehe auch: Umgestaltung der Innenstadt 1967/68.
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1960 MAGDEBURG
Zentraler Platz
Städtebaulicher Wettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Magdeburg
Einsendungen: 7 eingeladene Kollektive
Aufgabe: Grünplanerische Anbindung des Elbufers zwischen Brückenkopf (Neugestaltung) und

"Kloster Unser Lieben Frauen" an die Stadtlandschaft. Günstige architektonische und
räumliche Wirkung der Hochbauten. Einordung und Gliederung von Volkshaus, Elb-
hotel, Tanzkabarett, Terrassen-Café (Mehrzweckgebäude).

Jury: Edmund Collein, Berger (Denkmalpflege Halle), Rolf Göpfert, Leopold Wiel
1. Preis: Anne-Monika Zorn, Karl-Ernst Zorn, Herbert Schmalenberg, Erich Degenkolbe, Wolf-

gang Schmutzler, Rudolf Steffen (VEB Hochbauprojektierung Magdeburg)
2. Preis: Walter Pester, Siegfried Schliebe, Roland Nestler (Stadtbauamt Karl-Marx-Stadt)
Ankauf: Otto Englberger, Joachim Stahr, Anita Bach, Alfred Hecht, Kurt Lembke, Lothar

Junghanns (HAB Weimar)
Hermann Räder, Sachs, Horst Adami, Reiner Kluge, Günther Kraus, Johannes
Schroth, Siegward Schulrabe (HAB Weimar)

Bestand: Ausschreibungstext, Raumprogramm des Volkshauses, Fotodokumentation der ver-
schiedenen Entwicklungsstadien (1951/52, 1954/55, 1960/61), Artikel aus: DA
(1961), H. 4

1960/61 HALLE-NEUSTADT
Wohnkomplex Halle-West
Städtebaulicher Wettbewerb des Entwurfsbüros für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung
Halle (innerbetrieblich)

Ausschreiber: Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Halle
Einsendungen: -
Aufgabe: Gesamtkomposition des Wohnbezirkes für 20.000 Ew. Organisation des Wohnbe-

reichs und der Wohnkomplexe. Keine Bearbeitung von Detailfragen!
Jury: -
1. Preis: Arthur Jungblut, Gerhard Plahnert
Bestand: Artikel aus: DA (1962), H. 3

1960/61 HOYERSWERDA
Kulturpark
Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Cottbus
Einsendungen: 17
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: W. Henke, Harald Linke (TH Dresden, Lehrstuhl für Gartenkunst, Landschaftsgestaltung

und Ingenieurbiologie)
3. Preis: Kollektiv VEB Hochbauprojektierung Frankfurt (Oder), Außenstelle Stalinstadt
3. Preis: Kollektiv Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Cottbus
1. Ankauf: Kollektiv VEB Hochbauprojektierung I Leipzig
2. Ankauf: Kirschner, Schüller (Berlin)
3. Ankauf: Kollektiv Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Halle (Saale)
Bestand: Artikel aus: Stadt und Gemeinde (1961), H. 6
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1960 NEUBRANDENBURG
Zentraler Platz mit Haus der Kultur und Bildung
Städtebaulicher Wettbewerb (zweiter Wettbewerb)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Iris Klemm-Dullin (später Dullin-Grund bzw. Grund)
Entwurf: Brigade "A"

M. Lüdke, A. Liebal (Brigade "F")
Bestand: Dokumentation von vier Wettbewerbsentwürfen, Gesamtkonzeption und Projekt von

1962, Fotos des fertiggestellten Komplexes (auch im Bildarchiv des IRS), Artikel aus:
DA (1965), H. 12, Artikelsammlung aus: ND und Norddeutsche Zeitung von 1965

1962 bis 1965 wurde die Gestaltung auf Grundlage des Projekts von Iris Dullin-
Grund und unter ihrer Leitung ausgeführt.

Iris Klemm-Dullin (später Dullin-Grund
bzw. Grund): 1. Preis, Entwurf und
ausgeführter Gebäudekomplex
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Gerhard Hermann, Dieter Damme: 1. Preis

1960 POTSDAM
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb unter aufgeforderten Kollektiven

Ausschreiber: Rat der Stadt Potsdam
Einsendungen: 12
Aufgabe: An die Stelle des abzureißenden Stadtschlosses: Stadthalle, Kino, Gaststätte, Hotel,

Ladentrakt mit Ausstellungspavillon, Kaufhaus, Bibliotheken. Ausbau des Alten
Theaters zur Konzerthalle. Nikolaikirche, Altes Rathaus, Knobelsdorffhaus, Marstall,
Bebauung der Friedrich-Ebert-Straße werden in Gestaltung einbezogen. Lustgarten/
Ernst-Thälmann-Stadion sind zum Zentralen Platz zuzuordnen. Neubauten an der
Magistrale zwischen Langer Brücke und Altstadt. Unter Vorgabe der neuen
Magistralen Friedrich-Ebert-Straße und Babelsberger Straße ist die Neuplanung mit der
historischen Situation und neuen Gebäuden in industrieller Bauweise harmonisch zu
vereinen.
Einbeziehung der Freundschaftsinsel mit Blumengarten, Anschluß zur Langen Brücke,
Südlicher Inselspitze. Evtl. Umgestaltung der Grünfläche des Platzes der Einheit.

Jury: -
1. Preis: Gerhard Hermann, Dieter Damme (VEB Hochbauprojektierung Brandenburg)
2. Preis: Sepp Weber, Herbert Gödicke, Florian Lorbeer, Waltraut Röbert (VEB Hochbaupro-

jektierung Potsdam)
1. Ankauf: Hans-Jürgen Kluge, Horst Kiklas, Siegfried Kampe, Karl Kerger (Entwurfsbüro für

Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Potsdam)
1. Ankauf: Kollektiv Wilhelm Flemming, Horst Sommer, Hans-Georg Vollmar (Bezirksbauamt

Cottbus)
2. Ankauf: Georg Labeau, Egon Lenk (Bezirksbauamt Potsdam)
2. Ankauf: Hans Schmidt, Gerd Zeuchner
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Entwürfe, Schriftverkehr, Erläu-

terungsbericht, Raumprogramm, Bebauungsvorschläge, Fotos und Pläne eines
späteren Planungszustandes, weitere Dokumente zum Kontext im Bestand "Hans
Schmidt" des IRS
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Autor unbekannt: Entwurf Nr. 8

1960 ROSTOCK
Wohngebiet Lütten-Klein
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Rostock
Einsendungen: 24 (davon 2 unvollständig)
Aufgabe: 5 km langer gegliederter, doch einheitlicher Siedlungskörper, bandförmig.

Sichtbeziehung zur Flußmagistrale und zum Hafen. Markante Silhouette. Hypothesen
über Formen des künftigen gesellschaftlichen Lebens. Dazu städtebauliche
Vorschläge.
1. BA (6.000 WE) - Teilbebauungsplan. Grundlage: Richtlinien der DBA über
sozialistischen Wohnkomplex.

Jury: Edmund Collein, Hartmut Colden, Otto Englberger, A. Konrad, Kurt W. Leucht,
Wolfgang Urbanski

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Peter Schweitzer, Dorothea Tscheschner, Karl Heinz Beier (Stadtbauamt Berlin)
2. Preis: Diplomandenkollektiv Martin Teufel, Barbara Czychol, Hans-Jürgen Scheel,

Gerhard Kühn (HfbaK, Berlin-Weißensee)
3. Preis: Horst Fischer, Bernhard Geyer (Dresden)
Ankauf: Peter Sniegon, Günther Hähne, Günther Liebig (VEB Hochbauprojektierung Dresden)

Heinz Mehlan, Horst Berghäuser, Erwin Kussath, Paul Solga, Renate Voigt (VEB
Hochbauprojektierung Berlin)
Günther Gisder, Ferdinand Rupp, Heinz Just, Willfried Otto (Entwurfsbüro für
Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung, Neubrandenburg)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der Entwürfe, Artikel aus: DA (1960), H. 12;
(1961), H. 2

Peter Schweitzer, Dorothea
Tscheschner, Karl Heinz
Beier: 2. Preis
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1961 BERLIN
Müggelturm
Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Stadtbauamt Berlin im Rahmen des Nationalen Aufbauwerkes
Einsendungen: 33
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Jörg Streitparth, Siegfried Wagner, Klaus Weißhaupt (Studenten der HfbaK, Berlin-

Weißensee)
Bestand: Fotos des alten Müggelturmes, des Modells vom Kollektiv Streitparth und vom ausge-

führten Bau, Artikel aus: DA (1962), H. 4-5

Der Turm wurde in veränderter Form von den Wettbewerbssiegern projektiert und
gebaut.

1960 STRALSUND
Bezirkszentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (aufgeforderte Kollektive)

Ausschreiber: Rat der Stadt Stralsund
Einsendungen: 9 (Varianten von 4 Entwürfen)
Aufgabe: Das Wertvollste am Bestand erhalten, das Neue in "klarer und großzügigster" Form

hervorheben. Stadtstruktur erhalten. Umgehungsstraßen für Fern- und Transitverkehr.
Jury: Karl-Heinz Loui, Erich Kaufmann, Wolfgang Weigel, Börner, Gräfe
Prämie: 1. Variante Werner, Bengelsdorf

2. Variante Werner, Bengelsdorf
Ohne Preis: Seehaus, Jantzen, Schwanz, Horbach (2 Varianten), Jugendbrigade (4 Varianten)

(Alle preislosen Kollektive erhielten eine Arbeitsentschädigung)
Bestand: Planungsdokumente, Protokoll der Wettbewerbsauswertung

Das Ergebnis des Wettbewerbes wurde der weiteren Planung zugrunde gelegt.

Jörg Streitparth, Siegfried
Wagner, Klaus Weißhaupt:
1. Preis
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Aufgabe: Großgaststätte an der Südostecke der Kreuzung Unter den Linden. Berücksichtigung
des Boulevardcharakters und der neuen räumlichen Konzeption.
4 Geschosse, bis max. 1.000 Gaststättenplätze. Klubräume im 2. und 3. Geschoß.
Café, Espresso, Weinrestaurant, Nachtklub, Tanzbar. Räumliche Konzentration und
vertikaler Funktionsablauf. Erhaltung des Eckgebäudes zur Charlottenstraße.

Jury: Friedrich Ebert (Vorsitz), Ehrhardt Gißke, Hans Gericke, Emil Schmidt, Josef Kaiser,
Heinz Scharlipp, Peter Schweitzer

1. Preis: Nicht vergeben
Erster 2. Preis: Günter Schlotterhoss, Heinz Stoll (VEB Industrieprojektierung Dresden)
Zweiter 2. Preis: Werner Strassenmeier, Hannelore Köhler (VEB Berlin-Projekt)
1. Ankauf: Peter Skujin, J. Klötzer, F. Kunze, H. Dübel, Heym (VEB Berlin-Projekt)
2. Ankauf: M. Grafe, W. Reichelt, D. Schlecht, R. Siekmann, H. Tesch, G. Wessalowski (ZEKB

des Ministeriums für Nationale Verteidigung)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel aus: DA (1962),

H. 11, (1964), H. 6., (1966), H. 10, Studien zur historisierenden Umgestaltung aus
dem Jahre 1987 (Wessel/Streitparth) im Sammlungsbestand des IRS

Der Bau  (benannt "Lindencorso") wurde 1964/65 vom Kollektiv Werner Strassen-
meier in veränderter Form mit zusätzlichen Büroetagen realisiert und 1992
abgebrochen. Die heutige Überbauung stammt von Christoph Mäckler.

Werner Strassenmeier,
Hannelore Köhler: Zweiter 2. Preis

1961 BERLIN
Gaststättenkomplex "Unter den Linden", Friedrichstr.
Architekturwettbewerb (offen und aufgeforderte Kollektive nach Vorschlag durch den BDA)

Ausschreiber: Magistrat von Groß-Berlin
Einsendungen: 24

Günter Schlotterhoss, Heinz Stoll:
Erster 2. Preis
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Otto Göpel, Heinz Czerwonka: 1. Preis

1961 BERLIN
Hotelkomplex am Bahnhof Friedrichstraße
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: Magistrat von Groß-Berlin
Einsendungen: 44
Aufgabe: Auf der Westseite des Platzes angeordnetes Touristenhotel. Gegenüber 16geschossige

Dominante mit Reisebüro.
Hotel: 500 Betten, Restaurant mit Frühstücksräumen, Bar, Bankettsaal für 1200 Plätze,
zentral angeordnete Wirtschaftsräume, Gaststätten auf den Verkehr der Friedrich-
straße orientiert. Anwendung der Stahlskelett-Montagebauweise.

Jury: Friedrich Ebert (Vorsitz), Ehrhardt Gißke, Hans Gericke, Emil Schmidt, Josef Kaiser,
Heinz Scharlipp, Peter Schweitzer

1. Preis: Otto Göpel (VEB Stahl- und Walzwerk Riesa), Heinz Czerwonka (VEB Mepro Berlin,
WS Riesa)

Erster 3. Preis: Walter Wendorf (VEB Hochbauprojektierung Leipzig)
Zweiter 3. Preis: Jochen Beige, Krebs, Franz Klement, Karl-Heinz Dochow (VEB Hochbauprojektierung

Frankfurt (Oder), Außenstelle Eisenhüttenstadt)
1. Ankauf: Joachim Stahr, Anita Bach, Kurt Lembcke (HAB Weimar)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel aus: "Der Morgen"

vom 27.7.1962, aus DA (1962), H. 11; (1964), H. 2
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1961 GRÜNHEIDE
Erholungsgebiet Grünheide
Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Magistrat von Groß-Berlin und Rat des Bezirkes Frankfurt (Oder)
Einsendungen: 10
Aufgabe: Gestaltung des Gebietes um die drei Löcknitzseen. Max. 25. 000 Besucher täglich.

3.000 Gästebetten/Zeltgelegenheiten.
1. Ausflugszentrum (Strandbad, Restaurants, Hafen).
2. Zentrum der kurzfristigen Erholung (Ortserweiterung Grünheide, Hotels, Speise-
haus, Kulturhaus Kindertagesstätte/-krippe, Ladentrakt, Sportanlage, Waldbühne,
Garagen).
3. Camping-Dorf (außerhalb des Wettbewerbes Projektierung von Bungalows,
Hochhäusern, Kultur- und Sportstätten).
4. Touristikzentren, Kinderdorf (Restaurants, Feriendorf mit Gemeinschaftszentrum,
Kultur- und Sportstätten)
5. Wohnkomplex (600 WE) mit Kindergarten/-krippe
6. Ufergestaltung

Jury: -
1. Preis: Heinz Dietrich, Erich Böttcher, Günter Schwarz, Jürgen Kegler (VEB Hochbauprojek-

tierung Halle (Saale))
2. Preis: Hubert Matthes, Heinz Willumat (Berlin)
3. Preis: Werner Strassenmeier (VEB Berlin-Projekt)
1. Ankauf: Hans-Joachim Eckardt, Roswitha Eckardt, Wilfried Jüttler, Johanna Wild (Dresden)
2. Ankauf: Otto Göpel, Heinz Czerwonka (VEB Stahl- und Walzwerk Riesa)
2. Ankauf: Hermann Räder, Hans-Otto Sachs, Wolfgang Günther, Werner Berg, Ewald Henn,

Maria Erika Ahnert, Georg Wagner (HAB Weimar, Lehrstuhl f. Städtebau und
Entwerfen)

Bestand: Ausschreibung, Fotodokumentation der ersten drei Preise, Artikel aus: DA (1962),
H. 1, H. 4/5

1961 GUBEN (damals: WILHELM-PIECK-STADT GUBEN)
Zentrum
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Guben
Einsendungen: 18
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Wolfdieter Hünig, Rudolf Rothe, Wolfgang Henkel (TU Dresden, Fakultät für

Bauwesen)
2. Preis: Hans-Peter Kirsch, Kurt Ullmann, Hubert Matthes, Ragnar Immerschied
3. Peis: Silvia Dumajan, Lothar Kwasnitza (DBA und Ministerium für Bauwesen)
Ankauf: Winfried Kurze, Martin Röser (Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung

Cottbus)
Arnfried Metelka, Gerhard Lindner (HAB Weimar)
Jochen Beige, Krebs,  Werner Hensel, Renner (VEB Hochbauprojektierung
Frankfurt (Oder))

Bestand: Ausschreibung, Fotodokumentation eines Beitrages (ohne Autor)
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1962 DRESDEN
Prager Straße
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: -
Aufgabe: 2 Hotels als Höhendominanten. 1- bis 3geschossig: Warenhaus, Spezialläden,

Industriepavillons, Restaurants, Cafés, Tanzkabaretts, Theater, 2 Kinos, Dienstleistungen,
Verwaltungen. Gefordert: Großzügigkeit, Weiträumigkeit, funktionelle Bereicherung.

Jury: Karl-Heinz Ullrich, Edmund Collein, Kurt W. Leucht, Georg Münter, Wolfgang Hänsch
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Silvia Dumajan, Lothar Kwasnitza, Hubert Matthes, Heinz  Willumat (Berlin)
Erster 3. Preis: Rolf Göpfert, Heiner Kulpe, Manfred Zumpe, Peter Schmiedel, Ralf Peschel, Walter

Herzog
Zweiter 3. Preis: Erhard Schmidt, Bodo Hoffmann (DBA, Institut für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung,

Halle)
Dritter 3. Preis: Herbert Löschau, Hansgeorg Bedrich, Rolf Köhler, Brigitte Otto, Walter Polzer,

Klaus Becker, Gottfried Kunath, Georg Göhler, Günther Ketzschmar (VEB Hochbau-
projektierung Dresden)

1. Ankauf: Winfried Kurze, Martin Röser, Alois Seewald, Werner Kurze (Entwurfsbüro für
Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Cottbus)

2. Ankauf: Rolf Billig, Heinz Auspurg (Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Leipzig)
3. Ankauf: Gerhard Fiebig, Jürgen Bauske (HAB Weimar)
1. Prämie: Heinz Voigt, Manfred Uhlmann (HAB Weimar)
2. Prämie: Ambros G. Gross (Leipzig), Dietrich Wellner (Markkleeberg)
3. Prämie: Günter Gerhardt, Horst Krantz, Wolfgang Schreiner, Klaus Zechendorf (VEB Hoch-

bauprojektierung Leipzig)
4. Prämie: Rudolf Lasch, Hans-Joachim Lorenzen, Egon Raitza, Georg Vogt (Stadtplanung Rostock)
5. Prämie: Hans-Jürgen Scheel (Berlin-Treptow)
6. Prämie: Manfred Jäkel, Joachim Ludewig (Falkensee/Finkenkrug bei Berlin)
1. Rundgang: Dieter Bankert (Dresden)
Bestand: Ausschreibung, Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe und

späterer Entwurfsstadien, Bericht des Stadtbauamtes zu Veränderungen im Gebiet
Prager Str. (1964), Artikel aus: ND vom 17.11.1968, DA (1958), H. 7; (1961),
H. 6/7, H. 11; (1963), H. 3; (1965), H. 1; (1973), H. 3; (1973), H. 9

1962 CHEMNITZ (damals KARL-MARX-STADT)
Haus der Kultur und der Wissenschaft
Architekturwettbewerb (5 aufgeforderte Kollektive)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Klärung funktioneller, konstruktiver, gestalterischer Fragen des im Massenaufbau

festgelegten Baues.
Jury: -
1. Preis: Hanns Großer, Gertraud Unger, Johannes Bendorf, Siegfried Krieger, Günther

Baumann, Gerhard Körner (Kreisgruppe des BDA Karl-Marx-Stadt)
Bestand: -



83

Silvia Dumajan, Lothar Kwasnitza, Hubert Matthes,
Heinz Willumat: 2. Preis

I D E ENWETTBEWERB   PRAGER  S TRASSE   DRESDEN

1962 ZERBST

Benennung ohne Daten- und Materialsammlung
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1963/64 HALLE-NEUSTADT
Chemiearbeiterstadt Halle-West - Wohnkomplexe I bis III
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Minister für Bauwesen, Präsident der Deutschen Bauakademie, Vorsitzender des Ra-
tes des Bezirkes Halle

Einsendungen: 17
Aufgabe: Für eine Stadt von insgesamt 70.000 Ew. erste Wohnkomplexe (Mindestgröße

12.000 Ew.) aus Wohngruppen je 3.000 Ew. Gesellschaftliche Einrichtungen am
Zentralen Platz mit Magistrale. Repräsentative großstädtische Gestaltung. Chemie-
hochhaus als Dominante (Höhe 100 m). Kulturhaus, Warenhaus, Bildungszentrum,
medizinisches Zentrum, Hotel, Gaststätten, Milchbar, Tanz-Café.
Dichte mindestens 300 Ew./ha. Max. 30% vielgeschossige Wohngebäude.
Verlauf der Hauptachsen Nord-Süd und Ost-West (Halle-Chemiekombinate).
Anwendung chemischer Baustoffe.

Jury: Edmund Collein, Hans Gericke, Hanns Hopp, Gerhard Kosel, Richard Paulick,
Walter Pester, Hans Schmidt

2. Prämie: Peter Doehler, Konrad Lässig, Lothar Kwasnitza, Herbert Pfeiffer, Manfred Hultsch,
Siegfried Klügel, Johann Greiner, Günther Schultz, Rolf Linke, Klaus Regen,
Hans-Peter Kirsch, Hans Mucke, Heinz Willumat, Ragnar Immerschied, Friedrich
Holosche, Mechthild Schneider (DBA, Institut für Städtebau und Architektur)

3. Prämie: Gerhard Kröber, Herbert Gebhardt, Arthur Jungblut, Rainer Detlof, Karl Danz,
Waltraud Wohlrath, Günter Boliwa, Gerhard Lauert, Günter Brode, Kurt
Brandenburger, Gerhard Klingner (Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung
Halle)

4. Prämie: Georg Funk, Horst Burggraf, Horst Fischer, Hellmuth Francke, Bernhard Gräfe,
Heinz Michalk, Werner Pampel, Gertrud Stiemer (TU Dresden)

Anerkennung: Joachim Stahr, Winfried Ebener, Peter Bartmann (HAB Weimar)
Szotyori Nagy (Budapest)
Manfred Sommer, Werner Hänig, Josef Münzberg (Stadtplanung Halle)

Ohne Preis: Harald Schultz, Klaus-Dieter Feldmann, Martin Hartig, Gisela Schilke, Heinz
Sauerzapf (Entwurfsbüro für Gebiets-, Stadt- und Dorfplanung Magdeburg)
Karla Kazokatis, Eberhard Künzel, Bernhard Müller (HAB Weimar, Lehrstuhl
Hermann Räder)
Joachim König, Hans-Jürgen Scheel, Peter Schubring

Bestand: Auswertungsbericht des Wettbewerbes mit div. Durchzeichnungen der städtebauli-
chen Entwürfe, Foto des Arbeitsmodells vom WK III von 1966, Direktive für die städ-
tebauliche Gestaltung, Übersichtsplan des Planungsgebietes, Bebauungspläne meh-
rerer Wettbewerbsteilnehmer (Kopien), Sonderdruck "Über sozialistischen Städtebau
am Beispiel der Stadt Halle" aus: DA (1962), H. 3, Artikel aus: DA (1964), H. 9,
H. 10; (1965), H. 1; (1969), H. 10

1964 DRESDEN
Postplatz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (kombiniert: bezirksoffen und eingeladene Kollektive)

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: 10
Aufgabe: Westseite mit Gebäuden der Deutschen Post und Haus der Banken. Fortsetzung der

"Leitlinie des Massenaufbaus" an der konkaven Seite des Ringes mit Variationen der
Höhenakzentuierung. Aufnahme der zweigeschossigen "Systemlinie" der Einkaufs-
zone der Ernst-Thälmann-Str. Dadurch Einbindung des Platzes in das Ensemble von
Magistrale und Stadtkern. Hochhausgruppe mit maximaler Höhe von 54 m möglichst
weit im Westen, so daß sie vom Zwingerhof nicht gesehen werden kann.
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Räumliche Bezugnahme zu Hochhäusern Freiberger Straße. Abschirmung der
Wohnbebauung Seevorstadt. Bequeme, sichere Verkehrswege in räumlicher Ordnung.
Anordnung von Tief-/Hochgaragen. Berücksichtigung des Baubestandes.

Jury: -
1. Preis: Rolf Göpfert, Werner Rösler, Jürgen Steinkopf, Horst Witter (TU Dresden)
2. Preis: Günter Biermann, Herbert Feige, Joachim Grundmann, Kurt Nowotny, Wolfram Starke

(Bezirksdirektion Deutsche Post Dresden, Abteilung Hochbau, Sektion Projektierung)
Ankauf: Helmut Köckeritz, Hans-Jochen Krenkel (VEB Industrieprojektierung II Dresden)

Peter Albert, Karlheinz Georgi (TU Dresden), Helmut Rüpprich, Monika Rüpprich,
Heino Borsdorf, Christian May (VEB Industrieprojektierung Dresden)

Ohne Preis: Studentenkollektiv Georg Honerla, Peter Tzschacksch (TU Dresden)
Bestand: Drei Fotos, Artikel aus: DA (1965), H. 1

Die Entwürfe der 1. und 2. Preisträger dienten als Grundlage der weiteren
Ausarbeitung des Projektes Postplatz.

Günter Biermann, Herbert Feige, Joachim
Grundmann, Kurt Nowotny, Wolfram
Starke: 2. Preis

Rolf Göpfert,
Werner Rösler,
Jürgen Steinkopf,
Horst Witter:
1. Preis
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1965 DRESDEN
Gebiet Grunaer Straße - Südseite
Ausgeschriebene städtebauliche Untersuchung (intern)

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: 8
Aufgabe: Bebauungsvorschlag nach Vorgabe des Teilbebauungsplanes, der bestehenden Ver-

sorgungsleitungen und der Verkehrskonzeption.
Verwaltungs- und Institutsbauten mit Labors - am Georgplatz und Pirnaischen Platz.
Sporthalle, Ausstellungshalle an vorgegebenen Standorten.
Heranführen des Grüns vom Großen Garten und der Bürgerwiese.

Jury: Kurt W. Leucht (Ministerium für Bauwesen), Wolfgang Weigel (DBA), Wolfgang
Hänsch (Dresdenprojekt), Ullrich (Stadtarchitekt Dresden), Renner, Henze, Höppner
(alle Rat der Stadt)

1. Preis: Hans Schmidt, Konrad Lässig, Werner Rietdorf, Gerd Wessel (DBA, Institut für
Städtebau und Architektur)

2. Preis: Röthig, Berndt, Hirsch (Rat der Stadt Dresden)

1964/65 HALLE-NEUSTADT
Bildungszentrum in der Chemiearbeiterstadt Halle-West
Städtebaulicher Wettbewerb (erster Wettbewerb)

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Halle
Einsendungen: 5
Aufgabe: 1. BA: Berufsschulen, polytechnisches Kombinat, öffentl. Bibliothek, Internate, wis-

senschaftlich-technische Zentren zweier VVB.
2. BA: Erweiterte polytechnische Oberschule, Wohngebäude, Sportgelände.
Verbindung mit Zentrum über Fußgängerachse.
Einbeziehung des "Großgrüns" des Stadtparks in klarer baulicher Abgrenzung.

Jury: -
1. Preis: Otto Englberger, Anita Bach, Wolf-Dieter Cott, Joachim Stahr, Heinz Voigt, Klaus-

Dieter Boßmeyer, Raphael Jouanelle, Sigrid Kraaß, Eberhard Müller, Wolfgang Pfeif-
fer (HAB Weimar, Institut f. Wohn- und Gesellschaftsbauten)

2. Preis: Siegbert Fliegel, Erich Halmagyi, Erich Göbel, Kurt Lembcke, Günter Andres, Wald-
fried Mudrik, Martin Schunk, Klaus Wetzstein (VEB Hochbauprojektierung Erfurt)

3. Preis: Otto Göpel, Peter Krabs, Gisela Göpel
Bestand: -

1964 SANGERHAUSEN
Rosarium Sangerhausen
Ideenwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 23
Aufgabe: Umgestaltung des Rosariums: Freilichtbühne, Terrassencafé, Garderobenhaus,

Beete, Schaugarten für Rosen.
Jury: W.-W. Brandt, H. Göritz, Reinhold Lingner, K. Lein
1. Preis: Rippl, Seyer
2. Preis: Wagner, Pietsch, Richter (Dresden)
3. Preis: Vogt, Waack, Zöhrl, Rudolf Lasch (Rostock)
Ankauf: Kollektiv Harald Linke, Karlheinz Georgi, Peter Albert (TU Dresden)
Bestand: -
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1965 HALLE-NEUSTADT
Chemiehochhaus im Wohnkomplex IV
Architekturwettbewerb (innerbetrieblich)

Ausschreiber: VEB Hochbauprojektierung Halle
Einsendungen: 6
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: nicht vergeben
2. Preis: Klein, Wulf Brandstädter, Haake, Jeske
2. Preis: Dietrich, Görliz, Fehst
3. Preis: Müller, Dietrich
1. Ankauf: Leonhard, Morgner, Neumann, Week, Heinecke, Ebert, Kirsten
2. Ankauf: Hübner, Kokolt, Hellmich
Bestand: 1 Lageplan

1965/66 LEIPZIG
Messemagistrale (Str. d. 18. Oktober)
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: nicht vergeben
2. Preis: Ambros G. Gross
Bestand: Zeichnung, Modellfotos und Ansichten vom 1. BA des ausgeführten Entwurfs. Siehe

dazu auch: Leipzig, 1968/69, Karl-Liebknecht-Platz

3. Preis: Kollektiv Büro für Städtebau Dresden
3. Preis: Kollektiv Funk (TU Dresden)
Ohne Preis: Konrad, Fehrmann, Sniegon

Kollektiv VEB Dresdenprojekt, Kollektiv Rößler
Kollektiv Industrieprojektierung I

Bestand: Erläuterungsbericht vom Kollektiv Schmidt, Niederschrift (Kopie) des Stadtarchitekten
Ullrich zur Beurteilung der Untersuchung, Fotos des Modells vom Kollektiv Schmidt

1965/66 POTSDAM
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (offen)

Ausschreiber: Rat der Stadt Potsdam
Einsendungen: 35
Aufgabe: Teilgebiet des Zentrums. Größe ca. 35 ha. Straßenveränderungen nur dort, wo funk-

tionell neue Zusammenhänge entstehen. Neubebauung innerhalb des historischen
Bestandes maßstabsgerecht, in Abbruchgebieten nach eigenen Maßstäben.
Konzentration der Handels-, Dienstleistungs-, Kultur-, Bildungs-, Verwaltungs-,
Gesundheitseinrichtungen im Rekonstruktionsgebiet.

Jury: -
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1. Preis: Helmut Trauzettel, Hermann Hoge, Gottfried Reinhardt, Wolfram Sammler, Günter
Schaaf, Heinz Schönwälder, Claudia Schrader, Michael Ziege, Harald Linke, Günter
Förschner (TU Dresden)

2. Preis: Martin Röser, Winfried Kurze, Andre
Bentscheff, Peter Schuster (Cottbus)

Prämie: Horst Kiklas, Wolff-Dietrich Stier, Helmut Stoppel, Fr.-Wilhelm Heers, Heinz Albrecht
(Potsdam)

Prämie: Gerhard Herrmann (Brandenburg), Jürgen Deutler, Heinz Burchardt, Enno Flor,
Georg Vogt (Rostock), Rudolf Lasch, Matthias Schubert, Rolf Grebin, Erika Thurow
(Rostock), Viktor v. Stenglin (Prerow)

Ohne Preis: Georg Labeau, Werner Buricke, Peter Ebel, Klaus Groth, Karl Kerger (Potsdam)
Fritz Träger (Dresden)
Hans-Jürgen Kluge (Potsdam)
Christian Fritzsche, Gerhard Pfeifer, Peter Rätzel (Frankfurt (Oder))
Ralf Eickel (Potsdam)
Heinz Dübel, Peter Skujin, Edith Berger (Berlin-Buch)
Karl-Friedrich Messerschmidt (Halle (Saale))
Tilo Longo (Merseburg)
Hans Schmidt, Konrad Lässig, Rolf Linke, Werner Rietdorf, Gerd Wessel (DBA Berlin)
Heinz Büttner, Karl Kirschner (Berlin)
Horst Jekosch (Berlin-Hohenschönhausen)
Georg Pajonk (Berlin)
Heinz Michalk (Dresden)
Bernd Schöller (Weimar)
Peter Bernd Gerlach, Uwe Mietke (TU Dresden)
Peter Kiefer (Erfurt), Hilmar Ziegenrücker (Weimar)
Werner Strassenmeier, Hannelore Strassenmeier (Berlin-Karlshorst)
Dietrich Schreiner, Klaus Stehr (Brandenburg (Havel))
Georg Honerla, Peter Tzschacksch, Ursula Stark (Dresden)
Heinz Auspurg, I. Klemm (Leipzig)
Dieter Billhardt (Leipzig), Horst Peller, Klaus Perlet (Dessau)
Joachim Bendias, Joachim Berens, Karl-Heinz Brunner, Jürgen Giesemann,
Walter Lehnert, Klaus-Dieter Mädzulat, Christian Neumann (Berlin)
Gerhard Kreher, Gerhard Nedwed, Roland Pröhl (Weimar)
Heide Uschmann, Manfred Schickel, Helmut Ellenberger (Weimar)
Otto Göpel (Strehla (Elbe))
Franz Jahn (Berlin)
Peter Steinhagen (Weimar)

Bestand: Protokoll einer Sitzung der Bezirksleitung der SED, des Rates des Bezirkes und der
Stadt sowie der Kreisleitung der SED vom 16.8.1967, Konzeption für die Arbeit
"Auswertung des Wettbewerbes" von Konrad Lässig u. Werner Rietdorf, Informa-
tionsmaterial zum Wettbewerb, Auschreibungsunterlagen (u.a. Lagepläne, Bebau-
ungspläne etc.), umfangreiche Auswertung der eingereichten Arbeiten, Artikel aus:
ND vom 23.6.1967, DA (1966), H. 10; (1967), H. 8
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1965 ROSTOCK
Wohnbezirkszentrum Lütten-Klein-Süd
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 8 (5 aus der DDR, 3 aus dem Ausland)
Aufgabe: Fußgängerbereich in Ost-West-Richtung.

Gliederung durch Passagen, kleine Plätze, Grünanlagen, Plastiken, Wasserbecken.
Verbindung zu Wohnkomplexzentren über breite Grünräume, an denen Hochhaus-
scheiben stehen.

Martin Röser, Winfried Kurze, Andre Bentscheff, Peter Schuster: 2. Preis

Helmut Trauzettel, Hermann Hoge, Gottfried Reinhardt, Wolfram Sammler, Günter Schaaf, Heinz Schönwälder, Claudia
Schrader, Michael Ziege, Harald Linke, Günter Förschner: 1. Preis
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Ein- bis mehrgeschossige, variable Kompaktbauten:
Warenhaus, Kino, Gaststätten, Arbeiterwohnheim, Postamt, Sparkasse, Polizei,
Hallengarage, Pflegedienst. Überdachtes Freischwimmbecken.
24geschossiges "Haus der Seefahrt" (Verwaltung der Reederei) als Höhendominante.
In optischer Beziehung dazu Kultur- und Klubhaus am Zentralen Platz.
Vorgaben:
Verkehrserschließung, Industrielle Bauweise, Außenhautgestaltung mit Merkmalen
der norddeutschen Architektur (Klinker).

Jury: Hanns Hopp, Zaremba (Szczecin),
Karl-Heinz Loui, Börner, Peter Schlopsnies

1. Preis: Otto Englberger, Anita Bach, Wolf-Dieter Cott, Lothar Junghans, Heinz Voigt
(HAB Weimar, Institut f. Wohn- und Gesellschaftsbauten)

2. Preis: W. Kamenski, S. I. Jewdokimow, W. U. Sokolaw, W. P. Ruasnow, L. S. Neifach,
I. N. Andrejenko, A. N. Lasarjew, E. I. Trawnikow (Stadtplanung Leningrad)

3. Preis: Helmut Trauzettel, Werner Ditscherlein, Hermann Hoge, Wolfram Sammler, Claudia
Schrader, Manfred Wagner, Michael Ziege (TU Dresden, Elementares Gestalten und
Entwerfen)

3. Preis: Wolfgang Urbanski, Erich Kaufmann, Rudolf Lasch, Ch. Pastor (VEB Hochbau-
projektierung Rostock, Betriebsteil Lütten-Klein (I))

Ohne Preis: Stadtplanung Turku (Finnland)
Architektenbüro Roos (Schweden)

Bestand: Vergleichende Analyse der alten und der neuen Bebauungskonzeption, Studie von
Urbanski nach dem Wettbewerb vom Juni 1968, Artikel aus unbekannter
Tageszeitungvon 1966, aus: Der Morgen vom 27.1.1966, DA (1966), H. 6, H. 10;
(1967), H. 9

Otto Englberger, Anita Bach, Wolf-Dieter Cott, Lothar Junghans, Heinz Voigt: 1. Preis (aus: DA (1966), H. 6)
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1965/66 WEIMAR
Neugestaltung und Rekonstruktion des Marktplatzes
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Weimar
Einsendungen: 12 (1 Entwurf außer Konkurrenz)
Aufgabe: Wohnbebauung mit 30-60 WE (Normaltyp, Appartementhaus, Atelierwohnung),

Restaurants, Tanzbar, Informationszentrum, Reisebüro, Apotheke.
Schaffung neuer räumlicher Verhältnisse unter Wahrung markanter Blickpunkte
(Schloßturm, Herderkirche).

Jury: Helmut Holtzhauer, Herbert Kunath (HAB Weimar), Emil Schmidt (HAB Weimar),
Helmut Trauzettel (TU Dresden), Ludwig Deiters (Generalkonservator der DDR),
Hans Gericke (DBA), Ewald Henn, Dieter Stier (Denkmalpflege Erfurt), Walter Nitsch,
Heinz Albrecht

1. Preis: Leopold Wiel, Ursula Horn, Wolfgang Horn, Arnold Körner, Heinz-Dieter Limpert,
Dirk Radig, Angela Waltz (TU Dresden)

1. Preis: Rolf Göpfert, Martin Henze, Peter Haase, Wolf-Dieter Hünig, Brigitte Neubert, Peter
Prohl (TU Dresden, Lehrstuhl für Gebäudelehre und Entwerfen)

2. Preis: Ulrich Hugk (HAB Weimar, Pflichtentwurf am Lehrstuhl Wohn- und Gesellschaftsbauten
und Entwerfen bei Otto Englberger)

3. Preis: Heinz Schwarzbach, Heinz Münch, Erhard Kunze, Wolfgang Hiltscher (Büro für
Städtebau beim Rat des Bezirkes Erfurt)

Bestand: Artikel aus: DA (1966), H. 12

Die Ergebnisse des Wettbewerbes bildeten die Grundlage für die Empfehlungen zur
weiteren Präzisierung und Vorbereitung der Marktplatzbebauung.

W. Urbanski: Studie nach dem Wettbewerb vom Juni 1968
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Manfred Fasold,
Winfried Sziegoleit: 2. Preis

1966 DRESDEN
Filmtheater Prager Straße
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Filmtheater mit der Kapazität von 1.000 Plätzen, architektonisch in "eigenständiger

Haltung".
Jury: Hermann Henselmann (DBA), Leopold Wiel (TU Dresden), Krach (Bezirksarchitekt

Dresden), Ulrich (Stadtarchitekt Dresden), Rüpprich (VEB Industrieprojektierung
Dresden I), Wolfgang Hänsch (Chefarchitekt VEB Dresdenprojekt)

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Manfred Fasold, Winfried Sziegoleit (Radebeul)
2. Preis: Hans Kästner, Peter Thieme, Wilfried Irmler (Cottbus)
3. Preis: Heinz Schönfelder, Hannelore Küssel, Siegbert Langner (Dresden)
Ankauf: 5 Entwürfe (Autoren unbekannt)
Prämie: 1 Entwurf (Autoren unbekannt)
Entwurf: Kollektiv Dieter Bankert (Berlin)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der Entwürfe, Artikel aus: DA (1967), H. 4,

H. 8; (1973), H. 3, H. 9
Der Entwurf von Fasold bestimmte letztlich die Gestaltung des Kinos, das nach der
Projektierungsphase von 1970-1972 erbaut wurde. Autor des ausgeführten Entwurfs
war Gerhard Landgraf (VEB Baukombinat Dresden, Betrieb Projektierung).
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Kollektiv Dieter Bankert: Entwurf

Heinz Schönfelder, Hannelore
Küssel, Siegbert Langner:
3. Preis

Hans Kästner, Peter Thieme,
Wilfried Irmler: 2. Preis
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1966/67 DRESDEN
Platz der Thälmann-Pioniere (heute Alannplatz)
Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden und Abt. Kultur des Rates des Stadtbezirkes Nord
Einsendungen: -
Aufgabe: Neuplanung einer 10 ha großen Grünanlage vom Anfang der 50er Jahre zwischen

Bischofsweg und Tannenstraße in Dresden-Neustadt. Berücksichtigung von
vorhandenen Wegen und Plätzen, Erhaltung des Baumbestandes.

Jury: -
1. Preis: Harald Linke, U. Nedess (TU Dresden)
2. Preis: J. Pietsch (VEB Dresden-Projekt)
Ankauf: G. Kretschmar (VEB Dresden-Projekt), M. Jahnke (TU Dresden)
Prämien: W. Henke (Entwurfsbüro für Städtebau, Dresden), H. Wagner (VEB Dresden-Projekt)
Bestand: -

1966/67 ERFURT
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Erfurt
Einsendungen: 15
Aufgabe: Wohnungsbau; Bauten für Verwaltung, Kultur, Massenorganisationen, Gesundheits-

wesen, Sport, Handel, Dienstleistungen; ruhender Verkehr. Erholungszentrum
Petersberg.
Gestaltung räumlich differenzierter Plätze als ständige gesellschaftliche Kontaktzo-
nen. Neuordnung der Funktionen. Harmonische Einheit zwischen neuen Bereichen
und landschaftlichen/baulichen Gegebenheiten.

Jury: Edmund Collein, Hermann Henselmann, Kurt W. Leucht, Ludwig Deiters, Hermann
Räder, Walther Christfreund, Werner Berg, Hartmut Colden, Ewald Henn, Walter
Nitsch

1. Preis: Helmut Stingl, Herbert Jünger, Edith Diehl, Joachim Seifert, Eberhard Horn, Horst
Seefeldt, Götz Schwerg (VEB Berlin-Projekt)

2. Preis: Georg Funk, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Horst Fischer, Hellmuth Francke, Bernhard
Gräfe, Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden, Institut für Städtebau)

3. Preis: Helmut Trauzettel, Manfred Wagner, Erich Halmagyi, Hermann Hoge u.a. (TU
Dresden, Elementares Gestalten und Entwerfen)

3. Preis: Joachim Stahr, Heinz Barth, Waldfried Mudrick, Günter Andres, Gerhard Widder,
Dieter Hammer (VEB Hochbauprojektierung Erfurt)

1. Ankauf: W. Ditscherlein, G. Hartmann, E. Schmidt, D. Schumann, K. Thomann (Hochschule
für Industrielle Formgestaltung Halle)

2. Ankauf: Jürgen Hiltscher, Jürgen Konow, Eberhard Meyer, Klaus Sieber u.a. (Büro für
Städtebau Weimar)

Ohne Preis: Richard Paulick, Horst Siegel, Klaus Beinert, Rainer Deutloff, Zdzislaw Dziedzinski,
Jens Ebert, Hans-Joachim Groke, Helga Gärtner, Hans-Joachim Gürtler, Peter
Gromes, Harald Roscher, Hartmut Schauer, Otto Vallde Ruten, Harald Zaglmaier
(Büro des Chefarchitekten für den Aufbau der Chemiearbeiterstadt Halle-West)
Ernst Proske, Gerhard Kröber, Herbert Gebhardt, Günter Doliwa, Gerhard Plahnert,
Günter Brode, Kurt Brandenburger (VEB Halle-Projekt, Abteilung Städtebau)
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Lothar Bortenreuter, Karl Sommerer, Siegfried Hein, Wolfgang Hofmann, Günther
Ignaczak, Dieter Jantke, Heinz Mahn, Manfred Metzner, Konrad Molke, Walter Mül-
ler, Volker Petters, Günter Schumacher, Horst Vogler (Büro für Städtebau des Rates
des Bezirkes Gera)
Hans Schmidt, Konrad Lässig, Rolf Linke, Werner Rietdorf, Gerd Wessel, Herbert
Pfeifer (DBA, Institut für Städtebau und Architektur)

Bestand: Generalbebauungsplan, Karte der Verkehrswege, umfangreiche Fotodokumentation
der eingereichten Entwürfe (u.a. Paulick, H. Schmidt), Zustandsfotos für die Aus-
schreibung, Programm, Bericht der Vorprüfung, Zielstellung des städtebaulichen
Wettbewerbs, Fotos des Modells für die Umgestaltung, Artikel aus: DA (1968), H. 1

1966 HALLE-NEUSTADT
Wohnkomplex IV mit Hochhausbebauung
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (kombiniert, nicht anonym)

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Halle
Einsendungen: 13
Aufgabe: Planung von 6.500 WE und der gesellschaftlichen Einrichtungen für 21.000 Ew. auf 32 ha.

Maximale Konzentration der Wohnbebauung, Verbindung mit dem Zentrum.
Hochhausbebauung mit 12-22 Geschossen. Weiterentwicklung der bisher gültigen
Wohnungstypen. Überwindung von "Monotonie und Schematismus" bei Anwendung
industrieller Baumethoden. Plastische Durchbildung der Baukörper. Herausarbeiten
der Grünverbindungen zur Dölauer Heide. Kombinierte Nutzung der Freiflächen.

Jury: Richard Paulick (Vorsitzender), Edmund Collein, Hanns Hopp, Hans-Jürgen Kluge,
Gerhard Herholdt, Otto Englberger, Georg Funk, Karlheinz Schlesier

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Hans Gericke, Siegfried Kress, Konrad Lässig, Werner Rietdorf, Gerd Wessel,

Wilfried Stallknecht, Achim Felz, Günther Schultz, Erhard Stefke (DBA, Institut für
Städtebau und Architektur)

2. Preis: Gerhard Kröber, Herbert Gebhardt, Günter Doliwa, Kurt Ludeley, Gerhard Plahnert,
Waltraud Wohlrath (VEB Halle Projekt, Abteilung Städtebau)

3. Preis: Sigbert Fliegel, Joachim Bach, Jens Ebert, Zdzislaw Dziedzinski, Otto Vallde
Ruten, Hans-Joachim Groke, Rainer Detloff, Konstantin Toteff, Harald Zaglmaier,
Harald Roscher, Reinhard Schelenz (Büro des Chefarchitekten für den Aufbau der
Chemiearbeiterstadt Halle-West)

4. Preis: Walter Herzog, Silvio Macetti, Werner Rösler, Jörg Streitparth, Dieter Bankert
Ankauf: Joachim Stahr, Günter Andres, Erich Halmagy, Dieter Reiche, Gert Widder, Dieter

Engelstädter, Herbert Macher (VEB Hochbauprojektierung Erfurt)
Friedrich Kalusche, Achim Wolff (VEB Berlin-Projekt)

Anerkennung: Helmut Trauzettel, Dietrich Gregori, Hermann Hooge, Wolfram Sammler, Manfred
Wagner, Michael Ziege, Harald Linke (TU Dresden)
Studentenkollektiv Hans Killenberger, Peter Kiefer, Horst Ziegenrücker (HAB Weimar)

Ohne Preis: Ryszard Cwiklinski, Jurand Jarecki, Stanislaw Kwasniewics, Jaromir Bohuniuk,
Theodor Lubina (Katowice, VR Polen)
Dietrich Frank, Satish Khurana, Hartmut Leonhard, Peter Morgner, Christian Riecken,
Peter Weeck (VEB Halle-Projekt)
Kollektiv Otto Göpel (Riesa)
Studentenkollektiv Wolfgang Pfeiffer, Jürgen Beyer (HAB Weimar)

Bestand: Umfangreiche Dokumentation der eingereichten Entwürfe, Artikel aus: DA (1967),
H. 5, H. 10

Erarbeitung einer Bebauungskonzeption in Zusammenarbeit mit den Preisträgern
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Walter Herzog, Silvio Macetti, Werner Rösler, Jörg Streitparth, Dieter Bankert: 4. Preis

Hans Gericke, Siegfried Kress, Konrad Lässig, Werner Rietdorf, Gerd Wessel, Wilfried Stallknecht, Achim
Felz, Günther Schultz, Erhard Stefke: 2. Preis

Ryszard Cwiklinski, Jurand Jarecki, Stanislaw Kwasniewics, Jaromir Bohuniuk, Theodor Lubina: ohne Preis

Halle-Neustadt, WK IV
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1966 HALLE-NEUSTADT
Bildungszentrum im Wohnkomplex IV
Städtebaulicher Wettbewerb (zweiter Wettbewerb)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Erneute Ausschreibung nach dem Wettbewerb von 1964/65.
Jury: -
1. Preis: Kollektiv Otto Englberger
Bestand: Zwei Modellfotos des 1. Preises, Fassadenentwurf, Modellfotos eines späteren

Entwurfes (1968), Artikel aus: DA (1969), H. 1

Im Jahre 1969 wurde ein neues Entwurfsmodell vorgestellt, das Grundlage der
Ausführung wurde.
Oberschule: Kurt Lembcke, H. Hübner, W. Bär;
Betriebsberufsschule: G. Klein, D. Frank;
Sporthalle: E. Hauschild, H. Müller;
Schwimmhalle: K. Dietrich;
Polytechnisches Kombinat: O. Haucke;
Internat: A. Menzel, H.-H. Geiger;
Klubmensa: H. Letzel

Kollektiv Otto Englberger: 1. Preis

Kurt Lembcke, Heinz Hübner, Walter Bär
u.a.: Ausführungsmodell
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1966/67 HALLE-NEUSTADT
Zentraler Platz
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Halle
Entwurf: 9 (2 davon entsprachen nicht dem Grad eines aussagekräftigen Entwurfs)
Aufgabe: Stadthalle, Restaurants, Banken, Rat der Stadt, Stadtbibliothek, Erweiterungsbau für

Rechenzentrum der chemischen Industrie - hochbauliche Lösungen. Hochhaus der
Chemie als Höhendominante, Warenhaus - Vorschläge für Fassadengestaltung.
(Standorte und Baukörper für Kaufhaus und Bahnhof vorgegeben). Beleuchtung sowie
Gestaltung mit Kleinarchitektur und Werken der bildenden Kunst.
Gelände um den Bruchsee als Erholungspark, Einbeziehung in zentralen Bereich.

Jury: Richard Paulick, Karlheinz Schlesier, Joachim Bach, Walter Funke
1. Preis: Thilo Hänsel, Wolfdieter Hünig, Eberhard Seeling, Ulf Zimmermann (TU Dresden)
2. Preis: Peter Baumbach, Ute Baumbach, Robert Waterstraat (WBK Rostock)
3. Preis: Dietrich Frank, Friedrich Gloger, Stefka Kraneis, Hartmut Leonhard, Peter Morgner,

Rüdiger Reinel, Hans-Christian Riecken, Horst Weber, Peter Weeck (VEB Halle-Projekt)
Prämie: Bernd Czysch, Bernd Meyer (Halle)
Ohne Preis: Studentenkollektiv Horst Brühmann, Uwe Graul (Hochschule für Industrielle

Formgestaltung Halle, Burg Giebichenstein)
Studentenkollektiv Herbert Essmann, Dietrich Gregori, Jürgen Lecour (Diplomarbeit an
der TU Dresden, Lehrstuhl für Elementares Gestalten und Entwerfen, Helmut Trauzettel)
Otto Göpel (Strehla)

Bestand: Ausschreibung, mehrere Bebauungsvorschläge, Fotos eines Modells der Gesamt-
planung, Abwicklung der Fassaden des Zentrums, perspektivische Ansicht des
geplanten Zentrums, Artikel aus: DA (1968), H. 1

Nach Auswertung des Wettbewerbes wurde von Joachim Bach (Stellvertreter des
Chefarchitekten) eine endgültige Entwurfslösung erarbeitet.

1966/67 HALLE-NEUSTADT
Freiflächengestaltung des südlichen Stadtrandes von Halle-Neustadt
Wettbewerb

Ausschreiber: Rat des Bezirkes Halle
Einsendungen: 5
Aufgabe: Gestaltung der Übergangszone von der Stadtlandschaft zur Acker- und Auenland-

schaft, ca. 350 ha. Sport- und Spielanlagen für zwei Wohnkomplexe (16.000 und
20.000 Ew.) getrennt in Schulnähe. Freibad, Kleingartenpark, Regattastrecke.
Nutzungsvorschläge für Tongrubengelände und Auenwaldrest. Vorgabe: Straßenfüh-
rung, Lage der Regattastrecke.

Jury:
1. Preis: Harald Linke, G. Kernert (TU Dresden)
2. Preis: J. Pietsch, H. Wagner (VEB Dresdenprojekt)
1. Ankauf: H. Keller, P. Valteich, Wolfgang Paul (Dessau)
2. Ankauf: F.-W. Gamm (Weimar)
3. Ankauf: M. Jandke (TU Dresden)
Bestand: -
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Thilo Hänsel, Wolfdieter Hünig,
Eberhard Seeling, Ulf Zimmer-
mann: 1. Preis

1966/67 MAGDEBURG
Elbufergestaltung
Städtebaulicher und landschaftsgestalterischer Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Magdeburg
Einsendungen: 13
Aufgabe: Wohnungsbau (1760 WE) mit Gemeinschaftseinrichtungen.

Gegenseitige kompositionelle Einbeziehung von Zentrum und Elblandschaft. Westli-
cher Brückenkopf. Herausarbeitung der Hauptmagistrale.
2 Bauabschnitte (1970, 1975). Vorgabe: Industrielle Bauweise, geltende Woh-
nungstypen.

Jury: Heinz Michalk, Werner Bauch (TU Dresden), Reinhold Lingner (Humboldt-Universität
Berlin), Berger (Denkmalpflege Halle)
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1966/67 PRENZLAU
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Prenzlau
Einsendungen: 25
Aufgabe: Festlegung der Funktionsbereiche und des Massenaufbaus. Straße der Republik als

Fußgängerbereich und Verbindung zum WK III. Maximale Konzentration zentraler
Einrichtungen von Handel, Dienstleistungen, Sozialem, Gesundheitswesen, Bildung,
Kultur an Hauptfußgängerwegen und zentralem Platz. Verbindung zum Seeufer.
Spazierweg innerhalb des Zuges der Stadtmauer. Dominanten mit Rücksicht auf Marien-
kirche. Diese soll mit ihren Massen den Rahmen für neuen Mittelpunkt der Stadt abgeben.

Jury: Georg Funk, Peter Schlopsnies, Werner Dutschke, Hans-Jürgen Kluge
1. Preis: Rudolf Lasch, Rolf Grebbin, Siegfried Fischer, Manfred Bengelsdorf, Erika Thurow,

Viktor von Stengelin (Rostock)
2. Preis: Bernd Czysch (Halle (Saale))
1. Prämie: Harald Linke, Peter Albert, Reingard Albert, Gerhard Kernert, Klaus Mann (Dresden)
2. Prämie: Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden)
3. Prämie: Peter Baumbach, Ute Baumbach, Dieter Schulze, Robert Waterstraat (Rostock)
4. Prämie: Wolf-Rüdiger Eisentraut, Karl-Heinz Gabriel, Hellmuth Francke, Bernhard Gräfe

(TU Dresden)
5. Prämie: Volkrad Drechsler, Günter Reiss, Andreas Roschig, Helmuth Sprenger (Dresden)
6. Prämie: Manfred Jäkel, Joachim Ludewig, Barbara Ulbrich (Berlin)
Bestand: Ausschreibungstext, umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Arbeiten,

Protokoll der Sitzung des Preisgerichts, Artikel aus: DA (1968), H.1

Ambros G. Gross, Hans Dietrich Wellner, Beate Lägel, Helmut Gelbrich: 2.Preis

Peter Schuster,
Winfried Kurze,
Wolfgang Seyer,
Martin Röser:
1. Preis

nicht im Bestand

1. Preis: Peter Schuster, Winfried Kurze, Wolfgang Seyer, Martin Röser (VEB Cottbusprojekt)
2. Preis: Ambros G. Gross, Hans Dietrich Wellner, Beate Lägel, Helmut Gelbrich (Leipzig)
2. Preis: Günther Stahn (TU Dresden, Institut für Städtebau, Diplomarbeit)
3. Preis: Georg Timme (Halberstadt)
Ankauf: Peter Himmel (HAB Weimar, Städtebau und Entwerfen, Diplomarbeit)
Bestand: Wettbewerbsankündigung, Ausschreibung, Planung nach Wettbewerb, Artikel aus:

DA (1968), H. 1, LVZ vom 28.6.1969, Tribüne vom 16.8.1972
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1966 STRALSUND
Heilgeiststraße - Ossenreyerstraße
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 21
Aufgabe: Südseite der Heilgeiststraße. Wohnungsbau, Verwaltungsgebäude, Restaurants,

Läden, Dienstleistungseinrichtungen. Vorgabe: Verkehrsplan der Innenstadt. Altbau-
substanz vorerst erhalten. Neue räumliche und optische Beziehung zu Rathaus und
Nikolaikirche berücksichtigen.

Jury: Georg Funk (TU Dresden), Karl-Heinz Müller (Stadtarchitekt Stralsund), Hans
Schmidt (DBA), Erika Lorenz (DBA), Peter Schlopsnies (Ministerium für Bauwesen),
Ludwig Deiters (Generalkonservator), Wilfried Ebner (Stadtbauamt)

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Nicht vergeben
3. Preis: Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden)

Peter Baumbach, Ute Baumbach, Dieter Schulze, Robert Waterstraat: 3. Prämie

Rudolf Lasch, Rolf Grebbin,
Siegfried Fischer, Manfred Bengels-
dorf, Erika Thurow, Viktor von
Stengelin: 1. Preis
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Ankauf: Horst Hufnagel (VEB Leipzig-Projekt)
Studentenkollektiv Udo Karakczewitz, Dieter Klimke (HAB Weimar)
Fritz Träger, Karin Kaschner, Bruno Kandler (Büro für Städtebau Dresden)
Bernt Behringschmidt, Jürgen Hiltscher, Jürgen Kohnow, Erhard Kunze, Heinz
Schwarzbach (Büro für Städtebau Erfurt)
Werner Ditscherlein (Hochschule für Industrielle Formgestaltung Halle, Burg
Giebichenstein),
Hermann Hoge, Wolfgang Sammler (TU Dresden)
Ulrich Jantzen, Horst Schultz (VEB Industrieprojektierung Stralsund)
Peter Klaus Kiefer (Erfurt)
Hilmar Ziegenrücker (HAB Weimar, Pflichtentwurf am Lehrstuhl Wohn- und
Gesellschaftsbauten - Otto Englberger)

Bestand: Ausschreibungsunterlagen mit Fassadenabwicklungen der geschützten Substanz,
Artikel aus: DA (1967), H. 2, Zuschrift eines Beteiligten aus: DA (1967), H. 6.

Erster Wettbewerb in der DDR zu Neu- und Umgestaltung von Teilabschnitten einer
historischen Altstadt.

Horst Hufnagel: Ankauf

Bernd Heber, Hans Petzold: 3. Preis
(aus: DA (1967), H. 2)
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1967/68 BERLIN
Freifläche Alexanderplatz
Städtebaulicher Wettbewerb (begrenzt)

Ausschreiber: Magistrat von Groß-Berlin
Einsendungen: 4 (davon 3 Wettbewerbsarbeiten)
Aufgabe: Aus ehemaligem Verkehrsplatz mit Ringverkehr soll großer Fußgängerbereich werden,

der von Verkehrsstraßen tangiert wird.
Jury: -
1. Anerkennung: K. H. Lohse, G. Kretschmar, J. Pietsch, A. Gaizik, F. Bretschneider, E. Knetschke

(VEB Dresden Projekt)
2. Anerkennung: Klaus-Dietrich Gandert, Sommer, Hans Georg Büchner, H. Lüttger

(Humboldt-Universität Berlin, Institut für Gartengestaltung)
3. Anerkennung: Werner Bauch, Harald Linke, M. Jandke, H. Prugger (TU Dresden, Lehrstuhl für

Gartenkunst, Landschaftsgestaltung und Ingenieurbiologie)
Ankauf außer
Wettbewerb: Walter Meißner, Gottfried Funeck (Stadtgartenamt Berlin)
Bestand: -

Keine neuen Ideen, die die vorliegende Grundlage (Hubert Matthes, VEB Ingenieur-
hochbau Berlin) übertreffen würden, jedoch Hinweise für die Weiterbearbeitung.

1967 BERLIN
Leninplatz (heute: Platz der Vereinten Nationen)
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Ministerrat der DDR und Magistrat von Groß-Berlin (entsprechend dem Beschluß des
Politbüros des ZK der SED vom 31.3.1967)

Einsendungen: 6
Aufgabe: Großräumige Platzgestaltung. Einbeziehung des Großen Bunkerberges und des

westlichen Teiles des Volksparkes Friedrichshain
Jury: -
1. Preis: Kollektiv Hermann Henselmann (Experimentalwerkstatt der DBA)
Entwurf: Kollektiv Berlin-Projekt

Kollektiv Kwasnitza (Bezirksbauamt Berlin)
Kollektiv Weimar

Bestand: Textausarbeitung, Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Arbeiten,
Artikel aus: DA (1969) H. 3 und (1971), H. 6

In Auswertung des Wettbewerbes wurde durch das Kollektiv des VE Wohnungs-
kombinat Berlin unter Leitung von Heinz Mehlan in Zusammenarbeit mit dem
Bezirksbauamt, Abt. Städtebau und Architektur und der DBA das Projekt für das
ausgeführte Ensemble erarbeitet.
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Kollektiv Berlin-Projekt: Entwurf

1967/68 COTTBUS
Stadtzentrum  - 1. BA
Ideenwettbewerb Gartenarchitektur und bildende Kunst (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Cottbus
Einsendungen: 3
Aufgabe: Klare Gliederung der Erlebnisbereiche innerhalb des gegebenen städtebaulichen

Raumes. Unterstreichen der Raumbildung und der Bedeutung des Stadtzentrums.
Jury: Georg Funk, Hans Nadler, Hans-Jürgen Kluge, Helmut Trauzettel, Lothar Hahn, Ger-

hard Müller
1. Preis: Kollektiv Rudolf Sitte (Produktionsgenossenschaft "Kunst am Bau", Dresden)
Bestand: Exkursionsbericht der DBA vom 14.9.1959. Artikel aus: DA (1966), H. 12, DA

(1969), H. 9 (Siehe Cottbus, 1968/69)

Der 1. Preis war zur Ausführung vorgesehen. Die weitere Planung erfolgte durch
Gerhard Guder (Chefarchitekt), Werner Fichte, Gerhard Müller. 1968 wurde ein
Wettbewerb für die gesamte Innenstadt ausgeschrieben.

Kollektiv Hermann Henselmann: 1. Preis

Berlin, Leninplatz
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1967 DRESDEN
Erholungsanlage in Dresden-Prohlis
Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 9
Aufgabe: Erholungsanlage auf ehemaligem Kiesgrubengelände, dem Gutspark Prohlis und an-

grenzenden Flächen. Naturlehrstätte, Ausstellungsgebäude, Sportanlagen, Freizeit-
einrichtungen, Campingplatz, "Übernachtungsgaststätte".

Jury: Schöne, Kurt W. Leucht, Werner Bauch, Johann Greiner, Röser, Konrad
1. Preis: G. Kretzschmar, G. Leiteritz, H. Bedrich (Dresden)
2. Preis: J. Pietsch, R. Seidel (Dresden)
1. Ankauf: H. Wagner (Dresden)
2. Ankauf: M. Jandke (Dresden)
3. Ankauf: Harald Linke, M. Henze (Dresden)
Bestand: -

Nach Empfehlung des Preisgerichtes sollte der 1. Preis der weiteren Entwicklung
zugrunde gelegt werden.

1967 DRESDEN
Neustädter Elbufer zwischen Marienbrücke und Brücke der Einheit
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: 11
Aufgabe: Schaffung städtebaulicher Einheit in bestehender aufgelockerter Bebauung unter

Wahrung der historischen Substanz. Großstädtische Uferpromenade mit Blickpunkten
zum Altstädter Ufer. Hotel Narrenhäusel, Milchbar, Café, Klubgaststätte mit Ter-
rasse, Museen, Studentenwohnheim, Institutsgebäude.
Hochhäuser zur Umgrenzung der Innenstadt (entspr. zur Altstadt): Verwaltungsgebäude
an der Marienbrücke, Internat an der Brücke der Einheit. Außerdem am Platz der
Einheit.
Evtl. Erweiterung des Verwaltungsgebäudes an der Großen Meißner Str. 15.
Wiederaufbau des Blockhauses.

Jury: Uhlig, Leopold Wiel, Werner Bauch, Otto Englberger, Hans Nadler, Wolfgang
Hänsch, Kurt W. Leucht, Peter Sniegon, Johannes Hunger, Fritz Träger,
Hans Bronder

1. Preis: W. Kurze, P. Schuster, W. Fichte, M. Rösler (VEB Cottbusprojekt)
2. Preis: Dieter Bankert (Berlin)
3. Preis: Walter Herzog, Harald Linke, Horst Witter (TU Dresden)
3. Preis: Georg Funk, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Horst Fischer, Hellmuth Franke, Bernhard

Gräfe, Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden)
Bestand: Ausschreibung, umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel

aus: DA (1966), H. 6

Ergebnisse sind in die weitere städtebauliche Planung eingeflossen.
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1967/68 GERA
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Gera
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: (vorgesehen) Georg Funk (TU Dresden), Rolf Göpfert (TU Dreden), Hermann Räder

(HAB Weimar), Hermann Henselmann (DBA), Werner Bauch (TU Dresden),  Walther
Christfreund (TU Dresden), Hans-Jürgen Kluge (Ministerium f. Bauwesen), Walter
Nitsch (Stadtarchitekt Erfurt), Werner Lowitz, Seyfarth (Stadtarchitekt Gera)

Entwurf: -
Bestand: Ausschreibung, Artikel aus: DA (1969), H. 9 mit Bild des Zentrumsmodells vom Büro

f. Städtebau des Rates des Bezirkes

1967 GREIFSWALD
Wohnkomplex Greifswald-Süd II
Städtebaulicher Wettbewerb (Bezirksebene)

Ausschreiber: Büro für Territorialplanung Rostock und Büro für Städtebau Rostock
Einsendungen: 5
Aufgabe: WK für 22.000 Ew. in Verbindung mit dem Aufbau des Atomkraftwerkes Nord
Jury:
Entwurf: Rudolf Lasch, Bengelsdorf, Rolf Grebin, Fischer (VEB Hochbauprojektierung Rostock -

Betriebsteil Lütten-Klein)
VEB Hochbauprojektierung Rostock - Brigade Greifswald
Büro für Städtebau Rostock - Brigade Wismar
Büro für Städtebau Rostock - Brigade Stralsund
VEB Industrieprojektierung Stralsund

Bestand: Foto des Modells, Artikel aus: DA (1968), H. 1

Entwurf des Kollektivs Lasch (VEB Hochbauprojektierung Rostock) wird zur
Grundlage des Bebauungsplanes und der städtebaulichen TÖZ.

1967/68 HALLE (SAALE)
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Halle
Einsendungen: 9
Aufgabe: Städtebauliche Perspektive, Vorschläge für Maßnahmen der nächsten Jahre.
Jury: Georg Funk (Vorsitzender), Hans Gericke, Hans-Jürgen Kluge
1. Preis: János Brenner, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Hellmuth Francke, Bernhard Gräfe,

Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden, Lehrstuhl für Städtebau)
1. Preis: Ernst Proske, Herbert Gebhardt, Günter Doliwa, Kurt Ludley, Roland Dietl, Günter

Brode, Kurt Brandenburger
3. Preis: Martin Röser, Winfried Kurze, Fritz Kuhnke, Manfred Roßius (VEB Cottbusprojekt)
Ankauf: Horst Weber, Peter Week, Peter Morgner
Anerkennung: Bernd Czysch

Kollektiv des Büros für Städtebau Leipzig
Bestand: Ausschreibung, umfangreiche Fotodokumentation der Entwürfe, Artikel aus: DA

(1968) H. 8, H. 12
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1967/68 JENA
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Jena
Einsendungen: -
Aufgabe: 1. Arbeitsstufe: Grundidee zur Stadtstruktur und Flächennutzung des Zentrums in

Verbindung zur Gesamtstadt. Entwicklung der Funktionsbereiche.
2. Arbeitsstufe: Detailbearbeitung in Form eines eingeladenen, aber offenen
Wettbewerbes.

Jury: Hans Gericke, Johann Greiner, Kurt W. Leucht, Hermann Räder, Leopold Wiel
1. Preis: János Brenner, Georg Funk, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Horst Fischer, Hellmuth

Francke, Bernhard Gräfe, Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden, Sektion Architektur,
Gebiet Städtebau)

2. Preis: M. Wagner, R. Wagner, E. Halmagyi (TU Dresden)
Bestand: Ausschreibung, Fotos des Modells und der Pläne des 1. Preises, Artikel aus: DA (1970),

H. 1, Leipziger Volkszeitung vom 11.10.1969 mit Foto der anschließenden Planung.

Die weitere Planung erfolgte in Zusammenarbeit mit dem Büro des Stadtarchitekten
von Jena.

János Brenner, Georg Funk, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Horst Fischer, Hellmuth Francke, Bernhard Gräfe, Bernd Heber,
Hans Petzold: 1. Preis

1967/68 STRALSUND
Wohngebietszentrum Knieper-West
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Stralsund
Einsendungen: 5
Aufgabe: Wohnbebauung längs der geplanten Hauptverkehrsstraße. Frei- und Sportflächen in

einer Senke, Wohnhäuser umgrenzend. Vorschläge für Dominanten und für 3. WK
(30.000 Ew.).

Jury: Otto Englberger (Vorsitzender)
1. Preis: Rudolf Lasch, Wolfgang Urbanski, H. O. Möller, S. Fischer, Chr. Weinhold, D. Weise,
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R. Grebin, W. Pensky, M. Schubach, P. Uhde (VEB (B) Wohnungsbaukombinat
Rostock)

2. Preis: Ulrich Janzen, Werner Petzold, Wilhelm Seehaus (VEB Industriebaukombinat,
Betriebsteil Industrieprojektierung Stralsund)

3. Preis: Kollektiv des Büros für Städtebau Stralsund
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation des 1. Preises, Artikel aus: DA (1969), H. 6,

Bau-Kombinats-Echo vom 31.7.1968

Rudolf Lasch, Wolfgang Urbanski, H. O. Möller, S. Fischer,
Chr. Weinhold, D. Weise, R. Grebin, W. Pensky, M. Schu-
bach, P. Uhde: 1.Preis

1967/68 WEIMAR
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Weimar
Einsendungen: 22 (u.a. aus der UdSSR, Ungarn, Polen, CSSR)
Aufgabe: Städtebauliche Gestaltung und funktionelle/strukturelle Ordnung - Ideenvorschläge,

Entwürfe: Hauptstraßensystem, Anlagen für ruhenden Verkehr. Kernstadtnahes Tan-
gentensystem unter Berücksichtigung der Nord-Süd-Beziehung. Beachtung des Maß-
stabes der Ostseite der Karl-Liebknecht-Straße und der Westseite des Goetheplatzes.
Einordnung "zentrumsbildender Funktionsbereiche" (Einkaufszentrum, Kulturzentrum,
Hochschulkomplex). Berücksichtigung der zukünftigen Fußgängermagistrale.
Stadtkern: Werterhaltung, Sanierung, Um- und Ausbau, Entkernung. Strukturverän-
dernde Eingriffe vermeiden.
Jakobsviertel: Flächenabriß und Vorschläge für neue Bebauungskonzeption. Erhal-
tung von Jakobskirche und -kirchhof.
Rekonstruktionsbereiche Nord, West, Süd: Umgestaltung (Angestrebt: u.a. höhere Wohn-
kapazität), dabei Einbeziehung des Bahnhofsvorplatzes, der Straße nach Buchenwald

Jury: Edmund Collein (Vorsitzender), Werner Schneidratus, Hans Gericke, Hans Nadler,
H. Kunath, Ewald Henn, Dieter Chlebos, Helmut Holtzhauer

1. Preis: Joachim Stahr, Günther Andres, Borkhart Ihlenfeld, Gerhard Widder, Forberg (VEB
Hochbauprojektierung Erfurt)
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Eberhard Meyer, Jürgen
Konow, Erhard Kunze, Heinz
Schwarzbach: Anerkennung

Erster 3. Preis: Udo Fehrmann, Konrad Lässig, K. Röthig, E. Renner, K. W. Henke, V. Böhm
(Entwurfsbüro für Städtebau des Rates der Stadt Dresden)

Zweiter 3. Preis: Emil Schmidt, Dieter Salzmann, Wolfgang Günther, Erhard Schmidt, Klaus Thamm,
Ulrich Hugk, Friedrich Rogge, Rainer Ilg, Ulrich Kraft, Rainer Gebauer (HAB Weimar)

Ankauf: I. Krise, I. Krasny, L. Doutlyk, K. Marhold, I. Nemec, V. Sliva (CVUT Prag, Baufakul-
tät, Lehrstuhl für Städtebau)

Anerkennung: A. F. Schutow, Koroljew, W. W. Kadnikow, G. W. Onegina, W. K. Sweschnikow,
J. W. Matwejew, O. N. Schterzer (Leningrad)
Eberhard Meyer, Jürgen Konow, Erhard Kunze, Heinz Schwarzbach (Büro f. Städte-
bau Weimar)
Helmut Trauzettel, Friedrich Richter, Klaus-Jürgen Schöler, Wagner, Walther Christ-
freund, Förschner (TU Dresden, Lehrstuhl für Bauten der Wohngebiete und Institut für
Stadtbauwesen und Straßenbau)
Ferenc Collmayer, Arpad Mester, Tibor Tenke, Tibor Zsitva (Institut T.T.I. Budapest)

Ohne Preis: János Brenner, Georg Funk, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Hellmuth Francke, Bernhard
Gräfe, Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden, Institut für Städtebau)

Bestand: Bericht der Vorprüfung umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Entwürfe,
Artikel aus DA (1969), H. 3

Auf Grundlage der Wettbewerbsergebnisse wurde bis Mitte 1969 die Planung der
Innenstadtrekonstruktion überarbeitet.

Joachim Stahr, Günther
Andres, Borkhart Ihlenfeld,
Gerhard Widder, Forberg:
1. Preis (aus: Deutsche
Architektur (1969), H. 3)
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1968/69 BAUTZEN
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Bautzen
Einsendungen: 8
Aufgabe: Planungsgebiet 60 ha ohne historische Altstadt. Erhaltung lediglich von Wohnbauten

an der Karl-Marx-Straße, Schulgebäuden, Gebäuden nach 1945. Auf Abrißflächen
Neubebauung unter Wechselbeziehung zur Altstadt.

Jury: Otto Englberger (Vorsitzender), Leopold Wiel, Hans Nadler, Peter Schlopsnies, Ludwig
Deiters, Wolfgang Hänsch, Karch, Bock, Berg, Kleinschmidt, Stübner, Hartmann

1. Preis: Peter Gerlach, Rochus Schrammek, Fritz Träger, Wolfgang Tillner, Jutta Weiße
(Büro für Städtebau des Rates des Bezirkes Dresden)

3. Preis: Axel Magdeburg, Eckhart Nagel (VE Ingenieurhochbaukombinat Pirna, Betrieb
Projektierung Bautzen)

3. Preis: Helmut Trauzettel, Hans-Joachim Blödow, Herbert Essmann, Wolfram Freudenstein,
Erich Halmagyi (TU Dresden, Sektion Architektur, Bauten der Wohngebiete)

3. Preis: Eberhard Ehrlich, Ludwig Gries, Gabriele Joel (Bautzen)
Ankauf: Heinz Lehmann (Kleinwelka)

Gert Gommlich, Eberhard Pfau, Peter Junghanß (Dresden)
Ohne Preis: Manfred Jäkel, Barbara Jäkel, Joachim Ludewig (Berlin)

Hannelore Wüstholz, Georg Wüstholz, Johannes Wagner (Halle (Saale))
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Broschüre mit Vorstellung

der Wettbewerbsvorschläge

Peter Gerlach, Rochus Schrammek, Fritz Träger,
Wolfgang Tillner, Jutta Weiße: 1. Preis

1968/69 BORNA
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Borna
Einsendungen: 8
Aufgabe: Neugestaltung des Zentrums - einschließlich Wilhelm-Pieck-Str./Roßmarktsche Str.

mit späterer Realisierung. Einordnung von Wohnungsbauten, Handel, Gastronomie,
Verwaltung, Volksbildung, Kultur. Erhaltung von Rathaus, Post, Sparkasse, Stadtkirche,
Dinterschule.

Jury: Horst Siegel, Rolf Billig, Jürgen Löber
1. Preis: Nicht vergeben
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Claus-Dieter Feldmann, Hans-Joachim Kölling,
Frank Müller, Heinz Sauerzapf, Dirk Schütze:
2. Preis

Ina Ziegenrücker: 3. Preis

Rolf Göpfert, Volkrad Drechsler, Waltraud Moch,
Brigitte Neubert, Peter Prohl, Heike Wenderoth:
2. Preis

2. Preis: Rolf Göpfert, Volkrad Drechsler, Waltraud Moch, Brigitte Neubert, Peter Prohl, Heike
Wenderoth (TU Dresden)

2. Preis: Claus-Dieter Feldmann, Hans-Joachim Kölling, Frank Müller, Heinz Sauerzapf, Dirk
Schütze (Büro für Städtebau Magdeburg)

3. Preis: Ina Ziegenrücker (HAB Weimar, Pflichtentwurf am Lehrstuhl Wohn- und Gesellschafts-
bauten bei Otto Englberger)

1. Ankauf: Hilmar Ziegenrücker (Büro des Stadtarchitekten Erfurt)
2. Ankauf: Fritz Kuhnke, Karl-Heinz Müller, Peter Letsch, Manfred Roßius (Büro für Stadt- und

Dorfplanung Cottbus)
Ohne Preis: Kollektiv Büro für Territorialplanung Leipzig

Kollektiv VE Hochbaukombinat Leipzig
Büro für Städtebau Leipzig
Studentenkollektiv der TU Dresden

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe.

In Auswertung der Wettbewerbsergebnisse erfolgte eine weitere Ausarbeitung in Form
einer Studie.
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1968 BRANDENBURG (HAVEL)
Zentrumskern
Städtebaulicher, architektonischer und bildkünstlerischer Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Brandenburg
Einsendungen: 6
Aufgabe: Städtebauliche Zusammenführung der Altstadt und Neustadt. Zentraler Platz, Hö-

hendominante: Haus der Technik, Wissenschaft und Bildung. Haus der Partei und
Staatsorgane, Mehrzweckhalle, Theater, Warenhaus, Hotel. (Neubau für 5.300 Ein-
wohner und Modernisierung erhaltenswerter Substanz).
Einbeziehung der historisch gewachsenen Struktur und landschaftlichen
Gegebenheiten: Havel mit erweiterten Promenaden, Grünanlagen, Landschaftsbezug
zum Marienberg.

Jury: -
1. Preis: Jochen Beige, Christoph Dielitzsch, Werner Hensel, Helmut Kuntzagk, Gerhard

Wollner (Eisenhüttenstadt, VEB Hochbauprojektierung Frankfurt (Oder))
2. Preis: F. Klinger, H. Kops, Dietrich Schreiner, Klaus Stehr (WBK Potsdam, Projektierung

Brandenburg)
3. Preis: G. Labeau, R. Zimmer, H. Kiklas, P. Ebel, G. Lehmann, K. Kerger, D. Kussatz, G.

Goltz, J. v. Woyski, G. Lehmann, K. Hildebrandt, H.-J. Saewert (Büro für Städtebau
Potsdam)

Anerkennung: Günther Bennecke, Wolfgang Schmutzler, Günter Preil, Lutz Bastian, Hans Sturmat
(WBK Halle, Projektierung)

Ohne Preis: W. Dörsch, W. Kliensch, K. Friedrich, H. Luther, U. Möckel, E. Simon (Suhl),
Wulf Brandstädter, Wolfgang Fraustadt, Kurt Lembcke, Horst Letzel, Rüdiger Reinel
(WBK Halle, Projektierung)

Bestand: -

1968/69 COTTBUS
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der der Stadt Cottbus
Einsendungen: -
Aufgabe: Weiterentwicklung der funktionellen Struktur der Innenstadt. Entwicklung der Wohn-

komplexe in neuer Qualität. Funktionsbildung anschaulich in der Bebauung zum
Ausdruck bringen. In Abstimmung mit Verkehrsmitteln Bildung zusammenhängender
Fußgängerbereiche.

Jury: Georg Funk (TU Dresden), Hans Nadler (Institut für Denkmalpflege Dresden), Hans-
Jürgen Kluge (Ministerium für Bauwesen), Helmut Trauzettel (TU Dresden), Hahn
(Stadtarchitekt von Karl-Marx-Stadt), Wagner (Hoyerswerda), Gerhard Müller
(Stadtarchitekt)

1. Preis: Hermann Räder, Hartmut Gerlof, Friedhelm Schubring, Mario Argueta (Guatemala)
(HAB Weimar)

Bestand: Ausschreibung, Lageplan des Entwurfs von Räder, Artikel aus: DA (1969), H. 9;
(1970), H. 1
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1968 DRESDEN
Sport- und Kongreßhalle
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Gunter Just, Herbert Feige, Jochen Voigt, Hermann Rühle
3. Preis: Kollektiv Trauzettel (TU Dresden)
Ankauf: Studentenkollektiv unter Leitung von Otto Englberger (HAB Weimar)
Bestand: Foto des 1. Preises, Artikel aus: DA (1968), H. 11

Gunter Just, Herbert Feige, Jochen Voigt, Hermann Rühle: 1. Preis

Hermann Räder, Hartmut Gerlof, Friedhelm Schubring, Mario Argueta (Guatemala): 1. Preis
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1968 EISENACH
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Eisenach
Einsendungen: 11
Aufgabe: Neuordnung der Funktionen Wohnen, Arbeiten, Erholen, Verkehr sowie der

Versorgungseinrichtungen. Harmonische Einheit mit typischen landschaftlichen und
baulichen Gegebenheiten.
Bahnhofsvorplatz: Versorgungs- und gesellschaftliche Einrichtungen,
Parkstellflächen, Omnibusbahnhof, Bereich Goethestr.: Wohnbebauung.
Gebiet Alexander-Puschkin-Str. bis Lutherstr.: Rekonstruktion.
Stadtpark: Aufbereitung für Naherholung, Aufschließen des Nordhanges für Wohnzwecke.

Jury: Richard Paulick (Vorsitzender), Otto Englberger, Georg Funk, Ewald Henn, Horst
Sommer, Joachim Stahr, Hans-Otto Sachs

1. Preis: Ulrich Hugk, Friedrich Rogge, Erhard Schmidt, Klaus Thamm (HAB Weimar)
2. Preis: Alfred Rämmler, Wolfgang Scheibe, Manfred Böhme (VEB Baukombinat Leipzig)
3. Preis: Hilmar Ziegenrücker, Ingo Kraft, Jutta Kraft, Hans Höhns, Joachim Görlich

(Entwurfsgruppe Stadtplanung Erfurt)
1. Ankauf: G. Labeau, W. Buricke, G. Goltz, K. Groth, G. Mielke (Büro für Städtebau Potsdam)
2. Ankauf: Studentenkollektiv Marianne Hänsch, Herlind Reiss, Klaus Brandt (HAB Weimar)
3. Ankauf: Ulrich Glänzer, Jürgen Hiltscher, Werner Hüter, Sieglinde Künzel, Heinz Münche,

Heinz Schwarzbach (Büro für Städtebau Weimar)
2. Rundgang: Ch. Backhaus, L. Schneider, R. Lenz (Büro für Städtebau beim Rat des Bezirkes Suhl)

Heinz Lösler, Bernhard Kadzioch, Siegfried Sabielny, Hans-Joachim Muscher
(VE Ingenieur- und Projektierungsbetrieb Schwerin)
Werner Ditscherlein, Klaus Thomann (Hochschule für Industrielle Formgestaltung
Halle, Burg Giebichenstein)

1. Rundgang: Peter Backasch, Peter Karsten, Roland Tiefert (HAB Weimar)
Helmut Hofmann, Erich Göbel, Gerhard Lein, Otto Fey u. a. (VE Landbaukombinat
Erfurt - ehem. VEB Hochbauprojektierung Erfurt)

Bestand: Ausschreibung, Protokoll der Vorprüfung, umfangreiche Fotodokumentation der
eingereichten Entwürfe mit Bewertung, Entwurf nach Wettbewerb

Hilmar Ziegenrücker, Ingo Kraft, Jutta
Kraft, Hans Höhns, Joachim Görlich:
3. Preis

Ulrich Hugk,
Friedrich Rogge,
Erhard Schmidt,
Klaus Thamm
(HAB Weimar)
1. Preis

nicht im Bestand
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1968 FERDINANDSHOF
Siedlungszentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Gemeinde Ferdinandshof
Einsendungen: 7 (aufgeforderte Kollektive)
Aufgabe: Politisch-kulturelles Zentrum und Hauptwohnort im Einzugsgebiet. Anstieg der

Ew.-Zahl in der Siedlung von 2.340 auf 5.000. Umgestaltungsprozeß von innen
nach außen, in Etappen. Einbeziehung der Bausubstanz. Berücksichtigung sich
verändernder Bedürfnisse, Produkivkräfte, Produktionsverhältnisse. Demonstration,
wie Landbevölkerung unter industriemäßigen Produktionsbedingungen leben wird.
Vorrangig: Komplexes gesellschaftliches Zentrum. Hier durch Kombination, Flexibili-
tät Verflechtung verschiedener Funktionen angestrebt. Gestaltung "großzügig, aber
nicht großräumig". Einbeziehung typischer Gebäude, bildender Kunst, Baumbestand,
Gedenksteine.
Wichtig: Anziehende Wirkung - Silhouette.
Organisation des Verkehrsnetzes: Ortseinfahrten. Technischer Verkehr tangential,
Zielverkehr zum zentralen Bereich geführt.

Jury: Hermann Henselmann, Ule Lammert, Karl Kraus, Klaus Kluge
1. Preis: Wilfried Stallknecht, Karin Kirsch, Wilfried Pfau, Herbert Kuschy, Georg Mees (DBA)
3. Preis: Iris Grund, Manfred Hartung, Klaus Radecke (VEB Wohnungsbaukombinat Neubran-

denburg)
Anerkennung: H. Fischer, H. J. Blödow, E. Halmagyi, W. Hartnick, K. Hornmann (TU Dresden)
2. Rundgang: D. Karasch, B. Merkel, D. Manthey, W. Otto, K. Rätsch (Büro für Stadt- und Dorf-

planung des Rates des Bezirkes Neubrandenburg)
Hermann Räder, Konrad Püschel, H. O. Sachs, A. Zindler, H. Wenzel, A. Räder
(HAB Weimar)

1. Rundgang: Jochen Beige, Gerhard Wollner, Helmut Kuntzagk (VEB Hochbauprojektierung
Frankfurt (Oder), Betriebsteil Eisenhüttenstadt)
G. Vandenhertz, H. Gödecke, H. Schaefer, R. Kortsch (VEB Landbauprojekt Potsdam)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Arbeiten und der darauffolgen-
den Konzeption, Artikel aus: DA (1968), H. 7; (1969), H. 2

Entsprechend den Empfehlungen der Jury wurde aus Mitarbeitern des DBA, des
Büros für Stadt- und Dorfplanung und des Bezirksbauamtes Neubrandenburg ein
Kollektiv zusammengestellt, das unter Leitung von Karl Kraus die Bebauungskonzeption
erarbeitete.

1968 EISENHÜTTENSTADT
Zentraler Sport- und Erholungspark auf dem Gebiet der Kanalinsel
Wettbewerb des VEB Hochbauprojektierung Frankfurt (Oder) (innerbetrieblich)

Ausschreiber: VEB Hochbauprojektierung Frankfurt (Oder)
Einsendungen: 4
Aufgabe: Leistungssportzentrum (ca. 100 ha) mit Stadion für 15.000 Zuschauer,

Volkssportgelände, Kinderspielzentrum u.a.
Jury: -
1. Preis: Horst Adler, Günther Hartzch, Günter Richter (VEB WBK Frankfurt (Oder), Abt.

Städtebau)
Anerkennung: 3 Entwürfe (Autoren unbekannt)
Bestand: -
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Wilfried Stallknecht, Karin Kirsch,
Wilfried Pfau, Herbert Kuschy,

Georg Mees: 1. Preis

Jochen Beige, Gerhard Wollner,
Helmut Kuntzagk: 1. Rundgang
ausgeschieden

1968/69 GOTHA
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (kombiniert, aufgeforderte Kollektive)

Ausschreiber: Rat der Stadt Gotha
Einsendungen: 18
Aufgabe: Fläche 35 ha, Wohndichte ca. 230 (bis 600 Ew./ha). Bestand: 90% überalterte

Fachwerkbebauung mit unzureichenden sanitären Anlagen.
Neugliederung von Struktur, Gesamtgestaltung, Erscheinungsform. 4452 Wohnun-
gen, Bauten für Bildung, Gesundheitswesen, Kultur, Sport, Handel, Versorgung.
Ziel: Typisches Stadtbild - wertvolle Substanz und Neugeplantes in harmonischer Einheit.

Jury: Otto Englberger, Ludwig Deiters, Hermann Saitz, Ewald Henn, Walter Nitsch
1. Preis: János Brenner, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Hellmuth Francke, Bernd Heber, Hans

Petzold (TU Dresden, Sektion Architektur, Gebiet Städtebau)
2. Preis: Albert Schwarzkopf, Werner Hüter, Heinz Münch, Ulrich Glänzer, Heinz Schwarz-

bach, Sieglinde Künzel (Büro für Städtebau Weimar)
3. Preis: K. Sieber, W. Müller (Weimar)
1. Anerkennung: Peter Hartmann (Ingenieurschule für Bauwesen Gotha, Pflichtentwurf an der HAB

Weimar bei Hermann Räder)
2. Anerkennung: Günter Kätzel, Herbert Macher, Rolf Ziegert (Büro für Stadtplanung Jena)
3. Anerkennung: Arndt Zintler, Klaus-Jürgen Winkler (Weimar)
4. Anerkennung: Heinz Barth

Ferdinandshof
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Arndt Zintler, Klaus-JürgenWinkler: 3. Anerkennung

1968/69 GREIFSWALD
Zentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Greifswald
Einsendungen: 9
Aufgabe: Funktions- und Kompositionsordnung. Altstadt weiterhin Zentrum der Gesamtstadt.

Während der Laufzeit Veränderung des Programms: Neue Größenordnung, erweiterte
Aufgabenstellung.

Jury: Hermann Räder (HAB Weimar), Hans Gericke (DBA), Kurt Tauscher (WBK Rostock),
Werner Dutschke, H. Müller, Karl-Heinz Loui (Bezirksbaudirektor Rostock), Karl-
Heinz Mattke (Stadtarchitekt Stralsund)

1. Preis: Bernd Czysch, Peter Morgner (Büro für Städtebau und Architektur des Bezirkes Halle)
2. Preis: Egon Hoffmann, Kurt Lingner, Gerhardt Richardt, Wolfgang Bachmann (VEB (B)

Wohnungsbaukombinat Rostock, Direktion für Entwicklung und Projektierung, Pro-
jektierungsabteilung Greifswald)

3. Preis: Klaus Brandt (HAB Weimar, Pflichtentwurf am Institut für Wohn- und Gesellschafts-
bauten bei Otto Englberger)

1. Ankauf: Heinz Auspurg, Rolf Billig (Leipzig)

Bestand: Ausschreibungstext, umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe,
kurze Betrachtung zum Wettbewerb ohne Autor und Datum, Artikel aus: DA (1969),
H. 7, H. 8

Ergebnisse in die weitere Planung eingeflossen.

János Brenner, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Hellmuth
Francke, Bernd Heber, Hans Petzold: 1. Preis
(aus: Deutsche Architektur (1969), H. 7/8)
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Kollektiv Wolfgang Urbanski: Entwurf

1968 LEIPZIG
Karl-Marx-Platz, (heute: Augustusplatz) Neubau der Karl-Marx-Universität
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (intern)

Ausschreiber: Oberbürgermeister der Stadt Leipzig
Einsendungen: -
Aufgabe: "Monumentale baukünstlerische Darstellung des wissenschaftlichen Sozialismus,

der neuen Stadtkrone". Zentraler Platz als Kommunikationsraum für Studenten,
Demonstrationsraum für die Bürger. Auch bildkünstlerische Gestaltung.

Jury: -
Keine Preise -
Entwurf: Kollektiv Hermann Henselmann (DBA, Institut für Städtebau und Architektur,

Experimentalwerkstatt)
Kollektiv Lothar Hahn (Büro des Stadtarchitekten Karl-Marx-Stadt)
Kollektiv Wolfgang Urbanski (VE WBK Rostock)
Kollektiv Generalauftragnehmer (Bau- und Montagekombinat Rostock)

Bestand: Fotos einiger Entwürfe und der späteren Bebauungskonzeption, Gegengutachten im
Bestand "Hans Schmidt" des IRS

In Auswertung des Wettbewerbes entstand unter Leitung von Hermann Henselmann
und Horst Siegel die städtebauliche und architektonische Konzeption für das
ausgeführte Ensemble. Bearbeiterkollektiv: Büro des Chefarchitekten der Stadt
Leipzig (Leitung: Ambros G. Gross); DBA, Institut für Städtebau und Architektur,
Experimentalwerkstatt (Leitung: Karl Sommerer); Wohnungs- und
Gesellschaftsbaukombinat Leipzig (Leitung: Helmut Ullmann); Forschungsstelle für
Hochschulbauten an der TU Dresden (Leitung: Werner Queck).

2. Ankauf: Georg Funk, Bernwart Funk (Kreisarchitekt Sebnitz), Wolfram Sammler (TU Dresden,
Sektion Architektur)

3. Ankauf: Gert Hilbert, Iduna Schoenfeld, Christine Seehaus, Katharina Herborn, Hartmut Col-
den, Heinz Werner (Stralsund)

Bestand: Historische Fotos zur Ausschreibung, umfangreiche Fotodokumentation der einge-
reichten Entwürfe, Artikel aus: DA (1968), H. 6; (1970), H. 2
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1968/69 LEIPZIG
Karl-Liebknecht-Platz (heute: Bayrischer Platz)
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Leipzig
Einsendungen: 8 (Mindestzahl, aufgefordert)
Aufgabe: Platzgestaltung als Teil der Messemagistrale und Verkehrsknotenpunkt.

Nach Umbenennung Einbeziehung der bildenden Kunst. Werbung, Beleuchtung.
300-400 Wohnungen (meist 1-2 Zimmer), Studenteninternat, Bürogebäude, Jugend-
zentrum der Stadt (u.a. Schwimmbecken, Sauna, Theater-/Kinosaal, Gaststätten,
Zirkelräume).

Jury: Horst Siegel, Hans-Jürgen Kluge, Lahnert, (in der Ausschreibung noch: Richard Paulick)
1. Preis: Volkrad Drechsler, Günter Reiß, Andreas Roschig, Helmut Sprenger, Wilfried Görtz,

Werner Schnabel, Letsch, Karl Unger, Tilmann Schaarschmidt, Wolfgang Kuhle
(Dresden Ze 4)

2. Preis: Ambros G. Gross, Wolfgang Bräter, Wolfgang Horn, Wolfgang Müller, Hans-Dietrich
Wellner u.a. (Büro des Chefarchitekten der Stadt Leipzig)

1. Ankauf: Joachim Bach, Herbert Gebhardt, Günter Brode, Roland Distl, Günther Doliwa, Kurt
Ludley, Udo Rheinländer (Büro für Städtebau und Architektur Halle)

2. Ankauf: Helmut Bauer, Dieter Billhardt, Bernd Schöller, Gottfried Schwarze, Lothar Meding
(Büro für Städtebau und Architektur des Rates des Bezirkes Leipzig)

Ohne Preis: Helmut Trauzettel, Peter Haase, Günter Schaaf, Manfred Wagner, Michael Ziege,
Ralf  Peschel (TU Dresden, Sektion Architektur, Bauten der Wohngebiete)
Alfred Rämmler, Joachim Krauskopf, Gerhard Scholz, Gisela Richter-Thiele,
Max-Gerhard Uhlig, Waldemar Langer, Kurt Balzereit (VE Wohnungs- und Gesell-
schaftsbaukombinat Leipzig)
Hermann Räder, Götz Bartscht, Siegfried Jaeck, Anselm Räder, Hans-Otto Sachs,
Bruno Quass, Alfred Pretzsch, Friedbert Kind (HAB Weimar)

Bestand: Ausschreibung, umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel
aus: DA (1969), H. 8

Volkrad Drechsler, Günter Reiß, Andreas Roschig, Helmut Sprenger, Wilfried Görtz, Werner Schnabel, Letsch, Karl Unger, Tilmann
Schaarschmidt, Wolfgang Kuhle: 1. Preis
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Ambros G. Gross,
Wolfgang Bräter,
Wolfgang Horn,
Wolfgang Müller,
Hans-Dietrich
Wellner u.a.: 2. Preis

Joachim Bach,
Herbert Gebhardt,
Günter Brode, Roland
Distl, Günther Doliwa,
Kurt Ludley, Udo
Rheinländer:
1. Ankauf

1968 PLAUEN
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
2. Preis: Autor unbekannt (HAB Weimar, Diplomarbeit am Lehrstuhl Englberger)
Bestand: Foto einer Modellstudie vom Stadtzentrum von Henselmann (1969), Text von 1969

Leipzig, Karl-Liebknecht-Platz
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1968 RIESA
Stadtzentrum und zentrumnahes Gebiet
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Riesa
Einsendungen: 16
Aufgabe: Neues Zentrum für Industriestadt (Stahl- und Walzwerk) im Mittelpunkt der zusam-

menwachsenden Gemeinden Riesa, Gröba, Weida. Zentraler Platz und Magistrale
(F.-Engels/R.-Breitscheid-Str.). Verkehrsstraßen anbaufrei. Einbeziehung des alten
Zentrums mit 1,2 km langer Geschäftsstraße, des Elbraumes (Erholungsflächen auf
rechtem Ufer), der Eisenbahnstrecke Dresden-Leipzig. Vorgabe: Neues Hauptnetz-
straßensystem. Änderungsvorschläge möglich.
Warenhaus, Kaufhalle, IFA-Betrieb, Spezialläden, Hotel, Restaurant, Konzert-Café,
Kulturhaus, Reisebüro, Haus des Buches, Stadtambulatorium, Apotheke, Rat der
Stadt, komplexer Wohnungsbau (470- 520 Ew./ha), 2 Oberschulen, kombinierte
Kindereinrichtungen, Dienstleistungen. Neues Empfangsgebäude für Bahnhof ist geplant.

Jury: Kurt  W. Leucht (Vorsitzender), Georg Funk (TU Dresden), Otto Englberger (HAB
Weimar), Walther Christfreund (TU Dresden), Werner Pampel, Peschel, Wolfgang
Weigel (DBA), Ernst Pfrogner (Ministerium für Bauwesen), Hans Mucke

1. Preis: János Brenner, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Hellmuth Francke, Bernhard Gräfe,
Bernd Heber, TU Dresden, Hans Petzold (TU Dresden, Sektion Architektur, Gebiet
Städtebau)

2. Preis: Kollektiv G. Grünberg, Ch. Strobel, V. Böhm
1. Anerkennung: Wolfdieter Hünig, Eberhardt Seeling, Ulf Zimmermann (TU Projekt Dresden)
2. Anerkennung: Manfred Hultsch, Siegfried Klügel, Wilfried Pfau (DBA, Institut für Städtebau und

Architektur)
3. Anerkennung: Günter Püschel (Büro für Städtebau des Rates des Bezirkes Dresden)
4. Anerkennung: Roland Dietl, Herbert Gebhardt, Günter Doliwa (Halle (Saale))
5. Anerkennung: Otto Göpel (Strehla)
3. Rundgang: Dietmar Bellmann, Hermann Dietz, Wilfried Winkler (Büro für Städtebau des Rates des

Bezirkes Dresden)
Bernd Czysch (Halle (Saale))

1968/69 POTSDAM
Karl-Liebknecht-Forum
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Gödecke, Kärgel, Werner Stötzer, Grzegorz, Vandenhertz, Brehme (VEB Landbau-

projekt Potsdam)
3. Preis: Heinz Dübel, Golke, Jäckel, Hubert Matthes, Blume, Keller (VE BMK Ingenieurhoch-

bau Berlin)
Ankauf: Wladimir Rubinow, Jürgen Hartmann, Herbert Sandberg, Greinert (Institut für

Technologie kultureller Einrichtungen)
Bestand: Lageplan und Modellfotos vom September 1968, vom Oktober 1968, vom März

1969, Reproduktion von Zeichnung und Modell des 1. Preises, Artikel aus: DA
(1969), H. 7, H. 9

Weitere Planung durch den Stadtarchitekten Werner Berg und Horst Görl,
Sepp Weber, Kunz Nierade.
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János Brenner, Fritz Böhm,
Horst Burggraf, Hellmuth Francke,
Bernhard Gräfe, Bernd Heber,
Hans Petzold: 1. Preis

Georg Timme, Rudolf Steinhagen (VEB Wohnungsbaukombinat Magdeburg, Bereich
Halberstadt)
Christian Böhm (Halle (Saale))

2. Rundgang: Tibor Kato, Lajos Jankovits, Dezsö (Budapest)
Albrecht Maiberg (Riesa)
Karl Obenaus (Strehla)
Rella Wendebaum (Dresden)
Heinz Taupitz (Riesa)

Bestand: Ausschreibungsunterlagen, einschließlich Planwerk, Ausschreibung in: DA (1968),
H. 6, umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Entwürfe, Bericht der
Vorprüfer 1968, Protokoll der Bewertung 1969, Teilnehmerliste, Abbildung des 1.
Preises, Artikel aus: DA (1970), H. 4

1968/69 ROSTOCK
Stadtzentrum - Komplex an der Nord-Süd-Magistrale
Städtebaulicher Wettbewerb (intern)

Ausschreiber: Rat der Stadt Rostock
Einsendungen: 3
Aufgabe: Wohngebiet für 10.000 Ew. (400-500 Ew./ha) mit Bauten für Verwaltung, Kultur,

Volksbildung, Gesundheitswesen, Arbeitsstätten in Randzone des Stadzentrums -
Bebauungsvorschläge in Realisierungsetappen.
Städtische Atmosphäre, Wechsel hoher und flacher Bebauung. Rationellste Gelände-
ausnutzung, Organische Anbindung.
An der Magistrale Zentrumsfunktionen (Erlebnisbereiche in Erdgeschoßzone): u.a.
Verwaltung der See- und Hafenwirtschaft, Kino, Autosalon, Interbasar.
Industrielle Konstruktionen, neue Materialien, doch Merkmale der norddeutschen Ar-
chitektur. Synthese mit baugebundener Kunst. Wasserbecken, Kleinarchitektur,
Lichtreklame. Hervorhebung zentrumsnaher Bebauung.

Jury: Wolfgang Urbanski, Rudolf Lasch, Karl-Heinz Loui, Stolle, Radner
1. Preis: Kurt Tauscher, Wolfgang Reinhard, Robert Waterstraat, Brigitte Tauscher, Wolfgang

Richowski, Edith Fleischhauer (VEB (B) WBK Rostock), Wolfgang Eckart
2. Preis: Helmut Stingl, Edith Diehl, Joachim Seifert,

Eberhard Horn, Dorit Jaeger (VE WBK Berlin)
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Erich Kaufmann, Carl-Heinz Pastor,
Dieter Jastram, Hans Fleischhauer,
Jochen Jastram: Prämie

Prämie: Erich Kaufmann, Carl-Heinz Pastor, Dieter Jastram,
Hans Fleischhauer, Jochen Jastram (VEB (B) WBK Rostock)

Bestand: Stellungnahme zu Stadtplanungsfragen Rostock (1957), Erläuterungsbericht der DBA,
Erläuterung zum Ideenentwurf für das Parlamentsgebäude (Henselmann),
Erläuterungsbericht des Chefarchitekten zur weiteren Stadtentwicklung, Komplexer
Aufbauplan, Fotos von Modellen, Lageplänen und Ansichten der Wettbewerbsentwürfe,
Erläuterungen für das Stadtzentrum (Januar 1968), Bebauungskonzeption nach
Wettbewerb, Artikel aus: DA (1969), H. 6; (1970), H. 2

In Auswertung des Wettbewerbes erfolgte die Erarbeitung der Bebauungskonzeption
durch die Kollektive des Büros für Stadtplanung und des Wohnungsbaukombinates
Rostock: Wolfgang Urbanski, Ch. Weinhold, H. O. Möller, G. Börner, H. G. Vogt,
D. Bantin, Paschen

Kurt Tauscher,
Wolfgang Reinhard,
Robert Waterstraat,
Brigitte Tauscher,
Wolfgang Richowski,
Edith Fleischhauer:
1. Preis
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1968/69 SCHWERIN
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Schwerin
Einsendungen: 18 DDR, 1 Polen
Aufgabe: Zentraler Platz mit repräsentativen Gebäuden. Rahmen für Kultur, Handel, Gastro-

nomie, Verwaltung. Neuer Charakter durch Dominanten. Erste Etappe: Warenhaus,
Verwaltungskomplex, Theatergaststätte, Interhotel, Wohnungsbau.
Einheit von Architektur, baubezogener Kunst, Monumentalkunst. Sythese von Alt
und Neu unter Beachtung wertvoller Substanz und Ensembles (Großer Moor, Dom-
hof, Markt).
Funktionsbereiche: Schloßstr./Leninplatz - Verwaltung, Str. der Nationalen Ein-
heit/Schmiedestr. - Handel, Alter Garten - Kultur, Marstallhalbinsel und Promenade
um den Pfaffenteich - Erholung.
Puschkinstr., Großer Moor, Schloßstr. als Erschließungstraßen. Anschluß des Zentrums
durch tangierende Hauptverkehrsstraße (nach Lankow und zum Großen Dreesch).
Zweiter innerstädtischer Ring (Ost-West) für Ziel- und Quellverkehr. Lösung für die
Kreuzung von Tangente und Ring. Schmiedestr. und Teile der Str. der Nationalen
Einheit als Fußgängerbereich.

Jury: Edmund Collein, Werner Dutschke, Johann Greiner, Ludwig Deiter, Hans Glißmeyer,
Joachim Jastram, A. Radner, H. Pleß, R. Andreas

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: (Nr. 8) Heinz Michalk, Horst Heinemann, Burghard Leu, Heinz Bomke (Büro des

Stadtarchitekten Magdeburg)
2. Preis: (Nr. 16) Walter Müller, Klaus Sieber, Arndt Zintler, Anneliese Zintler (HAB Weimar)
3. Preis: (Nr. 2) Ute Baumbach, Peter Baumbach, Arno Martin, Dietrich Otto (WBK Rostock)
3. Preis: (Nr. 12) János Brenner, Georg Funk, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Hellmuth Francke,

Bernhard Gräfe, Bernd Heber, Hans Petzold, Walter Christfreund (TU Dresden, Sektion
Architektur, Gebiet Städtebau)

1. Anerkennung: (Nr. 5) Bernhard Kadzioch, Gunhild Zabel, Eugen Rimpel, Traute Kadzioch, Joachim
Schlüter, Manfred Schopf, Ernst-Georg Kiehne, Erwin Fuchs, Wolfgang Gröning
(Büro für Städtebau Schwerin)

2. Anerkennung: (Nr. 3) Walter Nitsch, Horst Arnold, Joachim Görlich, Hans-Jürgen Henninger, Hanns
Höhns, Udo Karaczewitz, Jutta Kraft, Ingo Kraft, Eberhard Schloßhauer, Siegwart
Schulrabe, KlausThomann, Hilmar Ziegenrücker, Rudolf Eichhorn (Büro des Stadtar-
chitekten Erfurt)

3. Anerkennung: (Nr. 4) Klaus-Dieter Schulz, Günter Hartzsch (VEB WBK Frankfurt (Oder))
2. Rundgang: (Nr. 7) Dieter Anders, Jutta Anders, Christoph Dielitzsch, Hans-Georg Zillmer,

Hildegard Zillmer, Axel Schulz, Hartmut Hermann, Jürgen Schönrock (VE WBK
Frankfurt (Oder))
(Nr. 11) Lösler, Fischer, Ullrich Effenberger, Jasulke, Apelt, Bartel (VE (B) WBK Schwerin)
(Nr. 14) Studentenkollektiv Wilfried Beer, Wolfgang Friebe, Ernst-Jürgen Heinrich,
Olaf Weber (HAB Weimar, Lehrstuhl für Wohn- und Gesellschaftsbau)
(Nr. 17) Erwin Schrödl, Helmut Michler, Klaus Schmidt, Werner Hänig, Gerhard
Mühlner (Büro für Städtebau Leipzig)
(Nr. 18) Herbert Pohl (Berlin)
(Nr. 19) Hermann Räder, Herwig Loeper, Renate Schewe, Hartmut Stabe (HAB Weimar)

1. Rundgang: (Nr. 1) Bernhard Brabetz, Jochen Jentsch (Berlin-Niederschönhausen)
(Nr. 6) Ulrich Neubert, Dieter Schulze, Manfred Zache (Berlin)
(Nr. 9) Hartmut Colden, Dietmar Cumme, Horst Gräfe, Rolf Grebin, Dieter Kross,
Viktor von Stenglin, Walter Vogt, Reinhard Dietrich (Rostock)
(Nr. 10) Günther Maaß, Anselm Wolter (Teterow)
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(Nr. 13) Waclaw Furmanczak, Witold Jarzynka, Bronislaw Siebert, Bohdan
Sklodowski, Kazimierz Stachowiak (VR Polen, Szczecin)
(Nr. 15) Helmut Apmann, Regina Apmann, Hans Michaelsen, Inga Carriére, Peter
Schidurski (Berlin)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation aller eingereichten Arbeiten mit Bewertung, Proto-
koll der Vorprüfung, Ausschreibungstext, Artikel aus: DA (1970), H. 2

Es gab zwei Ausstellungen mit den Wettbewerbsergebnissen. Die Ideen flossen in die
weitere Bearbeitung ein. Das Gestaltungskonzept wurde aber ohne die ersten
Preisträger durch folgende Institutionen unter Leitung von Hermann Henselmann
erarbeitet: Experimentalwerkstatt des Instituts für Städtebau und Architektur an der DBA,
Büro des Chefarchitekten beim Rat der Stadt Schwerin, Büro für Städtebau beim Rat des
Bezirkes Schwerin, VEB Wohnungsbaukombinat Schwerin.

Heinz Michalk, Horst
Heinemann, Burghard Leu,
Heinz Bomke: 2. Preis

Walter Müller, Klaus Sieber,
Arndt Zintler, Anneliese
Zintler: 2. Preis
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Walter Nitsch, Horst Arnold, Joachim
Görlich, Hans-Jürgen Henninger,
Hanns Höhns, Udo Karaczewitz,
Jutta Kraft, Ingo Kraft, Eberhard
Schloßhauer, Siegwart Schulrabe,
Klaus Thomann, Hilmar Ziegen-
rücker, Rudolf Eichhorn:
2. Anerkennung

1968/69 WAREN (MÜRITZ)
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Waren (Müritz)
Einsendungen: 8
Aufgabe: Neues Stadtzentrum aus in sich geschlossenen städtebaulichen Einheiten (3 bis 4

Etappen) - Ideenvorschläge.
Wohnbebauung (220 Ew./ha), Einkaufsstätten, Hotel, Restaurants, Kulturzentrum
(Kulturhaus, Kinderbibliothek, Bücherei, Volksmusikschule, Mehrzwecksaal, Speiseein-
richtung, Verwaltung).
Erkennbarkeit der Beziehung Landschaft-Wasser vom Zentrum aus. Uferzonen der
beiden Seen für gesellschaftliche Nutzung.
Erhaltung nur der beiden Kirchen, einiger Bürgerhäuser des 17. Jh. und Fachwerk-
häuser des 18. Jh., Erhaltung/Verbesserung der Form des Fischmarktes. Ansässiges
Handwerk wieder dem Zentrum zuordnen.
Erschließung durch tangentiale Magistrale (F 192).

Jury: Heinz Gentsch, Hermann Henselmann, Georg Funk, Karl Kraus, Ulrich Schulz
1. Preis: Bodo Hoffmann, Gisela Hoffmann (Leipzig)
2. Preis: Jens Ebert, Rainer Deutloff, Zdzislaw Dziedzinski, Klaus Beinert (Büro für Städtebau

und Architektur Halle-Neustadt)              .
Prämie: Ingrid Bräuer, Michael Bräuer (Dresden)

Dietrich Otto, Klaus-Arne Martin, Peter Baumbach, Ute Baumbach (Rostock)
Thomas Scheinpflug, Bernd Schirmer (Büro für Territorialplanung Rostock)

Ohne Preis: Helmut Schmidt, Wilfried Apelt, Arnfried Metelka, Heinz Berendt, Rainer Helmke
(Büro für Stadt- und Dorfplanung Neubrandenburg)
Dieter Bankert, Brigitte Kaiser (VE BMK Ingenieurhochbau Berlin)
Friedrich Richter, KIaus Jürgen Schöler (Magdeburg)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Arbeiten

Bodo Hoffmann, Gisela
Hoffmann: 1. Preis

Schwerin, Stadtzentrum
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H. J. Fischer: Entwurf

1969 BERLIN
Park des Spiels und des Sports in Berlin-Pankow
Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat des Stadtbezirks Pankow
Einsendungen: 9
Aufgabe: Gestaltung der Schönholzer Heide (35 ha) unter Beibehaltung des Waldcharakters.
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: F. Ehmke, Berlin-Niederschönhausen
3. Preis: Barbara Herre, W. Friebe (Weimar)
3. Preis: J. Pietsch, G. Kretschmar, K.-G. Bedrich, Gaidzig (Dresden)
Ankauf: G. Engel, M. Grafe (Berlin)

H. Keller, Wolfgang Paul (Dessau)
M. Frotscher (Berlin)

Bestand: -

1969 DESSAU
Zentraler Platz
Ideenwettbewerb der Bürger der Stadt: "Wir alle gestalten das Morgen"

Ausschreiber: Rat der Stadt Dessau
Einsendungen: 168
Aufgabe: Architektonische und bildkünstlerische Gestaltung des zentralen Bereiches - Texte,

Skizzen, Zeichnungen, Modelle. Themenstellung: Dessau, zu 85% zerstört, in der
Entwicklung zur "modernen sozialistischen Großstadt".
Höhepunkt: Monument, in dem "das Wachsen der Stadt, ihre revolutionären und
humanistischen Traditionen und der Weg zum Sieg des Sozialismus" zum Ausdruck
kommen.

Jury: -
Einzelarbeiten und Kollektivleistungen wurden getrennt bewertet.

Beste Kollektive: Kollektiv des VEB Industrieprojektierung Dessau
Kollektiv des Zirkels junger Architekten

Entwurf: H. J. Fischer (Dessau)
H. Pfitzner
Klasse 9 R der EOS Philanthropinum
Dörte L.

Bestand: Fotodokumentation einiger Entwürfe, Artikel aus: DA (1969), H. 10
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1969 DRESDEN
Zoologischer Garten
Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Dresden
Einsendungen: 10
Aufgabe: Etappenweise Rekonstruktion und Erweiterung. Dazu Vorbereitung eines gesicherten

Perspektivablaufplanes.
Jury: -
1. Preis: Horst Witter (Dresden)
2. Preis: H. Bedrich, J. Fuhrmann, G. Kretzschmar, J. Pietsch (Dresden)
3. Preis: Studentenkollektiv B. Drischmann, E. Hendrich, W. Töpfer, J. Wendt (HAB Weimar)
Ankauf: Zwei Kollektive der HAB Weimar
Bestand: -

1969 MÜHLHAUSEN
Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (7 aufgeforderte Kollektive)

Ausschreiber: Rat der Stadt Mühlhausen
Einsendungen: 7
Aufgabe: Gesamtkonzeption für eine etappenweise Rekonstruktion - Ideenvorschläge.

Berücksichtigung der historischen Stadtstruktur, vorhandener Funktions- und
Kompositionsordnung.
Innerstädtische Verkehrstangente. Platzgestaltung am Blobach. Zentrumnahes
Wohngebiet mit gesellschaftlichen Einrichtungen im Bereich Feldstr.

Jury: -
1. Preis: (Nr. 3) Burkhardt Ihlenfeld, Lutz Brambach, Klaus Kummer, Wilhelm Voigt (WBK Erfurt,

Bereich Projektierung, Technologie und Technik, Projektierungsbereich Erfurt)
2. Preis: (Nr. 4) János Brenner, Bernd Heber, Hans Petzold, Detlef Bankert, Thomas Burkhardt,

Wolfgang Dieter Dahlke, Friedrich Scherke, Brigitte Golle (TU Dresden)
3. Preis: (Nr. 7) Ina Ziegenrücker (Erfurt), vermutlich mit Otto Englberger
Prämie: (Nr. 2) Günter Benecke, Gerhard Neneke, Jürgen Hiltscher, Peter Schreyer, Rolf Ott,

Eberhard Kühl (Büro für Städtebau Suhl)
Ohne Preis: (Nr. 1) Heinz Barth, Peter Wetzstein (WBK Erfurt)

(Nr. 5) Dieter Salzmann, Ulrich Hugk, Friedrich Rogge, Eberhard Schmidt,
Klaus Thamm (HAB Weimar)
(Nr. 6) Erhard Kunze, Albert Schwarzkopf, Bernd Meisel, Jürgen Konow (Büro für
Städtebau, Rat des Bezirkes Erfurt)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Auswertung durch die
Jury, Artikel aus: Wissenschaftliche Zeitschrift der TU Dresden (1970), H. 2

1969 PIRNA
Südliche Innenstadt
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Zentraler Platz im Bereich des Platzes der Solidarität. Wichtig: Beziehungen zum

historischen Zentrum, zum Neubaugebiet und zum Bahnhof. Steigerung und
Ergänzung der Silhouette.



129

Wohnungsbau südlich der Dr.-Kurt-Fischer-Str. als Mehrgeschosser bzw. Hoch-
häuser (mindestens 400 Ew./ha). Perspektivischer Bedarf: Wohnungen für
55.000-60.000 Ew.
Haus der sozialistischen Kultur, Haus der Bildung, Schulen, Kindereinrichtungen,
Kaufhallen, Spezialgeschäfte, Hotel, Gaststätten, Hauptpost, Handwerkerhof, Bauten
für Verwaltung und örtliche Staatsmacht.

Jury: Peter Sniegon (Vorsitzender)
1. Preis: Dieter Bellmann, Günter Püschel, Horst Sterzik, Rochus Schrammeck (Büro für Städte-

bau beim Rat des Bezirkes Dresden)
1. Preis: János Brenner, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Horst Fischer, Hellmuth Francke, Werner

Hartnick, Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden, Sektion Architektur, Lehrgebiet
Städtebau)

3. Preis: Udo Fehrmann, Jürg Bösche (Entwurfsbüro für Städtebau des Rates der Stadt
Dresden)

Anerkennung: Wolfdieter Hünig, Jürgen Barth, Lothar Lätzsch
Bestand: Kurze Betrachtung zum Wettbewerb, ohne Autor und Datum, Artikel aus: DA

(1970), H. 4, Wissenschaftliche Zeitschrift der TU Dresden (1970), H. 2

1969 ZITTAU
Innenstadt - Stadtkern und zentrumnahes Gebiet
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Zittau
Einsendungen: 12
Aufgabe: Erhöhung des Wohnungsbestandes auf 8.700 WE (Fläche: 153,6 ha).

Hochschule für Energiewirtschaft, Haus der Kultur (mit anderen Bildungs-/Erholungs-
einrichtungen), Kaufhaus, Haus der Parteien und Massenorganisationen,
Rat des Kreises. Verbesserung von Struktur und Erscheinungsform, klare Herausarbei-
tung gesellschaftlicher Kontaktzonen und Erlebnisbereiche. Harmonische Verbindung
zum Bestand. Besonders südlich der Mandau Prüfung von Veränderungen der
Silhouette.
Bedeutungsvoll: Standorte wertvoller historischer Bauten und das Flächenabrißgebiet
im Südwesten des Kerns. Aufwertung des "Grünen Rings" um die Altstadt, Beibehal-
tung des Ein-Richtungssystems. Fußgängerbereiche im Kern, aber nicht ausschließlich.

Jury: (vorgesehen): Herbert Bock, Helmut Schär, Heinrich Rettig, Otto Englberger, Leopold
Wiel, Peter Schlopsnies, Peter Sniegon, Hans Nadler

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: János Brenner, Fritz Böhm, Horst Burggraf; Horst Fischer, Hellmuth Francke, Werner

Hartnick, Bernd Heber, Hans Petzold (TU Dresden, Sektion Architektur, Gebiet
Städtebau)

2. Preis: Rudolf Niemer, Wolfgang Seyer, Dieter Thomä (Büro für Städtebau und Dorfplanung
Cottbus)

3. Preis: Fritz Träger, Jutta Weise (Büro für Städtebau des Rates des Bezirkes Dresden)
1. Ankauf: Hansjochen Conrad, Gunter Fröhlich, Peter Jäpel, Jochen Krause, Klaus Leumer,

Manfred Neumann, Kurt Rößler, Christian Schuster (Betriebssektion der KDT im
VEB Bau Zittau)

1. Ankauf: Heinz Auspurg, Rolf Billig, Liesbeth Steinbach, Renate Wotzke (Büro für Städtebau
des Rates des Bezirkes Leipzig)

1. Ankauf: Helmut Trauzettel, Claudia Schrader, Gerd Gommlich, Eberhard Pfau (TU Dresden,
Sektion Architektur, Gebiet Bauten der Wohngebiete)

2. Ankauf: Hans-Joachim Schwieger, Heinz Noack, Gerd Kolley, Helmut Wirth, Heiderose Starke
(VEB (B) Görlitz, Betriebsteil Projektierung)
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2. Ankauf: E. Bendin, D. Reiche (VEB (B) Wohnungsbaukombinat)
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Entwürfe, Artikel aus: DA

(1970), H. 2, Ausschreibungsunterlagen: Text und umfangreiches Planwerk

1969 ZWICKAU
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
Entwurf: -
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Entwürfe ohne Autorennennung,

Bericht der Juryentscheidung, Bebauungskonzeption Zentrum

1970 ALTENBURG
Stadtzentrum
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Altenburg
Einsendungen: 6
Aufgabe: Neuer Zentraler Platz mit Haus der Bildung und Haus der Freundschaft zwischen

Landestheater und Großem Teich. Stadthalle, Kino, Ausstellungszentrum, Schwimmhalle,
Haus der Jungen Pioniere, Einrichtungen von Handel und Versorgung, Gesundheit,
Dienstleistungen, Verwaltung und Massenorganisationen. Ersatz der betroffenen 2.500
Wohnungen mit Schulen, Kindereinrichtungen. Anbindung des Zentralen Platzes an
Funktions- und Erlebnisräume von Theater und Schloß durch Neuführung der F 93 als
Magistrale. Einbeziehung der Roten Spitzen. Stadtcharakteristische Aussagen über
Synthese von Alt und Neu.

Jury: -
2. Preis: János Brenner, Detlef Bankert, Friedrich Scherke, Hellmuth Francke (TU Dresden,

Lehrstuhl für Städtebau)
Entwurf: Kollektiv Büro für Städtebau Leipzig, Kollektiv des Stadtarchitekten Erfurt

Kollektiv für Städtebau Dresden, Kollektiv für Städtebau Cottbus
Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der eingereichten Arbeiten, Artikel aus: DA (1973),

H. 3, Wissenschaftliche Zeitschrift der TU Dresden (1971), H. 4

1970 BRANDENBURG (HAVEL)
Bildungszentrum der Bauschaffenden Brandenburgs
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Brandenburg und VTK Potsdam, Sitz Brandenburg
Einsendungen: 9
Aufgabe: Städtebauliche Einordnung - Ideenentwürfe
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Vandenhertz, E. Gödecke (VEB Landbauprojekt Potsdam)
3. Preis: M. Pfeil, F. Pfeil (Brandenburg)
4. Preis: Buricke, Stoppel, Karn
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5. Preis: Kollektiv Büro beim Chefarchitekten Potsdam
Ohne Preis: Wilhelm Stolze, G. Stolze, Ch. Stolze (Brandenburg)

Klaus Stehr (Brandenburg),
Engmann (WBK Potsdam, Betriebsteil Projektierung Brandenburg)
Wienke, Neuperdt, Kranz, Modrach (WBK Potsdam, Betriebsteil Projektierung GP
Stadtzentrum Potsdam)
Wolter (WBK Potsdam, Betriebsteil Projektierung Brandenburg)

Bestand: 4 Fotos der prämierten Entwürfe, Artikel aus: DA (1960), H. 2; (1970), H. 1

Die für den Wettbewerb erarbeiteten Varianten trugen zur Vorbereitung der Planung
des Bildungszentrums bei.

1970 CHEMNITZ (damals: KARL-MARX-STADT)
Bebauung Markersdorfer-Helbersdorfer Hang
(später: Fritz-Heckert-Prospekt)
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Karl-Marx-Stadt
Einsendungen: 27
Aufgabe: "Sozialistisches Wohngebiet" für 24.000 WE - Ideenvorschläge zur Grundkonzeption.

5, 9, 17 Geschosse.
Grundlage: Neues Sektionsangebot der DBA mit je einer 3-Raum- und einer 4-Raum-
Wohnung je Sektion (10 Personen).
Schulen, Kindergärten, Kaufhallen, Bauten des Sports, Gesundheits-/Sozialwesens,
der gastronomischen Versorgung, der Kultur, Verwaltung, Post, Sparkasse,
Appartementhäuser, Hotel.
Gesellschaftsbauten: 2-3 Geschosse, Metall-Leichtbau mit Montagebauweise 5 Mp
(Wand- und Skelettbau)

Jury: Edmund Collein, Peter Schlopsnies, Hans Gericke, Joachim Näther, Lothar Hahn,
Rudolf Weißer, Heinz Schuhmann, Walter Härtl, Walter Fischer

1. Preis: Klaus Sieber, Walter Müller, Heinz Münch, Eberhard Meyer, Ewald Henn, Sieglinde
Künzel, Rainer Götze (Büro des Bezirksarchitekten Erfurt)

2. Preis: Joachim Bach, Hans-Otto Sachs, Hans Reichling, Herbert Kahr, Arndt Zintler,
Hartmut Gerlof, Ingrid Nimczik, Gottfried Schulze (HAB Weimar, Sektion Gebiets-
planung und Städtebau)

3. Preis: Jörg Streitparth, Werner Rösler, Erhard Stefke, Ludwig Krause, Gerd Wessel, Rolf Linke
(DBA, Institut für Städtebau und Architektur)

1. Ankauf: Heiner Göpfert, Manfred Jäckel, Hermann Klauschke, Dieter Stempel, Dieter Urbach,
Lothar Walk, Dieter Tollkühn (Gemeinschaftsarbeit zwischen dem Zentrum für
Organisation und Datenverarbeitung Bauwesen Berlin und dem VE BMK IH Berlin)

2. Ankauf: Konrad Lässig, Bösche, Grünberg, Hirsch, Christine Strobel, Harry Roscher
3. Ankauf: Ute Baumbach, Peter Baumbach (VE WBK Rostock)
Bestand: Ausschreibungsunterlagen, Ausführliche Dokumentation der Jury-Arbeit, Artikel aus:

DA (1971), H. 1, H. 10

Nach Auswertung des Wettbewerbes wurde durch das Kollektiv Hermann Henselmann
(DBA, Experimentalwerkstatt am Institut für Städtebau und Architektur) in Zusammen-
arbeit mit Lothar Hahn und Roland Mestler eine Bebauungsstudie ausgearbeitet.
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1970 CHEMNITZ (damals: KARL-MARX-STADT)
Erweiterung der Technischen Hochschule
Interner städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Technische Hochschule Karl-Marx-Stadt
Einsendungen: -
Aufgabe: Bebauungsvarianten für stufenweise Erweiterung. 4 Hauptgruppen für Lehre, 1 für

zentrale Funktionen. Wiederverwendbarkeit der Projekte entsprechend ähnlichen
Strukturen der Lehre.
Zentraler Komplex als Hochschulforum.
Internatskomplex mit Kindergarten und Kinderkrippe.
Fußwege maximal 400 bis 500 m, Trennung der Verkehrsbereiche, Parkflächen, stu-
fenfreie Zufahrten für Behinderte.
Kleinsportflächen, bildkünstlerische Konzeption.

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: János Brenner, Horst Burggraf, Bernd Heber, Detlef Bankert, Jochen Degenkolb,

Friedrich Scherke (TU Dresden)
Bestand: Wissenschaftliche Zeitschrift der TU Dresden (1971), H. 4

1973 BERLIN
Gesellschaftliches Zentrum im Wohnkomplex
Landsberger Chaussee/Weißenseer Weg
Städtebaulich-architektonischer und bildkünstlerischer Wettbewerb

Ausschreiber: Magistrat von Groß-Berlin
Einsendungen: -
Aufgabe: Einrichtungen von Handel, Kultur, Sport für ca. 70.000 Ew. - Gestaltungsentwürfe.

Kulturhaus (2 Säle, Foyer, Zirkelräume, Billard- u. Tischtennisraum, technische Kabinette,
Ateliers, Klubgaststätte, Bibliothek, Diskothek), Warenhaus mit Kaufhalle und Imbiß,
11 Spezialgeschäfte, Speisegaststätte (Schülerspeisung), Milchbar, Tanzbar, Grill,
Weinstube, Chemische Reinigung, Reparaturannahme, Post, Friseur, Kosmetiksalon,
Fotoatelier, Sparkasse, Apotheke, Orthopädie, Optiker, 9 Plätze für verschiedene Ball-
spiele, Schwimmhalle, Volkssporthalle, Freibad, Freilufteisbahn.

Jury: Roland Korn, Hans-Jürgen Kluge, Edmund Collein, Ule Lammert, Werner Dutschke,
Wieland Förster

1. Preis: Richard Wagner, Achim Felz, Peter Skujin, Ulrich Hugk, Werner Prendel, Helmut
Doberstein, Vineta Kupenkowa, Ingrid Ehliesen, Baldur Schönfelder (Bauakademie der
DDR, Institut für Städtebau und Architektur)

2. Preis: Lothar Köhler, Walter Wenzel, Günter Haustein, Herbert Knopf, Wolfgang Koch,
Thorleif Neuer, Jörg Piesel, Wladimir Rubinow, Dieter Rühle, Eberhard Horn, Rolf
Rühle (VEB Wohnungsbaukombinat Berlin, Bereich Forschung und Projektierung)

3. Preis: Friedrich Kalusche, Achim Wolff, Marina Stefanenko, Siegfried Krepp (Kollektiv 1 des
VE BMK Ingenieurhochbau Berlin)

Ankauf: Kollektiv Karlheinz Schlesier (Büro für Städtebau und Architektur Halle)
Rudolf Lasch (Kollektiv Rostock)
Siegfried Wagner (Kollektiv II des VEB BMK Ingenieurhochbau Berlin)

Bestand: Artikel aus: DA/Architektur der DDR (1974), H. 2, H. 5, H. 10, Wochenpost (1974),
H. 11, ND vom 26.5.1973, Berliner Zeitung vom 22.5.1973,
23.5.1973, 10.10.1973, 26.11.1973, 2.3.1974, 5.3.1974, 5.3.1975
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1973 LEIPZIG
Wohngebiet Leipzig-Grünau
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Leipzig
Einsendungen: 24
Aufgabe: Wohngebiet  für 67.500 Ew. (20.000-25.000 WE), Einrichtungen für Gesundheits-

wesen, Handel, Kultur, Volksbildung, Jugendfragen, Sport, örtliche Versorgung, Verkehr,
Post. Einordnung in städtische Netze und Systeme, Erschließung, Baumassenverteilung,
Aussagen zur Ökonomie und stufenweisen Realisierung.
Über konkrete Aufgabe hinaus Ideen für theoretische Verallgemeinerung: Gestaltung
eines "sozialistischen Wohnmilieus".

Jury: Wolfgang Rattay, Joachim Stahr, Hans Glißmeyer, Horst Siegel (Chefarchitekt
Leipzig), Ule Lammert, Heinz Michalk, Wolfgang Urbanski, Edmund Collein (Bauaka-
demie der DDR), Gerhard Herholdt (BdA/DDR)

1. Preis: Ewald Henn, Walter Müller, Heinz Münch, Reiner Götze, Bernd Meisel, Wilfried
Dallmann (Büro des Bezirksarchitekten Erfurt)

2. Preis: János Brenner, Horst Burggraf, Horst Fischer, Klaus Mann (TU Dresden, Sektion
Architektur, Gebiet Städtebau)

3. Preis: Joachim Bach, Hans Reichling, Klaus Sieber, Herbert Kahr, Hartmut Wenzel, Hans-
Otto Sachs, Harald Roscher, Pablo Renau, Eva-Maria Schulze, Jörg Räder, Helga
Ludewig (HAB Weimar, Sektion Gebietsplanung und Städtebau)

Prämie Kat. I: Helmut Trauzettel, Wolfram Freudenstein, Eberhardt Pfau, Klausjürgen Schöler,
Claudia Schrader, Ulrich Meyer, Ernst Schöppe (TU Dresden, Sektion Architektur,
Gebiet Gesellschaftsbauten)
Jörg Streitparth, Gerd Wessel, Erhard Stefke, Siegfried Kress, Ludwig Krause, Jochen
Degenkolb, Lothar Kuhnert (Bauakademie der DDR, Institut für Städtebau und Architektur)

Prämie Kat. II: Günter Andres, Gerd Panther, Thomas Kolbe, Gerhard Forberg (VEB WBK Erfurt)
Georg Eichhorn, Ambros G. Gross, Siegfried Hillmann, Bodo Hoffmann, Henriette
Krahnstöver, Ortwin Lademann, Wolfgang Lentz, Hellmut Neumann, Dietrich Wellner
(Büro des Chefarchitekten der Stadt Leipzig)

Bestand: Ausschreibung, Niederschrift der Jury-Entscheidung, umfangreiche Fotodokumenta-
tion der Entwürfe, Pläne des Wettbewerbsgebietes mit Erläuterungen, Dokumentation
zu WK I und II, Artikel aus: Architektur der DDR (1974), H. 10; (1975), H. 11; (1976),
H. 5, Berliner Zeitung vom 5.12.1973.

Ewald Henn,
Walter Müller,
Heinz Münch,
Reiner Götze,
Bernd Meisel,
Wilfried Dall-
mann: 1. Preis
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Günter Andres, Gerd Panther, Thomas Kolbe, Gerhard Forberg: Prämie Kat. II

1973 SCHWERIN
Stadtteilzentrum Großer Dreesch
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (aufgeforderte Kollektive)

Ausschreiber: Rat der Stadt Schwerin
Einsendungen: -
Aufgabe: Varianten zur Funktion, Struktur, Gestaltung.

Versorgungseinrichtungen für das Wohngebiet Teil II (eventuell auch für Teil III).
Jury: -
Entwurf: Kollektiv sowjetischer Architekten aus Tallinn (Estland)

Kollektiv SARP, Szczecin (Polen)
Kollektiv VEB WGK Schwerin

Absagen: Bauakademie der DDR (gleichzeitig läuft Wettbewerb Leipzig-Grünau)
VEB WBK Rostock, Büro für Städtebau

Bestand: -

1974 GREIFSWALD
Umgestaltung eines Altstadtgebietes
Innerbetrieblicher städtebaulicher Ideenwettbewerb des VE WBK Rostock

Ausschreiber: VE WBK Rostock
Einsendungen: -
Aufgabe: 4 Wohnquartiere als Beispiellösungen für die Weiterentwicklung zu Angebotsprojek-

ten des Bezirks. Addierbare, stapelbare Funktionseinheiten, die durch Ecklösungen
ergänzt werden müssen, um geschlossene 2- bis 4geschossige Quartierbebauung zu
ermöglichen. Steigerung der durchschnittlichen Geschossigkeit von 2,12 auf 3
Geschosse. Beidseitige Erschließung, freie Orientierung.
Vorgabe: Städtebauliche Studie der Bauakademie vom November 1973 sowie
Großtafelbauweise (Elementekatalog WBS 70, Anpassung Rostock).

Leipzig-Grünau
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Jury: Hans-Jürgen Kluge (Ministerium für Bauwesen), Helga Hüller (Greifswald), Gerhard
Herholdt (Bauakademie der DDR), Ludwig Deiters (Generalkonservator), Loni Radner
(Bezirksarchitekt)

1. Preis: K. Tauscher, U. Foelbach, R. Brumshagen, W. Kapuczinski, W. Göttsche (WBK Rostock)
2. Preis: Peter Baumbach, W. Bichowski, J. Holland, B. Tauscher, D. Weise, G. Polifke, H.

Eggert (WBK Rostock)
Anerkennung: Ulrich Hugk, R. Rauer, Helga Faust, Achim Felz, W. Stridde, Wilfried Stallknecht, G.

Schmidt, D. Schulze, Hilmar Bärthel, Volker Hardtke, N. Schmidt (Bauakademie der
DDR, Institut für  Städtebau und Architektur)
E. Kaufmann, C.-H. Pastor, E. Thurow, M. Spitzer, U. Zwahr, H. Freyer (WBK Rostock)
G. Richardt, E. Hoffmann, K. Lingner, W. Bachmann, C. Hofmann, F. Hofmann, L.
Friedrich (WBK Rostock)

Ohne Preis: R. Waterstraat, G. Haase, H. Fleischhauer, E. Falck, H. Freyer (WBK Rostock)
D. Jastram, Ch. Brümmer, J. Deutler, K. Dinse, E. Fleischhauer, K. Mörbe (WBK Rostock)

Bestand: Artikel aus: Architektur der DDR (1975), H. 3

Weiterentwicklung der Lösungsvorschläge im WBK Rostock gemeinsam mit der
Bauakademie.

1974 HALLE (SAALE)
Naherholungsgebiet Stadtwald Halle (Saale) "Dölauer Heide"
Ideenwettbewerb (aufgeforderte Kollektive)

Ausschreiber: Rat der Stadt Halle in Übereinkunft mit dem Rat der Stadt Halle-Neustadt
Einsendungen: -
Aufgabe: Vorschläge für Entwicklung und Anbindung an Halle und Halle-Neustadt.

Möglichkeiten für Tages- und Wochenenderholung.
Jury: -
Entwurf: (Nr. 1) Büro für Städtebau und Architektur des Bezirks Halle

(Nr. 2) Kollektiv des SBTK Halle
(Nr. 3) TU Dresden, Sektion Landschaftsarchitektur
(Nr. 5) Rat der Stadt Dresden, Abt. ÖVW
(Nr. 6) HAB Weimar
(Nr. 7) Verkehrs- und Tiefbaukombinat Dresden
(Nr. 8) Büro des Stadtarchitekten Erfurt

Bestand: -

1974 HALLE (SAALE)
Wohngebiet Silberhöhe
Städtebaulicher Wettbewerb für 4 aufgeforderte Kollektive

Ausschreiber: Büro des Stadtarchitekten Halle
Einsendungen: 4
Aufgabe: Bebauungsstruktur und funktionelle Gliederung (einschließlich III. BA der Südstadt II)

für 10.000 bis 11.000 Ew.
Jury: -
Entwurf: (Nr. 1) Büro für Städtebau und Architektur des Bezirkes Halle

(Nr. 2) Büro für Städtebau und Architektur des Bezirkes Halle
(Nr. 3) Büro des Stadtarchitekten Dessau
(Nr. 4) Büro des Stadtarchitekten Halle

Bestand: -



136

1974/75 ROSTOCK
Wohngebiet Rostock-Groß-Klein
Städtebaulicher Variantenvergleich

Ausschreiber: Ministerium für Bauwesen
Einsendungen: -
Aufgabe: Nordöstlicher Abschluß des Stadtgebietes im Raum Lütten-Klein. Gestaltung der

exponierten Lage zur "Flußmagistrale Warnow", zu bestehenden Neubaugebieten,
zum zukünftigen Sport- und Erholungspark. Blickbeziehungen zum alten Stadtzentrum,
zum Überseehafen, nach Warnemünde.
Südlich Stadtbezirkszentrum mit vielgeschossigen Wohnungen für 4.000 Ew. mit
gesellschaftlichen Einrichtungen für gesamten Raum Nordwesten. Attraktive Erlebnis-
bereiche für Fußgänger. Gestaltungsmittel: Ecklösungen, Kleinarchitektur, Wasser-
spiele, Sichtwerbung, Beleuchtung. Anwendung von Klinkern, Waschputz, eines
in der Höhe gestaffelten Massenaufbaues.

Vorzugsvariante: Büro für Stadtplanung Rostock
Entwurf: Büro für Städtebau Rostock (Brigade Stralsund)

Büro für Städtebau Rostock (Brigade Rostock)
Studentenarbeit der TU Dresden
Studentenarbeit der TU Dresden
Studentenarbeit der TU Dresden

Bestand: Artikel aus: Architektur der DDR (1975), H. 8

1975 BAUTZEN
Wohngebiet Gesundheitsbrunnen
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
1. Preis: Helmut Trauzettel, Klausjürgen Schöler, Claudia Schrader, Weise, Michael Ziege

(TU Dresden, Sektion Architektur)
Bestand: Bericht des Büros des Bezirksarchitekten, Fotos des prämierten Entwurfs,

Artikel aus: Architektur der DDR (1975), H. 6

Helmut Trauzettel,
Klausjürgen Schöler,
Claudia Schrader, Weise,
Michael Ziege:
1. Preis
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1975 BISCHOFSWERDA
Stadtkern
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat des Kreises und Rat der Stadt Bischofswerda, Büro des Bezirksarchitekten beim
Rat des Bezirkes Dresden

Einsendungen: 11
Aufgabe: Wohnungsbau (zu 80-90% industrielle Bauweise) mit 1.000 WE, punktförmige Ge-

bäude in geringem Umfang möglich, bis 4/5 Geschosse. Dazu gesellschaftliche Ein-
richtungen - teilweise als kompakter Baukörper.
Erhaltung: Marktplatz mit Rathaus, Christuskirche und angrenzende Bebauung,
Torturm am Ortseingang. Rekonstruktion in traditioneller Bauweise.
Verlagerung der Fernverkehrsstraßen aus dem Kern. Wiederaufnahme der am Markt
einmündenden acht Straßenachsen. Berücksichtigung der Bereiche: Große Töpfer-
gasse, Neumarkt, "Am Hof", Bach/Mühlteich/Schillerpark (als Grünbereich). Bahn-
hofstraße/Karl-Marx-Str./Markt als "fußläufige Kommunikationsachse".

Jury: Hans-Jürgen Kluge, Peter Sniegon, Leopold Wiel, Hans Nadler, Richter, Thiel, Kurt
W. Leucht, Werner Pampel

1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Helmut Trauzettel, Klausjürgen Schöler, Claudia Schrader, M. Wagner (TU Dresden,

Sektion Architektur)
2. Preis: Lunze, Kummer, Prugger, Rahn (Büro des Bezirksarchitekten Dresden)
3. Preis: Jörg Streitparth, Gerd Wessel, Sylvia Scharping, Siegrid Rittgarn (Bauakademie der

DDR, Institut für Städtebau und Architektur)
4. Preis: Dallmann, Konow, Volkmann, Ruhland (Büro des Bezirksarchitekten Erfurt)
Anerkennung: H. J. Götze (Leipzig)

M. Dahlberg, L. Penske (Görlitz)
W. R. Lau, B. Seltmann (Potsdam)
H. Klemmer (Bischofswerda), F. Kuhne, P. Schuster, M. Röser (HAG Komplexer
Wohnungsbau Cottbus)

Ohne Preis: Ina und Hilmar Ziegenrücker (Erfurt)
E. Reibnagl (Mühlhausen), N. Rosenthal (Leinefelde)
O. Göpel (Strehla)

Bestand: Ausschreibung, Artikel aus: Architektur der DDR (1976), H. 7

1975 BRANDENBURG (HAVEL)
Kultur- und Erholungspark
Wettbewerb im WBK Potsdam (innerbetrieblich)

Ausschreiber: Rat der Stadt Brandenburg und Leiter des Betriebsteiles Projektierung des WBK Rostock
Einsendungen: 5 (ein Autor 2 Varianten, ein anderer 3)
Aufgabe: Unterstützung des Baufortganges durch Ideenentwürfe. Gleichzeitig lief Wettbewerb

zur Neugestaltung der bestehenden Gaststätte und der Wasserspiele. Ziel: In Verbin-
dung mit der "Friedenswarte" Schaffung eines repräsentativen Ensembles.

Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Günter Weigelt - 3 Varianten
3. Preis: Manfred Schindler
4. Preis: Egon Wrobel
Ohne Preis: 2 weitere Architekten
Bestand: -
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1975 ERFURT
Wohngebiet Erfurt-Südost
Städtebaulicher Ideenwettbewerb (beschränkt)

Ausschreiber: Rat der Stadt Erfurt
Einsendungen: 7 (von 11 aufgeforderten Kollektiven)
Aufgabe: Städtebaulich-strukturelle und funktionale Gliederung eines Wohngebietes mit

15.000 WE bis 1980. Einordnung in gesamtstädtische Netze und Systeme, Erschlie-
ßung, Baumassenverteilung. Aussagen zur architekturbezogenen bildenden Kunst,
zur Ökonomie und stufenweisen Realisierung, zur Gestaltung eines "sozialistischen
Wohnmilieus", zum Wohnungsbau im Hanggelände mit WBS 70, zur Anbindung
des Wohngebietes Wiesenhügel an Ortslage Melchendorf.

Jury: Hans-Jürgen Kluge, Werner Berg, Lothar Bortenreuter, Joachim Stahr, Siegfried Klügel,
Walter Nitsch

1. Preis: Ewald Henn, Walter Müller, Reiner Götze, Wolfgang Schmidt, Bernd Meisel, Margot
Liesner, Thilo Bunge (Büro des Bezirksarchitekten Erfurt)

2. Preis: Manfred Denda, Frank Dietze, Dieter Kolbe, Klaus Pfeifer (Büro des Chefarchitekten
der Stadt Leipzig), Thomas Bernhardt, Judith Lippelt (Büro für Städtebau des Rates
des Bezirkes Leipzig), Werner Müller (VEB Baukombinat Leipzig)

3. Preis: Kollektiv Achim Felz, Klaus Aschenbach, Hilmar Bärthel, Andreas Elliesen, Helga
Faust, Petra Georgi, Peter Gerlach, Genia Krug, Reiner Rauer, Renate Rauer, Hans-
Günther Zechert (Bauakademie der DDR, Institut für Städtebau und Architektur)

Prämie: Ulrich Böhme, Gisela Dammer, Gunnar Hartmann, Konrad Lässig, Heinz Michalk,
Dieter Möbius, Harry Roscher (Büro des Stadtarchitekten des Rates der Stadt Dresden)
Joachim Bach, Hans Reichling, Carmen Tröger, Angela Singer, Christian Enzmann,

1975 DRESDEN
Wohngebietszentrum Dresden-Gorbitz
Städtebaulicher Variantenvergleich

Ausschreiber: -
Einsendungen: 6 (aufgeforderte Kollektive)
Aufgabe: Bebauung eines Teilabschnittes im Wohnkomplex II. Erkunden der städtebaulichen

Gestaltungsmöglichkeiten im Hanggelände bei unterschiedlichen technologischen
Bedingungen und unterschiedlichem Erzeugnisangebot: Gruppe I - ausschließlich
WBS 70 Dresden, Gruppe II - zusätzlich ein Würfelhaus.
Vorgabe: Städtebauliche Studie der Bauakademie und des Stadtarchitekten von Dresden.

Jury: Hans Gericke (Vorsitzender)
Entwurf: (Nr. 1) Helmut Rüpprich, Monika Rüpprich, Horst Heduschke (VEB BMK Kohle und

Energie, Betrieb Projektierung)
(Nr. 2) Udo Fehrmann, Jörg Bösche, Wolfgang Henke (Büro des Stadtarchitekten
des Rates der Stadt Dresden)
(Nr. 3) Siegfried Kress, Wolfgang Heger, Wolfgang Mehnert, J. Ortmann, B. Tittel-
bach (Bauakademie der DDR, Institut für Städtebau und Architektur, Abt. Wohngebiete)
(Nr. 4) Klaus Kummer, Dagmar Klämt, Wolf-Dieter Hünig, Joachim Sparmann (Büro
des Bezirksarchitekten des Rates des Bezirkes Dresden, VEB Baukombinat Dresden)
(Nr. 5) Kollektiv Manfred Zumpe, Horst Witter, Erhard Antelmann, Werner Uhlmann
(VEB Ingenieurhoch- und -tiefbau Ottendorf-Okrilla/Dresden, VEB Baukombinat Dresden)
(Nr. 6) Helmut Hommel, Gunther Grünberg, Gisela Dammer, Günter Preusche (Büro
des Stadtarchitekten des Rates der Stadt Dresden, VEB Baukombinat Dresden)

Bestand: Artikel aus: Architektur der DDR (1976), H. 6

Nur unbedeutende Verwertung der Ideen der Preisträger.
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1975 GÖRLITZ
Wohngebietszentrum Görlitz-Nord
Städtebaulicher Wettbewerb (auf Bezirksebene)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 5
Aufgabe: Wohngebietszentrum für 18.000 Ew.
Jury: -
1. Preis: Helmut Trauzettel, M. Appel, P. Haase, K. Schöler, C. Schrader (TU Dresden,

Gesellschaftsbauten)
Bestand: -

Die Ergebnisse des 1. Preises sind in die Realisierung weitgehend eingeflossen.

1975 STRALSUND
Wohngebiet Grünhufe
Städtebaulicher Ideenwettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt Stralsund
Einsendungen: 8 (und 1 außer Konkurrenz)
Aufgabe: Wohnbebauung, gesellschaftliche Einrichtungen, Freizeit-/Erholungsbereiche, Sport-

zentren, Verkehrsnetz, Anlagen des ruhenden Verkehrs.
Harmonische Verbindung zum Stadtganzen. Synthese von Architektur, Landschafts-
gestaltung und bildender Kunst. Lösung genereller Probleme der Wohnumwelt
in Neubaugebieten.

Jury: -
1. Preis: Kollektiv Hilbert (Büro für Städtebau des Rates des Bezirkes Rostock)
2. Preis: Kollektiv Träger (Weiterbildungsinstitut der HAB Weimar)
3. Preis: Kollektiv Annuß (Büro des Bezirksarchitekten Erfurt)
Ohne Preis: Kollektiv Bräuer (Büro für Stadtplanung beim Rat der Stadt Rostock)

Kollektiv Deutler (VEB WBK Rostock)
Kollektiv Kolkwitz (Büro für Stadtplanung beim Rat der Stadt Greifswald)
Kollektiv Tauscher (VEB WBK Rostock)
Kollektiv Wehner (VEB Industriebaukombinat Rostock, FIT Stralsund)

Außer Konk.: Schülerkollektiv der Erweiterten Oberschule "Hansa" (Rostock)
Bestand: -

Hans Glißmeyer, H. Roscher (HAB Weimar, Sektion Gebietsplanung und Städtebau)
Erich Göbel, Günter Andres, Wolfgang Faust, Gerhard Forberg, Helmut Lorenz,
Sabine Laussmann (VE WBK Erfurt)

Bestand: Ausschreibung, Protokoll der Beratung der Jury

Die Jury empfahl Ausstellung und Publikation der Wettbewerbsergebnisse. Der 1.
und der 2. Preisträger sollten zu Konsultationen für die weitere Bearbeitung
herangezogen werden.
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1977 NEUBRANDENBURG
Neubrandenburg-Broda
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 8 (aufgeforderte Kollektive)
Aufgabe: Lösung der Probleme des Wohnens und der Wohnumweltgestaltung bis 1990 und

darüber hinaus.
Nutzung des Geländereliefs und der Landschaft (Tollensesee, Brodaer Holz). Berei-
cherung der Stadtsilhouette im Zusammenhang mit den vorhandenen Dominanten.
Synthese von Architektur und Bildender Kunst. Unter Ausnutzung der vorgegebenen
Grundelemente "sinnvolle, variationsreiche Gestaltung".

Jury: -
Entwurf: HAB Weimar, Sektion Gebietsplanung und Städtebau

Büro des Stadtarchitekten des Rates der Stadt Frankfurt (Oder)
Büro des Chefarchitekten des Rates der Stadt Schwerin
Büro für Stadtplanung beim Rat der Stadt Rostock
Büro für Stadtplanung beim Rat der Stadt Rostock (anderer Entwurf)
Kollektiv Pretsch (Büro für Stadt- und Dorfplanung beim Bezirksbauamt Neubrandenburg)
Kollektiv Thiele (Büro für Stadt- und Dorfplanung beim Bezirksbauamt Neubrandenburg)
Kollektiv Kraus (VEB WBK Neubrandenburg, Betriebsteil Entwicklung und Projektierung)

Bestand: Ausschreibungsunterlagen
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2    WETTBEWERBE, NICHT OBJEKTBEZOGEN
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1957 ZWANZIGKLASSIGE MITTELSCHULEN
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: Magistrat von Groß-Berlin
Einsendungen: 44
Aufgabe: Gestaltung der Klassenanlage in einer Form, die eine Kollektivbildung ermöglicht.

Unterscheidung der Klassenstufen, längsgerichtete Klassenzimmer ohne anschlie-
ßenden Gruppenraum, einhüftige Anlage mit Doppelbelichtung.

Jury: Hermann Henselmann, Edmund Collein, Ludwig Deiters, Georg Münter, Heinrich
Rettig (TH Dresden), Walter Schmidt (Institut fürTypung)

1. Preis: Fritz Träger, Gunnar Wörn (TH Dresden)
2. Preis: Walter Nitsch, S. Schulrabe, J. Cichos, G. Sturm (Erfurt)
2. Preis: Werner Graebner, Gerhard Zilnicke, Herbert Stransky (Berlin)
1. Ankauf: Dieter Jastram, Heinz Pastor (Rostock)
2. Ankauf: Leopold Wiel, Helmut Trauzettel, Krafft (Dresden)
3. Ankauf: Joachim Stahr (Weimar), Kurt Hoffmann, Gert Gibbels, Woldemar Bischler
Bestand: Artikel aus: DA (1957), H. 10

1950/1951 MAS-KULTURHÄUSER
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: Ministerium für Aufbau, MAS
Einsendungen: 386
Aufgabe: Typenentwurf für MAS-Kulturhäuser, Typ A für 300, Typ B für 500 Personen
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: R. Treubel (Weimar)
2. Preis: Kollektiv Wagner (HS f. Architektur Weimar, Lehrstuhl f. Gebäudelehre)
2. Preis: Schirrmeister, Bark (VVB Bau Thüringen LPB Außenstelle Jena)
3. Preis: Sigrid Postel, Peter Postel (Dresden)
3. Preis: Ziegler, Köhler, Peters (Landesprojektierungsbüro Thüringen, Jena)
Ankauf: Leonhardt, Munzert (Staatl. Neubauamt, Universität Leipzig)

Zilling, Kammler, Seebauer (VEB Projektierung Berlin)
Horst Kutzat, Reinhardt Feistel (Chemnitz)

Engere Wahl: Heinrich Rettig (Dresden)
Kollektiv Wohlmann (Weimar)

Entwurf: K. Müller (Magdeburg)
Kollektiv Zeh (Dresden)

Bestand: Artikel aus: Planen und Bauen (1951), H. 22

Die Ergebnisse wurden im Juni 1951 im Bärensaal des Berliner Rathauses
ausgestellt.

1963/64 GESELLSCHAFTLICHE BAUTEN IM WOHNGEBIET
Architekturwettbewerb

Ausschreiber: Ministerium für Bauwesen, Präsidium der DBA, Präsident des BDA
Einsendungen: 16
Aufgabe: Komplexe Entwicklung der gesellschaftlichen Bauten im Wohngebiet für 9.000 bis

10.000 Ew.: Kinderkrippe, Kindergarten, Oberschule, Gaststätte, Klub, Wohngebiets-
verwaltung, Kaufhalle, Annahmestelle, Postamt, Friseur, Ambulatorium.



144

Konzentration, Vielseitigkeit der Nutzung, wirtschaftliche Erschließung, Zusammen-
fassung der Freiflächen, Montagebauweise.

Jury: Barth (Ministerium f. Bauwesen), Edmund Collein (DBA), Hanns Hopp (DBA), Richard
Paulick (DBA), Heinrich Rettig (TU Dreden), Emil Schmidt (HAB Weimar),
Peter Doehler (DBA), Joachim Näther (VEB Typenprojektierung), Gerhard Herholdt (DBA)

Entwurf: (Nr. 1) Ralf Eickel (VEB Typenprojektierung Potsdam)
(Nr. 2) Otto Göpel, Gisela Göpel
(Nr. 3) Peter Haase, Wolfdieter Hünig, Rudolf Rothe, Wolfgang Henke (TU Dresden)
(Nr. 4) Helmut Trauzettel, Ditscherlein, Claudia Schrader, Wagner, Michael Ziege
(TU Dresden)
(Nr. 5) Otto Englberger, Joachim Stahr, Anita Bach, Alfred Hecht, Lothar Junghanns
und Studenten (HAB Weimar, Lehrstuhl für Wohn- und Gesellschaftsbauten)
(Nr. 6) Klauschke, Ortmann, Heinze, Boetticher (VEB Berlin-Projekt)
(Nr. 7) Peter Polzer, Brigitte Otto, Gerhardt Landgraf, Hans Richter, Günter Kretschmar,
Claus Just (VEB Dresdenprojekt)
(Nr. 8) Jochen Beige, Franz Klement, K. Steinhäuser, K. Krzck (VEB Hochbauprojek-
tierung Frankfurt (Oder), Eisenhüttenstadt)
(Nr. 9) Kurt Lembcke, Manfred Stephan, Günther Luthardt, Erich Göbel, Volker Pes-
sardt, Martin Schunk (VEB Hochbauprojektierung Erfurt)
(Nr. 10) Eva Kaltenbrunn, Adolf Möller, Georg Hädicke, Siegfried Sommerfeld (VEB
Hochbauprojektierung des Rates des Bezirks Leipzig), Karl-Heinz Wolf (Karl-Marx-Uni-
versität Leipzig)
(Nr. 11) Ulrich Haschke, Hagen Hase, Wolfgang Schmutzler, Johannes Schroth,
Hans-Joachim Schulze (VEB Hochbauprojektierung Magdeburg)
(Nr. 12) Ernst Schulze, Rudolf Steinhagen, Georg Timme (VEB Hochbauprojektie-
rung Magdeburg, Außenstelle Halberstadt)
(Nr. 13) Kasch, Lindner (VEB Hochbauprojektierung Brandenburg), Pfeil (Entwurfs-
gruppe beim Rat des Kreises Prenzlau)
(Nr. 14) Czycholl, Gödecke, Lietz, Briesemann, Vandenhertz (VEB Hochbauprojek-
tierung Potsdam)
(Nr. 15) Lösler, Gebauer, Sabielny, Krüger (VEB Hochbauprojektierung Schwerin)
(Nr. 16) Siegfried Bach, Kurt Friedrich, Werner Schmidt, Erhardt Simon, Otfried
Triebel, Hannes Derling, Martin Müller (VEB Hochbauprojektierung Suhl)

Bestand: Mehrere Prüfberichte, Fotodokumentation der Entwürfe, Erläuterungsbericht des Kol-
lektivs Haase, Artikel aus: DA (1964), H. 10

Jochen Beige, Franz Klement,
K. Steinhäuser, K. Krzck:
Entwurf (Nr. 8)
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Kurt Lembcke, Manfred
Stephan, Günther Luthardt,
Erich Göbel, Volker Pessardt,
Martin Schunk: Entwurf (Nr. 9)

1964 AUSSENWANDELEMENTE NACH DEM
BAUKASTENSYSTEM
Architekturwettbewerb (öffentlich)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 393
Aufgabe: Fassadenausbildung für Montagebauten in Skelett- und Wandbau - Gestaltungs-

vorschläge. Dazu: Befestigungen, Sonnenschutz, Balkone, Loggien.
Spannungsvolle Gliederung, höchstmögliche Variabilität bei kleinstem Bauelemente-
sortiment, selbsttragendes System.

Jury: Hans Schmidt (Vorsitzender)
1. Preis: Kollektiv Otto Göpel (Riesa)
2. Preis: Carl Krause, Ruth Krause, Paul Strom (Dresden)
3. Preis: Heinz Czerwonka (Riesa)
Bestand: Artikel aus: DA (1964), H. 7

1969 GENERALBEBAUUNGSPLÄNE DER STÄDTE
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Ministerium für Bauwesen
Einsendungen: -
Aufgabe: Schaffung einer wissenschaftlich fundierten Grundlage für die Umgestaltung, Ent-

wicklung  und die Prognose der Städte. Perspektivplan bis 1975. Neue Qualität der
Einbeziehung von Ökonomie, Politik, Technik in die städtebauliche und künstlerische
Gestaltung. Entwicklung der Wesenszüge einer sozialistischen Architektur, die für die
jeweilige Stadt "typisch" sind.

Entwurf: -
Jury: -
Bestand: Artikel aus: DA (1969), H. 5
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1971 EIGENHEIME
Architekturwettbewerb (geschlossen)

Ausschreiber: Bezirksbauamt Cottbus
Einsendungen: 1 (6 Kollektive des VE WBK Cottbus waren aufgefordert)
Aufgabe: Haustypen unter Anwendung eines geometrischen Grundsystems entsprechend der

"leichten Geschoßbauweise". Elementereduzierung, Einbau vorkomplettierter Bau-
gruppen, Anwendung von Systemlösungen der DDR. Städtebaulich: Plastische Grup-
pierung in den Bebauungskomplexen.

Jury: -
Ankauf : Gerhard Baer, André Bentscheff, Wilfried Irmler, Rüdiger Galley, Wolf-Dieter Barth,

Erika Bauer (VE WBK Cottbus)
Bestand: Artikel aus: DA (1972), H. 11

1974 FEIERABENDHEIME MIT PFLEGESTATIONEN
Architekturwettbewerb (offen)

Ausschreiber: Ministerium für Gesundheitswesen in Abstimmung mit dem Ministerium für Bauwesen
und dem BdA/DDR

Einsendungen: -
Aufgabe: Einheit funktioneller, ökonomischer und gestalterischer Komponenten. Erzeugnissor-

timent für vier Vorzugsgrößen (120, 140, 240, 440 Heimplätze). Vorgabe: WBS
70, Skelettbauweise u.a.

Jury: -
1. Preis: Wolfgang Töpfer, Helga Töpfer (Frankfurt (Oder))
2. Preis: Volker Sieg, H. J. Albrecht, Gabriele Böttke, Frank Chwalisz, Lutz Körner, Jutta Ruhl,

Christina Leitmont, Heinz Menzel, Sylvia Pfannenstiel, Ruth Große (VEB Bau-
kombinat Leipzig)

3. Preis: Helmut Rautengarten, Hans Kare (Bauakademie der DDR, Institut für Wohn- und
Gesellschaftsbau)

4. Preis: Claus Martin, Siegfried Fischer, Herwig Kastenbein, Rolf Lehmann (Entwurfskollektiv
Rostock)

Prämien: Wolfgang Belz, Achim Hesse, Erich Seeling (Entwurfskollektiv Karl-Marx-Stadt)
Horst Reinhardt, Gerhart Meitsching, Johanngeorg Leicht (VEB WBK "Wilhelm Pieck"
Karl-Marx-Stadt, Kombinatsbetrieb Projektierung, Produktionsbereich Aue)
W. Rosenthal (Beuren), E. Reibnagel (Mühlhausen)
Günter Beck (Jena)
Erich Kühlke (Kleinmachnow)
Iris Grund, Günter Fischer, Günter Heinz, Silvia Lange, Rolf Knipper, Peter v.
Hanstein, Ingeborg Knipper (Büro für Städtebau und Architektur beim Rat der Stadt
Neubrandenburg)

Bestand: Artikel aus: Architektur der DDR (1975), H. 8
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1962 SOFIA
Zentralbahnhof
Architektonischer und städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Zentralbahnhof und Bahnhofsvorplatz. Orientierung an planbarer Perspektive des

künftigen Verkehrsaufkommens. Aufbau und Inbetriebnahme soll während des vollen
Betriebes in Etappen möglich sein. Kosten nicht über 17 Mill. Lewa.

Jury: -
1. Preis: Hans Gericke (Stadtarchitekt im Stadtbauamt Berlin), Heinz Graffunder, Heinz Mehlan,

Georgi Georgieff, Assen Welev, Werner Sorge, Eduard Spranger (VEB Berlin-Projekt),
Joachim May (Entwurfsbüro der Reichsbahn), Gunter Eras, Hermann Elze (DBA),
Gerhard Tietz (DDR)

Erster 3. Preis: Kollektiv Nikolai D. Pantschenko (Institut Mogiprotrans des Ministeriums für
Transportwesen der UdSSR, Moskau, UdSSR)

Zweiter 3. Preis: Kollektiv Josef Lazko (Bratislava, CSSR)
Erster 4. Preis: Kollektiv Atanas Delibaschev (VR Bulgarien), Beratung: Gunter Eras, Hermann Elze,

Gerhard Tietz (DBA)
Zweiter 4. Preis: Kollektiv Nedeltsche Paskalev (VR Bulgarien)
Erster 5. Preis: Kollektiv Igor G. Jawein (Hochschule für Eisenbahningenieure "W. N. Obraszow",

Leningrad, UdSSR)
Zweiter 5. Preis: Kollektiv Wladimir I. Kuznezow (Institut Lengriprotrans des Instituts für Transportwesen,

UdSSR)
Bestand: Aufzeichnung eines Interviews mit Gericke, Foto des Modells vom Entwurf Gericke,

Artikel aus: DA (1963), H. 4, Die Wirtschaft vom 27.5.1963

1959 MOSKAU
Experimentalwohnbezirk
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 31 (18 aus der UdSSR, 13 aus  den "Volksdemokratien")
Aufgabe: -
Jury: -
3. Kategorie: Kollektiv DBA Berlin (DDR)
Entwurf: Kollektiv TH Dresden (DDR)

Giprogor (Leningrad, UdSSR))
Akademie für Bauwesen und Architektur der UdSSR
Staatliches Projektierungsbüro der Ungarischen VR
Latiprogostroij (UdSSR)
SAKB und Institut für die Generalplanung Moskaus (UdSSR)
Miastoprojekt (Krakow, VR Polen)
Bjelgosprojekt (UdSSR)
Sofprojekt (VR Bulgarien)
Architekturinstitut Moskau (UdSSR)
Ukgorstrojprojekt (UdSSR)
TH Budapest (VR Ungarn)
Gostrojprojekt und Leningrader Filiale der Akademie für Architektur und Bauwesen
der UdSSR
Mosoblprojekt (UdSSR)
Kiewprojekt (UdSSR)

Bestand: Artikel aus: DA (1961), H. 3
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1963 SOFIA
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb (UIA)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 30 (davon 1 Entwurf nach Vorprüfung ausgeschieden)
Aufgabe: Weiterentwicklung des Straßennetzes als Radial- und Ringstraßensystem. Verlegung

der Straßenbahnlinien aus dem Zentrum. Freihalten der Hauptstraßen von schienen-
gebundem Verkehr. Fußgängerzonen. Boulevard Russki als Flanierstrecke und Zugang
zum Zentrum. Boulevards sollen Bedeutung behalten. Gesellschaftliche Bauten an
"günstigen Stellen".
Entwicklung von Dimitroff-Boulevard, Vitoscha-Straße und Zentrum nach Westen hin.
Ministeramt, Rat der Stadt, Museum der Revolution, Dimitroff-Museum, 3 bis 4 Hotels
(300 bzw. 400 Betten), Fremdsprachenschule, Verwaltungsgebäude, 4 Kinos.
Standortfindung für Denkmäler, Einkaufszentrum, Parkplätze.
Ausdrucksvolle Stadtsilhouette, etappenweise Bebauung.

Jury: 4 bulgarische, 1 sowjetischer, 1 polnischer, 1 dänischer Architekt, Hanns Hopp (DDR)
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Werner Dutschke, Peter Hentschel, Herbert Jünger, Helmut Stingl, Heinz Hanack,

Horst Lindenberg, Werner Sorge, Eduard Spranger, Hubert Matthes, Roland Korn,
Klaus Pätzmann,  Heinz Senkpiel, Assen Welev (VEB Berlin-Projekt, DDR)

2. Preis: Kollektiv Neikoff (VR Bulgarien)
2. Preis: Waltscharoff (VR Bulgarien)
Ankauf: Peter Schweitzer, Dorothea Tscheschner, Günther Schultz, Dieter Schulze, Erwin

Schulz, Hubert Martinez, Gerhard Tietz, Rudolf Meissner (DDR)
Ankauf: Ankäufe von 1 polnischem Entwurf und 2 bulgarischen Entwürfen (Autoren unbekannt)
Entwurf: Ambros G. Gross, Dietrich Wellner, Lothar Schaar, Rolf Sandner, Fred Kleinfeld

(Leipzig, DDR)
Dieter Bankert, Walter Herzog, Werner Rösler, Volker Waag, Horst Witter,
Erhart Antelmann, Jürgen Steinkopf (Dresden und Berlin, DDR)

Bestand: Artikel aus: DA (1964), H. 3

Hans Gericke, Heinz Graffunder, Heinz Mehlan, Georgi Georgieff, Assen Welev, Werner Sorge, Eduard Spranger, Joachim May, Gunter Eras,
Hermann Elze, Gerhard Tietz: 1. Preis

Sofia, Zentralbahnhof
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1965/66 VARNA
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: Rat der Stadt
Einsendungen: 65
Aufgabe: Neuordnung der Struktur der Kernstadt. Einbeziehung kulturhistorisch wertvoller Bau-

ten. Stufenweise Realisierbarkeit. Großzügige Grünflächen. 40.000 Wohnungen mit
Wohngebietszentrum. Rathausplatz, Bauten für Verwaltung und Bildung, Oper, Biblio-
thek, Kino, Kabarett, Warenhaus, Läden, Dienstleistungen, Hotels, Restaurants, Bars.

Jury: Jean Baladur (Frankreich), Sergei Speranski (UdSSR), Jakob Bakema (Niederlande),
Tadeusz Ptaszycki (VR Polen), Peter Taschew (VR Bulgarien), Hans Gericke (DDR) als
Ersatzpreisrichter

1. Preis: Indrich Krisé (TH Prag, CSSR)
1. Preis: Helmut  Stingl, Herbert Jünger, Joachim Seifert, Eberhard Horn, Herbert Schulze,

Dorit Jaeger (VEB Berlin-Projekt, DDR)
1. Preis: Dimiter Ganew (Glawprojekt Sofia, VR Bulgarien)
1. Ankauf: Gladstein (Leningrad, UdSSR)
1. Ankauf: Pouet (Frankreich)
1. Ankauf: Charuet (Frankreich)
Ankauf: 6 Ankäufe von bulgarischen, tschechischen, westdeutschen Entwürfen (Autoren unbekannt)
Bestand: Ausschreibungstext, Foto und Erläuterungsbericht

1967 BRATISLAVA
Bratislava-Petrzalka
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: 80 (aus 20 Ländern)
Aufgabe: Wohngebiet auf einer Donauinsel (1.800 ha und 13,2 qm/Ew.). Einbeziehung

bestehender Parkanlagen, Wasserflächen, Wälder.
Jury: -
1. Preis: Nicht vergeben
2. Preis: Nicht vergeben
3. Preis: Karel Typovsky, Jaroslav Novácek, Vit Adamec (CSSR)

Roland Rainer, Albin Arzberger, Herbert Karrer (Österreich)
Tibor Aley, Ján Kavan, Filip Trnkus (CSSR)
Shyojivo Yamane, Denji Ogura, Yoshimasa Okuma (Japan)
George Russel, Anton Jeremic (USA)

Ankauf: Lysenko (UdSSR), Risterucci (Frankreich), Mattern (BRD), Meduna (CSSR)
Ohne Preis: VEB Cottbus-Projekt (DDR)
Bestand: Foto des Entwurfs von Typovsky, Länderbericht der Sektion der DDR, Artikel aus: DA

(1968), H. 1

1967 PRAG
Kleine Wohngruppe mit 250 Wohnungen
Architekturwettbewerb (UIA-Studentenwettbwerb)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: 200-250 Wohnungen (Eventuell für ein wissenschaftliches oder kulturelles Zentrum).

Einkaufszentrum, Kindergarten, Sportanlagen, soziale Einrichtungen, Garagen, Park-
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plätze. Einbeziehung in die entsprechende Stadt, größere Wohneinheiten oder
Arbeitsstätten.

Jury: -
Anerkennung: Peter Fischer (TH Wien, Österreich)
Entwurf: Reinleit Neumann (HfbaK Berlin-Weißensee, DDR)

Ulrich Hugk (HAB Weimar, DDR)
Inga Rohde (Dresden, DDR)
Akira Hashimoto (Musashi Institute of Technology Tokio, Japan)
Eilert Ellefsen (NTH Trondheim, Norwegen)
Igbal Hoosen (Universität Hongkong)
Denis Barthelemy (Atelier de la Tour d’Auvergne, Frankreich)
W. M. Zsintzadse (Polytechnikum Georgien, UdSSR)
Ecole Saint Luc (Tournai, Belgien)

Bestand: Artikel aus: DA (1968), H. 1

1971/72 SANTIAGO DE CHILE
Stadtzentrum
Städtebaulicher Wettbewerb

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: -
Jury: -
Entwurf: János Brenner, Detlef Bankert, Fritz Böhm, Horst Burggraf, Horst Fischer, Klaus Mann,

Friedrich Scherke (TU Dresden, DDR)
Werner Rösler (Berlin, DDR)

Bestand: Artikel aus: DA (1973), H.1

1972/73 SOFIA
Volksoper
Architekturwettbewerb (UIA, für europäische Länder)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 123 (aus mehr als 13 Ländern, darunter 3 aus der DDR)
Aufgabe: Opernhaus für 1700-1800 Besucher, Musikexperimentiertheater, Probenräume,

Hauptprobebühne für 200 Zuschauer, Ausstellungsräume, Café (120 Plätze),Gäste-,
Übertragungsräume, Magazine, Containertransportsystem, Werkstätte, Fundus, Räu-
me für Verwaltung, Öffentlichkeitsarbeit.

Jury: Jean Perrotet (Frankreich), Metodi Pisarski (VR Bulgarien), Roderik Ham (Großbritan-
nien), Igor Rozin (UdSSR), Zbigniew Ignatowicz (VR Polen), Vladimir Romenski
(VR Bulgarien), Bogdan Tomalevski (VR Bulgarien), Milorad Macura (Jugoslawien),
Nezich Eldum (Türkei)

1. Preis: Ivan Straus, Chamid Muchasilovic (Jugoslawien)
2. Preis: Aleksandr Velikanov, Gugun Tatulov, Viktor Sulrichter, Viktor Kornilow (UdSSR)
2. Preis: Boris Kamilarov, Michil Sokolevski, Canko Chadzistojcev (VR Bulgarien)
Erhöhter 3. Pr.: Witold Korski, Wieslaw Glocz, Marek Korzen, Jan Racczy, Ryszard Szpila (Polen)
Vermind. 3. Pr.: Barbara Krzyzanowska (VR Polen)
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1972/73 VARNA
Räume für kollektive Freizeitgestaltung
Architekturwettbewerb (UIA-Studentenwettbewerb)

Ausschreiber: -
Einsendungen: -
Aufgabe: Räume kollektiver Freizeitaktivitäten für 200-300 Personen eines WK von

5.000-10.000 Ew. Bezug zu Bedingungen des Teilnehmerlandes.
Jury: Vladimir Beloussov (Moskau, UdSSR), Jean Dubuisson (Paris, Frankreich), Carlos

M. Fayet (Porto Alegre, Brasilien), Bohdan Lisowski (Krakow, VR Polen), Mohamed
S. Makiya (Bagdad, Irak), Fumihiko Maki (Tokio, Japan), Karl Schwanzer (Wien,
Österreich), Heikki Siren, Kaira Siren (Helsinki, Finnland), Kenneth A. Smith
(New York, USA)

UNESCO-
Preis: Kirpitchev (Moskauer Architektur-Institut, Fakultät für Städtebau)
Preis der
japan. Sektion: Eero Eskelinen, Matti Vesikansa (TU Helsinki, Finnland)
Preis der
"SDAG" (Frkr.): A. Bertol, G. Ariscor (Polytechnische Universität von Kalifornien, San Luis Opispo,

USA)
Preis "Perez
Pinero" (Sp.): Svetlana Stoicheva (Ingenieur- und Bauhochschule Sofia, VR Bulgarien)
Preis "Varna"
(VR Bulgarien): José Achúcaro Roque, Nguyen Luan (Universität Havanna, Architekturabteilung,

Kuba)
"Adolf-Loos"-
Preis (Österr.): S. A. A. Johnson, J. Gould (Newcastle, Großbritannien)
Anerkennung: A. Kottusch, H. Hubrich (HAB Weimar, DDR)
Entwurf: Klaus Aschenbach, Wolfgang Kil (HAB Weimar, DDR)

H. Rhilinger, L. Krause (HAB Weimar, DDR), W. Deinert, Martin Stein (TU Dresden,
DDR)
U. Meyer (TU Dresden, DDR)

Bestand: Artikel aus: DA (1973), H. 4

Ankauf: Chajati Tabanlioglu, Ajdin Bojzan (Türkei)
Evzen Kuba, Ivo Klimes, Vlastimil Bichner (CSSR)
Volkrad Drechsler, Peter Prohl, Helmut Sprenger, Peter Wackwitz, Tilman
Schaarschmidt, Wolfgang Schmidt, Werner Schnabel (DDR)
A. Achmedow, F. Aliev
V. Focenko, V. Poguljaj (UdSSR)
Józef Chmiel (VR Polen)
Viktor Rimsa, Arvid Purgajlis, Igor Kiseliev (UdSSR)

Bestand: Zwei Artikel aus: DA (1975), H. 5
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1976 SOFIA
Emergency Habitat - Notunterkünfte
Architekturwettbewerb (UIA-Studentenwettbewerb)

Ausschreiber: -
Einsendungen: 151
Aufgabe: Unterkunftsbauten einfachster Art für Katastrophenopfer und Arbeiter in abgelegenen

Gegenden mit Wohnräumen für 1-10 Personen. Möglichkeit zur Zusammenfassung
zu Siedlungseinheiten von bis zu 2.000 Ew. Nutzungsdauer 14 Tage bis 2 Jahre.
Demontierbarkeit, leichte Stapelelemente und Baustoffe. Möglichkeit zu Container-
transport und Montage in Selbsthilfe.

Jury: -
UNESCO-
Preis: Shah, Chavda (Architekturschule Navarang Pura, Indien)
Weitere Preise: Entwürfe von Studenten aus Kolumbien, USA, CSSR, Kuba, Argentinien, Südafrika,

Frankreich, Brasilien, Großbritannien
Entwurf: Marlies Gommlich (TU Dresden, DDR) (unter den 20 Besten),

Ulrich Bock, Sonni Seidel (TU Dresden, DDR),
Burhenne, Lindner, Trauzettel (HAB Weimar, DDR),
Bernd Henker, Hartmut Probst (HAB Weimar, DDR),
Karsten Kresse, Wolfgang Noack
(Kunsthochschule Berlin, DDR)

Bestand: Umfangreiche Fotodokumentation der prämierten Entwürfe, Artikel aus:
DA (1975), H. 11
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4  DOKUMENTE ZUM WETTBEWERBSWESEN DER DDR
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Die Publikation dokumentiert einen IRS-

Sammlungsbestand zu städtebaulichen 

Wettbewerben in der Sowjetischen Be- 

satzungszone/DDR zwischen 1946 und 1977. 

Der umfangreiche Bestand wurde in den 

70er Jahren im Institut für Städtebau und 

Architektur (ISA) an der Bauakademie der 

DDR aufgebaut. Durch weitere Recherchen 

von Daten und Fakten gelang es Dr. Gudrun 

Hahn, eine relativ lückenlose Chronologie 

der städtebaulichen Wettbewerbe bis in die 

70er Jahre zusammenzustellen.
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